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Mitteilungen der Sparte Badminton  
https://www.bsv-hamburg.de/startseite-badminton.html  

Mitteilungen der Sparte Bowling  http://www.bsv-hamburg-bowling.de  
Mitteilungen der Sparte Fußball  http://bsv-hamburg.web4fussball.de/  
Mitteilungen der Sparte Kegeln  http://www.kegeln.bsv-hamburg.de  
Mitteilungen der Sparte Leichtathletik https://athleticon.bsvhh.de/public/index.html 
Mitteilungen der Sparte Radsport            http://www.bsv-hamburg.de/startseite-radsport.html  
Mitteilungen der Sparte Schach  http://www.schach.bsv-hamburg.de  
Mitteilungen der Sparte Schwimmen  

https://www.bsv-hamburg.de/startseite-schwimmen.html  
Mitteilungen der Sparte Tischtennis https://bsv-hamburg.tischtennislive.de/  
 
 

M I T T E I L U N G E N  D E S  P R Ä S I D I U M S 
 

Protokoll des Verbandstages vom 10.04.2018 
Wir veröffentlichen hier das Protokoll des Verbandstages vom 10.04.2018. Die Satzungs-
änderungen liegen z.Zt. zur Prüfung und Bestätigung beim Amtsgericht Hamburg. 
Protokoll_Verbandstag_2018 
 

Ordnung für die Spielberechtigung 
Der Verbandstag hat am 10.04.2018 eine neue Ordnung für die Spielberechtigung beschlos-
sen. Der sog. Gastspielerstatus für Doppelspieler, bisher ab dem 35. Lebensjahr möglich, 
fällt nun weg. Die Sportsparten können einschränkende Regelungen beschließen.  
Ordnung für die Spielberechtigung 
 

Betriebssportverband Hamburg e.V. 

Betriebssportzentrum  
„Claus-Günther Bauermeister“ 

Wendenstraße 120, 20537 Hamburg 
Telefon: 040 / 219 88 21 - 0, Fax: 040 / 23 37 11 
info@bsv-hamburg.de  
www.bsv-hamburg.de  
https://www.facebook.com/BetriebssportverbandHamburg  
Geschäftszeiten: Mo.- Do.  9.00 – 17.00 Uhr 
   Fr.  9:00 – 14.00 Uhr 

http://www.bsv-hamburg.de/
https://www.bsv-hamburg.de/startseite-badminton.html
http://www.bsv-hamburg-bowling.de/
http://bsv-hamburg.web4fussball.de/
http://www.kegeln.bsv-hamburg.de/
https://athleticon.bsvhh.de/public/index.html
http://www.bsv-hamburg.de/startseite-radsport.html
http://www.schach.bsv-hamburg.de/
https://www.bsv-hamburg.de/startseite-schwimmen.html
https://bsv-hamburg.tischtennislive.de/
mailto:info@bsv-hamburg.de
http://www.bsv-hamburg.de/
https://www.facebook.com/BetriebssportverbandHamburg
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EINLADUNG ZUM 1. DZ HYP BEACHVOLLEYBALL-TURNIER AM 
23.09.2018  
Im Rahmen des 50-jährigen Jubiläums unserer Betriebssportgemeinschaft veranstal-
ten wir ein Beachvolleyball-Turnier am Sonntag, den 23.09.2018 
Ein Jahr nach Gründung der Beachvolleyball-Sparte möchten wir dieses Jahr ein Beachvol-
leyball-Turnier veranstalten, zu dem wir Sie/Euch herzlich einladen. 
Die wichtigsten Fakten im Überblick: 
 

Modus: Gespielt wird klassisches Beachvolleyball in 2er-Teams. Das Geschlecht der Spieler 
ist dabei nicht relevant, das Netz ist auf Mixed-Höhe gespannt. 
Wann: Wir treffen uns am Sonntag, den 23.09.2018 um 10:00 Uhr. Turnierstart: 10:30 Uhr. 
Wo: Auf der Beachanlage des Niendorfer TSV (Sootbörn 18P, 22453 Hamburg) 
Verpflegung: Während des Turniers ist für das leibliche Wohl gesorgt. Die Kosten für Essen 
und Trinken sind in den Anmeldegebühren enthalten.  
Anmeldung: Bitte meldet Euch bei Johannes Knicker (johannes.knicker@dghyp.de) oder 
Franca Jäger (franca.jaeger@dghyp.de) an. Die Anmeldegebühr beträgt pro Team 20 Euro. 
Wir freuen uns auf Euch! 
 

DBSV informiert: 
„BeActive – Bowling-Nachtturnier am 21./22.09.2018 in Berlin 
In Zusammenarbeit mit der EU-Kommission und dem nationalen Koordinator DTB haben wir 
dem Wunsch entsprochen und bieten am 21.9./22.9.2018 ein Bowling-Nachtturnier aus An-
lass von "BeActive - der europäischen Woche des Sports" an. Dieses Format wird es 
voraussichtlich nur noch im Basketball und in der Leichtathletik geben. BeActive verzeichnete 
2017 allein in Deutschland rund 500 Veranstaltungen. 
Vielen Dank für Eure Unterstützung - Uwe Tronnier 
Bowling-Nachtturnier_BeActive_2018_Ausschreibung 
Meldeformular_DBSV_Bowlingnacht_BeActive 
 

 
 
Europäische Betriebssportspiele 2019 in Salzburg 
Für die 22. Europäischen Betriebssportspiele 2019 in Salzburg,  
die in gut einem Jahr beginnen werden, gibt es ständig neue  
Informationen. Wir verweisen auf die informative, mehrsprachige  
Webseite des Ausrichters unter www.ecsgsalzburg2019.at  
Ebenso kann man sich auch in den sozialen Medien informieren, so u.a. unter 
www.facebook.com/ECSGSalzburg2019. Dort sind auch aktuelle Newsletter aus Salzburg 
publiziert. Für die zahlreichen TeilnehmerInnen aus Deutschland wird es auch auf der 
Facebookseite www.facebook.com/ECSGDeutschland zu gegebener Zeit zusätzliche Infor-
mationen geben. Hier noch einmal der Hinweis, dass es für einige Sportarten (z.B. Badmin-
ton, Bowling, Golf, Tennis) aufgrund der hohen Nachfrage eine zahlenmäßige Begrenzung 
geben wird. Über das Meldeverfahren werden wir rechtzeitig berichten, sobald die von der 
EFCS festzulegenden Teilnehmerquoten pro Land offiziell bekannt sind.  
Als Anlage finden Sie das Bulletin 2. 
ECSGSalzburgBulletin_2_Juli_2018 
 

Der HSB informiert: 
Sport-Inklusionsmanagerin 
Mein Name ist Ewa Astapczyk, ich bin seit dem 01.07.2018 als Sport-Inklusionsmanagerin 
beim Hamburger Sportbund im Haus des Sports tätig. 
Ich werde Vereine und Verbände zum Thema Inklusion beraten und freue mich über Kon-
taktaufnahme.  

 

http://www.ecsgsalzburg2019.at/
http://www.facebook.com/ECSGSalzburg2019
http://www.facebook.com/ECSGDeutschland
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Mehr lesen können Sie unter: 
https://www.hamburger-sportbund.de/artikel/4234/neue-sport-inklusionsmanagerin-im-haus-
des-sports  
Sie erreichen mich telefonisch Mo.-Fr. von 10:00-14:00 Uhr unter 040 – 419 08 133 oder per 
E-Mail unter: e.astapczyk@hamburger-sportbund.de  
Als Anlage finden Sie einen Auszug aus dem HSB-Bildungsprogramm Inklusion. 
HSB-Bildungsprogramm_Inklusion_2018 
 

Kooperationspartner:  
9. Hamburger-Sportkongress mit dem BSV als Kooperationspartner 
160 Referent*innen - 226 Lehrveranstaltungen – 18 Themensäulen  
Vom 2. - 4. November 2018 überzeugt der VTF beim internationalen Hamburger Sport-Kongress 
erneut mit überzeugenden Konzepten und aktuellem Wissen! 
 

Der Betriebssportverband Hamburg hat als Kooperationspartner in einer eigenen Rubrik „Betriebs-
sport“ ein interessantes Programm mit sechs Experten aus dem Bereich der betrieblichen Gesund-
heitsförderung zusammengestellt. In der Anlage einmal der Auszug aus unserem Programmbereich. 
Nutzen Sie den Frühbucherrabatt zum GYMCARD-Preis des BSV. Bei Interesse bitte bei Melanie 
Gutzeit (melanie.gutzeit@bsv-hamburg.de) melden. 
VTF Sportkongress 
 

SUP mit den Elbgängern 
Firmenexpedition: SUP Einführungskurse und Wasserspaß für alle Betriebssportler/innen. 
Mehr Infos unter: www.elbgaenger.de 
Elbgaenger 
 

Klingt nach Teamwork 
Wollen Sie mal richtig gute Laune unter Ihren Kolleginnen und Kollegen verbreiten? Dann 
beteiligen Sie sich gemeinsam an Deutschlands großer Mitsing-Aktion „Klingt nach Team-
work“. Im Rahmen des Wissenschaftsjahres 2018, das sich mit dem Thema „Arbeitswelten 
der Zukunft“ beschäftigt, sucht das Bundesministerium für Bildung und Forschung die origi-
nellsten Gesangs-Teams im Berufskontext. Sie meinen, Sie können gar nicht singen?  
Macht nichts! Denn hier geht es nicht um musikalische Qualität, sondern um Kreativität:  
Singen Sie an einem besonderen Ort, zusammen mit dem Top-Management oder  
organisieren Sie einen musikalischen Flashmob in der Kantine. Für die besten Ideen winken 
attraktive Preise. Mehr Infos unter www.KlingtNachTeamwork.de und #KlingtNachTeamwork. 
WJ18_Mitsing-Aktion_Aktionsflyer_barrierefrei 
 

BSV-Mitgliederbewegungen 
Eintritte: 
Asklepios Einkauf u. Versorgung  BSG Nr. 51 080  ab 01.06.2018 
Fußball 

Hospital zum Heiligen Geist  BSG Nr. 52 461  ab 01.07.2018 
Laufen, Radsport, Fußball 

B.A.D. Gesundheitsvorsorge u. Sicherheitstechnik BSG Nr. 51 199  ab 01.07.2018 
Premiumpartner 
 

Austritte: 
Dyna-Me Fitness and Health Management GmbH BSG Nr. 51 700  zum 30.06.2018 
Premiumpartner 

BW Papersystems    BSG Nr. 53 801  zum 30.09.2018 
Tischtennis 

CIMPA GmbH     BSG Nr. 51 424  zum 30.09.2018 
Fußball 
 

gez. Ulrich Lengwenat-Hahnemann 
Die nächsten Verbandsmitteilungen Nr. 9 / 2018 erscheinen am 7. Sept. 2018 

Anmeldung für den BSV-Newsletter unter www.bsv-hamburg.de 

https://www.hamburger-sportbund.de/artikel/4234/neue-sport-inklusionsmanagerin-im-haus-des-sports
https://www.hamburger-sportbund.de/artikel/4234/neue-sport-inklusionsmanagerin-im-haus-des-sports
mailto:e.astapczyk@hamburger-sportbund.de
mailto:melanie.gutzeit@bsv-hamburg.de
http://www.elbgaenger.de/
http://www.klingtnachteamwork.de/
http://www.bsv-hamburg.de/
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Protokoll  
 

Ordentlicher Verbandstag des Betriebssportverbandes Hamburg e.V.  
am Dienstag, dem 10. April 2018, 18.00 Uhr, bei der  

ERGO Versicherung, Überseering 45, 22297 Hamburg 

 
 

1 Begrüßung 
 

Zu Beginn des Verbandstages begrüßt der amtierende Präsident Bernd Meyer die 
anwesenden Vertreter der Betriebssportgemeinschaften sowie die Gäste, zu denen  

 Christoph Holstein (Staatsrat der Behörde für Inneres und Sport) 

 Rolf Reincke (Präsident Hamburger Handballverband) – anwesend ab 18.40 Uhr 

 Christina Göpfert (Evangelische Stiftung Alsterdorf) 

 Thomas Fromm (Vorsitzender des Behinderten- und Rehabilitations-
Sportverbandes Hamburg e.V.) 

 Günter Quast (Steuerberater und ehemaliges Vorstandsmitglied ECSG 2011)  

 Prof. Hans-Jürgen Schulke (ehemaliges Mitglied des Präsidiums Special Olympics 
Deutschland) 

 die Mitglieder des Ehrenrates mit ihrem Sprecher Ingo Aurin 

 der Berufungsausschuss mit ihrem stv. Vorsitzenden Günter Augsburg gehören. 
Entschuldigen lassen sich Uwe Tronnier (Präsident des DBSV) und Carl-Edgar 
Jarchow (Vizepräsident Hamburger Fußballverband). 
 
Ein erster Dank geht an das Facility Management und das Catering-Team der ERGO 
Versicherungsgruppe am Standort Hamburg dafür, dass der diesjährige Verbandstag 
erneut in den Räumlichkeiten der ERGO Versicherungsgruppe Hamburg stattfinden 
kann. 
 
 
a) Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Zum Verbandstag wurde gemäß § 11 der Satzung in der Fassung von 04/16 frist- 
und formgerecht per E-Mail (Versand an alle BSGen) am 07.03.2018 eingeladen. 
Dieser Einladung war die vorläufige Tagesordnung beigefügt. Die endgültige 
Tagesordnung inkl. der Anlagen zu TOP 4, 7 und 8 wurden mit Schreiben vom 
23.03.2018 bzw. per E-Mail am 26.03.2018 an die Damen und Herren 
Vorsitzenden der Betriebssportgemeinschaften versandt.  
 
Die Beschlussfähigkeit nach § 13 der Satzung in der Fassung von 04/16 wird 
damit festgestellt. Es sind 53 Betriebssportgemeinschaften mit 159 Stimmen 
anwesend und stimmberechtigt. 
 
 

b) Genehmigung der Tagesordnung 

Der endgültigen Tagesordnung vom 26.03.2018 (Versand per E-Mail am 
26.03.2018) wird zugestimmt. 
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c) Grußworte 
Anschließend richtet Staatsrat Christoph Holstein seine Grußworte an die 
Anwesenden, die es den Sportler/-innen in den Betrieben ermöglichen, ihren Sport 
auszuüben. Hierbei verweist er auf die unterschiedlichen Strukturen zwischen 
Betriebs- und Vereinssport. Weiterhin betont er, dass der Betriebssport in 
Hamburg bereits eine hohe Anerkennung erfahren hat, jedoch muss das 
Bewusstsein für Bewegung und somit den (Betriebs-)Sport in den Unternehmen 
noch weiter geschärft werden. Ebenso erläutert er in seinen Ausführungen die 
erforderliche Flexibilität in den Sportvereinen. Aber auch auf die Bedürfnisse für 
zukünftigen Maßnahmen der Stadtentwicklung und die zu berücksichtigenden 
Sportstätten in den neu zu planenden Hamburger Stadtteilen müssen Beachtung 
finden. Der Betriebssport wird zukünftig noch mehr auf die Faktoren Work-Life-
Balance und Corporate Identity eingehen. Dies stärkt wiederum eine positive 
Grundeinstellung dem Arbeitgeber gegenüber. Diesem Aspekt wird jedoch auch 
die vom Hamburger Senat ins Leben gerufene Aktion „Active City“ Rechnung 
tragen. Erste Schritte aus dem Masterplan heraus sind umgesetzt.  Dazu gehört 
auch die bereits im Juni 2018 zum dritten Mal ausgerichtete HAMBURGIADE, die 
ein Leuchtturmprojekt darstellt.  
 
In den anschließenden Grußworten aus dem Kreis der Gäste geht der 
Vorsitzende des Behinderten- und Rehabilitations-Sportverbandes Hamburg 
e.V. Thomas Fromm auf die bereits bestehende und noch weiter auszubauende 
Zusammenarbeit mit dem BSV ein. Denn auch das Thema Inklusion wird die 
Zukunft des Betriebssports weiter prägen. Fortführend stellt er die Aufgaben 
seines Verbandes vor. Dazu geht er insbesondere auf das Finanzierungsmodell 
des Verbandes im Vergleich zu den Paralympics (Sponsoring) ein.  
 
 

d) Gedenken an die Verstorbenen 
Stellvertretend für alle Betriebssportler/-innen, die in den letzten zwei Jahren 
verstorben sind, wird folgender Menschen gedacht: 

 

Karl-Heinz Urban 
im Alter von 81 Jahren, verstorben im Juni 2016, BSV-Obmann der Sparte 
Tischtennis von 1974 bis 1997, BSG Hamburg-Mannheimer 
Günter Pott 
im Alter von 80 Jahren, verstorben im Juli 2016, langjähriger Obmann der 
Sparte Kegeln und Spartenleiter Kegeln in der BSG Hochbahn 
Jürgen Mühlertz 
im Alter von 79 Jahren, verstorben im Juli 2016, langjähriges Mitglied und 
Sprecher des BSV-Ehrenrates und langjähriger Vorsitzender der BSG Holsten 
Jürgen Arnold 
im Alter von 73 Jahren, verstorben im Dezember 2016, langjähriger 
Mannschaftskapitän der Tischtennismannschaft der SG Gruner + Jahr. Sportler 
des Jahres 1988 und 1999. 
Werner Przybysz 
im Alter von 63 Jahren, verstorben im April 2017, langjähriger Vorsitzender der 
Sparte Skat. Mitglied und Spartenleiter Skat der SG Deutsche Bank 
Rainer Winter 
im Alter von 68 Jahren, verstorben im Mai 2017, Vorstandsmitglied von ERGO 
sports Hamburg und deren langjähriger engagierter Spartenleiter Leichtathletik 
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Gisela Töffling 
im Alter von 88 Jahren, verstorben im August 2017, ehemaliges BSV-
Vorstandsmitglied und ehemalige Vorsitzende der Frauen-Rudersparte der SG 
Deutsche Bank 
Elisabeth Fitz 
im Alter von 72 Jahren, verstorben im September 2017, langjährige Obfrau der 
Sparte Segeln im BSV Hamburg, langjährige Spartenleiterin Segeln der BSG 
Hapag Lloyd 
Jürgen Gerhard 
im Alter von 73 Jahren, verstorben im September 2017, Vorsitzender der 
Sparte Tischtennis des BSV Hamburg und Spartenleiter Tischtennis des 
Lufthansa-SV 
Ludwig Bünjer 
im Alter von 92 Jahren, verstorben im Oktober 2017, BSG Hamburg-
Mannheimer, ehemaliges Mitglied im Spielausschuss Handball 
Hans-Jürgen Wilcke 
im Alter von 68 Jahren, verstorben im Oktober 2017, langjähriges 
Präsidiumsmitglied des Lufthansa-Sportvereins 
Klaus Wittnebel 
im Alter von 76 Jahren, verstorben im November 2017, langjähriges Mitglied im 
Ausschuss der Fußball-Schiedsrichter. BSG Aurubis bzw. Norddt. Affinerie 

 
 
 
2 Ehrungen  

 Sportlerin des Jahres: Sabine Heger, BSG ERGOsports, Tischtennis 

 Sportler des Jahres: Wolfgang Schalkowski, BSG Airbus SG Hamburg, 
Leichtathletik 

 Frauen-Mannschaft: Signal Iduna, Tennis  
(u.a. Gabi Hafer, Kathrin Hören, Gabi Söth) 

 Herren-Mannschaft: ERGOsports 2. Pokalmannschaft, 
Kapitän: Norbert Sildatke 

 Mixed-Mannschaft: Signal Iduna, Golf 
(Angela und Werner Felgenhauer, Mirja und 
Andreas Wiese, Holger Scharnowell, Peter 
Reimer und Stephan Lapp) 

 
 
 
3 Genehmigung des Protokolls über den ordentlichen Verbandstag am 19.04.2016 

(zugestellt mit dem Verbandsmitteilungsblatt Nr. 6 am 03.06.2016) 
Das am 03.06.2016 mit dem Verbandsmitteilungsblatt Nr. 6 zugestellte Protokoll des 
Verbandstages am 19.04.2016 wird ohne Anmerkungen genehmigt 

 
 
 
4 Berichte 
 

a) Präsident (Anlage 4 a) 
Der Bericht des Präsidenten vom 21.03.2018 wurde den Vorsitzenden der BSGen 
bereits vorab zur Verfügung gestellt.  
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Erläuternd geht Bernd Meyer auf die Bewertung der Entwicklung des Verbandes in 
den vergangenen zwei Jahren und die sich daraus ergebenden Konsequenzen für 
die Zukunft ein.  
 
Mitgliederzahlen: 
per 31.12.2016 = 459 BSGen 
per 31.12.2017 = 434 BSGen 
 
Der oben angeführte Rückgang der BSGen hatte zur Folge, dass ebenso die 
Einzelmitglieder von 51.977 per 31.12.2016 auf nunmehr 50.961 per 31.12.2017 
zurückgegangen sind. Als weitere Folge lässt sich hieraus der Rückgang der 
Spielerpässe herleiten.  
Positiv entwickelt hat sich jedoch der Bereich Gesundheitssport. Per 31.12.2016 
konnten wir 12.875 Mitglieder zählen, per 31.12.2017 steigerte sich die Zahl der 
Mitglieder auf 13.152.  
 
Die Gewinnung neuer BSGen, die zum größten Teil über die betriebliche 
Gesundheitsförderung generiert werden können, stellt einen vom BSV bislang 
unterschätzten Aufwand dar. Die aus den Gesundheits-BSGen zu erzielenden 
Erträge ergeben lediglich 12,00 Euro/pro Monat und 0,05 Euro für jedes gemeldete 
Mitglied. Diese Erträge decken bei Weitem nicht den eingesetzten Aufwand.  
 
Die DAK Gesundheit und die Continentale BKK haben die Anpassung des 
Präventionsgesetzes zum Anlass genommen, einen Kooperationsvertrag mit dem 
BSV einzugehen. Von diesen beiden Versicherungsunternehmen erhält der BSV 
Adressen, um diese Unternehmen umfangreich in Bezug auf Gesundheits-
maßnahmen zu beraten. Diese Beratung wird entsprechend honoriert.  
 
Unter anderem stellt dieses ergänzende Geschäftsfeld zum Gesundheitssport die 
Geschäftsstelle vor neue Herausforderungen. Daraus resultiert, dass eine neue 
Telefonanlage und ein zeitgemäßes Mitgliederprogramm installiert werden musste.  
 
 

b) Referent für Finanzen:  
Haushaltsjahre 2016 und 2017 (Anlage TOP 4 b, 1 bis 4 mit Erläuterungen) 
Im Bericht zu den Haushaltsjahren 2016 und 2017 werden die Vermögens-
aufstellungen per 31. Dezember 2016 und per 31. Dezember 2017 erläutert. Die 
Detailaufstellungen wurden bereits mit der Einladung zum Verbandstag vom 
26.03.2018 an die Damen und Herren Vorsitzenden der BSGen versandt. Die 
jeweiligen Vermögensaufstellungen beinhalten die Übersicht der Erträge und 
Aufwendungen der beiden Haushaltsjahre. 
 
Das Haushaltsjahr 2016 schließt mit einem Jahresfehlbetrag in Höhe von  
€ -56.269,33 ab. Dieser Jahresfehlbetrag aus 2016 konnte bereits im Jahr 2017 
auf noch € -34.489,76 reduziert werden. Die notwendigen Maßnahmen der 
jeweiligen Jahre konnte trotz des kurzfristigen Liquiditätsengpasses überbrückt 
werden. Somit konnte der BSV seinen finanziellen Verpflichtungen vollständig und 
fristgerecht nachkommen. Der BSV weist in seiner Bilanz wiederum keine 
Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten aus. Neu in den Vermögens-
aufstellungen per 31.12.2016 und per 31.12.2017 werden Darlehen für die Golf-
Indoor-Anlage ausgewiesen.   

 
Abschließend dankt Klaus Wabner den Mitarbeiter/-innen der Geschäftsstelle, 
insbesondere Lina Rosemann, Daniel Schrage und Ulrich Lengwenat-Hahnemann 
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für die maßgebliche Mitwirkung bei der einwandfreien Führung der Buchhaltung. 
Weiterhin bedankt er sich bei den Kassenprüfern, die sich mehrfach in den beiden 
Geschäftsjahren einen Überblick über die wirtschaftlichen Verhältnisse des BSV 
verschafft haben. 
 
 

c) Kassenprüfer 
Rolf Müller (SG Gruner + Jahr) trägt den Bericht der Kassenprüfer vor. 
Gemeinsam mit den weiteren Kassenprüfern Heinz-Wilhelm Bartels, Hans Heuer 
und Jörg Markgraf sind seit dem letzten Verbandstag (19.04.2016) mehrfach die 
Einnahmen- und Ausgabenbelege, das Journal, die Kontoauszüge und die 
Summen- und Saldenlisten geprüft worden. Es wird eine ordnungsgemäße 
Buchführung festgestellt.  
 
 
 

5 Aussprache zu 4 a) und 4 b) 
 

Zu den Berichten des Präsidenten (4 a) und dem Referenten für Finanzen (4 b) gibt 
es auf Nachfrage keine Wortmeldungen.   

 

Bevor in den nächsten TOP der Tagesordnung übergegangen wird, dankt der 
Sprecher des Ehrenrates Ingo Aurin der Geschäftsstelle und dem Präsidium für seine 
geleistete Arbeit in den vergangenen beiden Jahren. 

 
 
 

6 Entlastung des Präsidiums 
Der Sprecher des Ehrenrates, Ingo Aurin, stellt den Antrag auf Entlastung. 
Die Entlastung des Präsidiums wird per Akklamation einstimmig und bei Enthaltung 
des Präsidiums erteilt. Damit ist der Jahresabschluss genehmigt. 
 
 
 

7 Anträge 
 

a) Antrag auf Änderung der Ordnung für die Spielberechtigung von Energie SV 
Hamburg 
Einleitend auf den oben angeführten Antrag geht der 1.Vorsitzende der Energie 
SV Hamburg Jörg Schuster auf die Gründe für die Antragstellung ein. Mit diesem 
Antrag möchte die BSG der negativen Mitgliederentwicklung in der BSG 
entgegenwirken. Aus der Aufhebung des Mindestalters für Doppelspieler 
verspricht er sich für seine und auch für die übrigen BSGen, diesen Trend  
zumindest aufzuhalten. Dieser Antrag soll bei Annahme Sparten übergreifend 
initiiert werden.  
 
Ergänzend erläutert Ulrich Lengwenat-Hahnemann die Bedeutung des Begriffs 
„Gastspieler“ im BSV. 
 
Der Antrag wird innerhalb des Verbandstages intensiv diskutiert und mit 66 Ja-
Stimmen zu 57 Nein-Stimmen angenommen. 
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b) Antrag des Präsidiums auf Änderung der Satzung - § 14 Abs. 1 
Der vom Präsidium eingereichte Antrag zur Änderung der Satzung zu § 14 Abs. 1 
des BSV Hamburg wird kurz von Bernd Meyer erläutert. Bei diesem Antrag geht 
um die erneute Schaffung der Ziffer „j) Referent für Sonderaufgaben“. Diese 
Position ist vor zwei Jahren im Verbandstag aufgehoben worden. Die Entwicklung 
hat jedoch gezeigt, dass sich die Neugewinnung von Präsidiumsmitgliedern 
schwierig gestaltet. Ziel ist es, das der zukünftige Referent für Sonderaufgaben auf 
die mögliche Übernahme von Aufgaben der anderen Präsidiumsmitglieder 
vorbereitet und damit beim Ausscheiden eines Präsidiumsmitglieds eine 
Besetzung aus dem Präsidium heraus möglich wird. 
 
Der Antrag wird mit 138 Ja-Stimmen und mit keiner Gegenstimme angenommen.  
 
 

c) Antrag des Präsidiums auf Änderung der Satzung – neuer § 22 
Detlev Smarsly erläutert die Hintergründe für die Einfügung eines weiteren 
Paragraphen in die BSV-Satzung, der wie folgt eingefügt werden soll:  
 
§ 22 Abs.1: Der Verband erhebt, verarbeitet, speichert und nutzt zur Erfüllung 
seiner satzungsgemäßen Aufgaben personenbezogene Daten über persönliche 
und sachliche Verhältnisse seiner Mitglieder und ggf. der Mitglieder seiner 
angeschlossenen Betriebssportgemeinschaften. Hierbei werden die 
Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) und der Datenschutz-
Grundverordnung (EU-DSGV) beachtet.  
 
§ 22 Abs. 2: Näheres wird in einer Datenschutzordnung geregelt.  
 
Dieser Antrag wird im Verbandstag diskutiert und mit 159 Ja-Stimmen einstimmig 
angenommen.  
 
(Nach Rücksprache mit dem Verbandstag sind alle damit einverstanden, dass der 
neue § 22 eingeführt wird und der alte § 22 Auflösung zum § 23 wird.) 
 
 

d) Antrag des Präsidiums auf Festlegung der Mitgliedsbeiträge 
Bei der Erläuterung dieses Antrages kommt Klaus Wabner in seiner Funktion als 
Referent für Finanzen noch einmal auf seinen Bericht für Finanzen, insbesondere 
auf die Haushaltsjahre 2016 und 2017 zurück.  
 
Die beim Verbandstag am 10.07.2008 festgelegten Grund-, Mitglieds- sowie 
Passbeiträge sollen ab 01.07.2018 wie folgt erhöht werden: 
 
Grundbeitrag für jede BSG im Monat   
bisher 12,00 Euro ab 01.07.2018 = 15,00 Euro  
 
Mitgliedsbeitrag für jedes Mitglied im Monat 
bisher 0,05 Euro ab 01.07.2018 = 0,12 Euro 
 
Die Passbeiträge für jedes Mitglied im Monat bleiben unverändert, und zwar vom 
1. bis 200. Pass = 0,70 Euro, vom 201. bis 500. Pass = 0,45 Euro und ab dem 
501. Pass = 0,40 Euro. 
 
Die jährlichen Gehaltsanpassungen und Infrastrukturmaßnahmen der BSV-
Geschäftsstelle machen eine Beitragserhöhung nach zehn Jahren erforderlich. 
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Weiterhin sei anzumerken, dass der DBSV ab 2017 seine Mitgliedsbeiträge von 
0,26 Euro auf 0,36 Euro pro Mitglied und Jahr erhöht hat.  
 

Ein zusätzlicher Grund für die Erhöhung der Mitgliedsbeiträge liegt in der 
Umstellung der HDI-Sportversicherung von einem bisherigen Bruttotarif auf einen 
Nettotarif. Das bedeutet, dass sich alle Versicherungsbeiträge ab dem 01.01.2018 
in den einzelnen Tarifstufen bei gleicher Versicherungsleistung reduziert haben. 
Daraus resultiert wiederum, dass der Bürokostenzuschuss, den der BSV für den 
Beitragseinzug und –inkasso gewährt wurde, entfällt. Zusätzlich wird die 
sogenannte Beitragsrückgewähr von HDI nicht mehr ausgezahlt. Dies bedeutet 
eine deutliche Mindereinnahme des BSV im Ertragsbereich.  
 

Der Antrag wird mit 159 Ja-Stimmen einstimmig angenommen.  
 
 
 

8 Haushaltsvoranschläge für 2018 und 2019  
 

Die Haushaltsvoranschläge für die Geschäftsjahre 2018 und 2019 wurden mit der 
Einladung zum Verbandstag vom März 2018 als Anlage an die Damen und Herren 
Vorsitzenden der BSGen verteilt. Zu einigen Posten erläutert Klaus Wabner (Referent 
für Finanzen) die Hintergründe für die Planungsansätze.  
Im Zusammenhang mit diesen Haushaltsvoranschlägen bestehen keine Fragen. 
Somit werden die Haushaltsvoranschläge 2018 und 2018 einstimmig genehmigt.  

 
 
 

9 Wahlen 
 

Bevor Bernd Meyer in den TOP 9 überleitet, werden Helga Fülscher (Sportreferentin) 
nach nunmehr zehn Jahren und Erwin Rixen (Vize-Präsident) nach sechs Jahren aus 
dem Präsidium verabschiedet. Beide haben ihr Amt auf eigenen Wunsch 
niedergelegt. Gleichzeitig wird Helga Fülscher für ihr herausragendes Engagement im 
BSV mit der Ehrenurkunde in Gold des DBSV ausgezeichnet.  
 
Herr Gerhard Landmesser legt sein Amt als Referent für Rechtsangelegenheiten 
nieder. 
 

Auf Nachfrage des Sitzungsleiters werden alle nunmehr anstehenden Wahlen per 
Akklamation durchgeführt.  

 

a) Vize-Präsident: Für das Amt des Vize-Präsidenten kandidiert Gerhard 
Landmesser. Er wird einstimmig zum Vize-Präsidenten gewählt.  
Gerhard Landmesser nimmt die Wahl an.  

 

b) Referent für Finanzen 
Für das Amt des Referenten für Finanzen kandidiert erneut Klaus Wabner.  
Er wird einstimmig wiedergewählt. Klaus Wabner nimmt die Wahl an. 

 

c) Sportreferent (h) 
Für das Amt des Sportreferenten (h) kandidiert erstmalig Ralph Behrens.  
Er wird einstimmig gewählt. Ralph Behrens nimmt die Wahl an.  

 

d) Sportreferent (i) 
Für das Amt des Sportreferenten (i) kandidiert erneut Ulli Krastev.  
Er wird einstimmig wiedergewählt. Ulli Krastev nimmt die Wahl an.  
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e) Referent für Sonderaufgaben  

Für das Amt des Referenten für Sonderaufgaben gibt es keinen Kandidaten.  
Diese Position bleibt vakant. 
 

f) Referent für Gesundheit im Betrieb  
Für das Amt des Referenten für Gesundheit im Betrieb gibt es keinen Kandidaten. 
Diese Position kann nicht besetzt werden. 
 

g) Ehrenrat 
Die Wiederwahl des Ehrenrates findet in Blockwahl statt. Die Herren Ingo Aurin, 
Alfred Christoffers, Alfred Holdhoff, Uwe Inselmann, Bernd Klages, Johannes 
Siedhoff und Hans-Günther Vielhauer werden einstimmig wiedergewählt und 
nehmen die Wahl an.  

 
h) Kassenprüfer 

Die Wahl des Kassenprüfers Jörg Markgraf (SV Kravag) erfolgt einstimmig. Jörg 
Markgraf ist dienstlich verhindert. Er hat aber schriftlich hinterlegt, dass er im Falle 
seiner Wahl, diese auch annimmt. 

 
i) Ersatzkassenprüfer 

Die Ersatzkassenprüfer Hans Heuer (HHA) sowie Heinz-Wilhelm Bartels (SG 
Beiersdorf) werden en bloc einstimmig gewählt. Sie nehmen beide die Wahl an. 

 
 
 
10 Verschiedenes 
 

Zum TOP 10 – Verschiedenes gibt es auf Nachfrage keine Wortmeldungen.  
 

Veranstaltungshinweise: 

 BSV-Chorkonzert am 25.04.2018 in der Laeiszhalle 

 HAMBURGIADE 2018 vom 08. bis 16.06.2018 in der City Nord  
 

Die Herren Dieter Breuer und Günter Augsburg wurden für ihre langjährige Tätigkeit im 
Berufungsausschuss mit einem Präsent verabschiedet. Beide bedanken sich in Namen 
aller Mitglieder des Berufungsausschusses für die stets konstruktive Zusammenarbeit mit 
den anwesenden BSGen.  
 

Auf Nachfrage von Rüdiger Bytomski (BSG Airbus SG Hamburg) sollte der Verbandstag 
zukünftig jährlich stattfinden. Dies wird abgelehnt. Jedoch ist geplant, nach dem 
Präsidiumsbericht im Frühjahr zu einem Meinungsaustausch zum BSV einzuladen und 
den BSGen weitere Informationen zum BSV Hamburg zukommen zu lassen. 
 
 
Der Ordentliche Verbandstag 2018 wird um 20.20 Uhr geschlossen. 
 

 

 

gez.       gez. 
Bernd Meyer      Liane Finnern 
Präsident      Referentin für Öffentlichkeitsarbeit 
 
 
Hamburg, den 17.04.2018 
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Ordnung für die Spielberechtigung bei Wettkämpfen im Betriebssport-
verband Hamburg e.V. in der Fassung vom 10.04.2018 

A Begriffe 

1. 1 Betriebssportler sind Betriebsangehörige, die in einem Hauptarbeits- oder 
Hauptbeschäftigungsverhältnis zu dem Betrieb oder Konzern (einschließlich der 
angegliederten Tochterunternehmen) stehen, bei dem die Betriebssportgemein-
schaft (BSG) gebildet ist. 

1. 2    Rentner und Pensionäre eines Betriebes werden als Betriebsangehörige an-
gesehen. 

1.3 Den Betriebsangehörigen sind deren Ehegatten, Lebenspartner, Eltern, 
Stiefeltern, Geschwister sowie eigene Kinder, Stiefkinder, Adoptivkinder und Enkel 
gleichgestellt. 

1.4  Der Betriebssportverband (BSV) betrachtet die bei ihm angeschlossenen 
Sportgemeinschaften der Behörden und Ämter der Freien und Hansestadt Ham-
burg als zu einem Betrieb gehörig. Das Entsprechende gilt innerhalb der in Hamburg 
ansässigen jeweiligen Bundesbehörden. 

1.5  Sind die Angehörigen mehrerer Betriebe mit eigener Rechtspersönlichkeit in ei-
ner BSG zusammengeschlossen, so muss hierzu die entsprechende schrift-
liche Bestätigung der BSG vorliegen. 

1.6 Das Studium vollimmatrikulierter Studierender gilt als Hauptbeschäftigung. 

1.7 Mitarbeiter eines verleihenden Unternehmens werden als Betriebsangehörige des 
entleihenden Unternehmens angesehen, in welchem sie bisher mindestens 2 Jahre 
ununterbrochen aktiv gearbeitet haben und dort noch weiterhin beschäftigt sind. Ei-
ne entsprechende schriftliche Bestätigung des entleihenden Unternehmens gegen-
über dem BSV ist erforderlich. Dieses Unternehmen ist dem BSV zur Mitteilung 
verpflichtet, wenn der Leiharbeiter aus dem Unternehmen ausscheidet. In diesem 
Falle erlischt die Spielberechtigung. 

2 Gastspieler ist jeder, der in keinem Hauptarbeits- oder Hauptbeschäftigungs-
verhältnis zu dem Betrieb steht, bei dem die BSG gebildet ist. 

3 Doppelspieler sind solche Sportler, die gleichzeitig in einem Verein eines 
Fachverbandes des DOSB (Deutscher Olympischer Sportbund) dieselbe Sportart 
aktiv ausüben. 
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B Spielberechtigung 

1 Die Spielberechtigung wird durch einen von der jeweiligen Sparte genehmigten 
Spielerpass dokumentiert. Die übermittelten Daten des Spielerpasses werden in ei-
nem EDV-System verarbeitet. 

Die Spielberechtigung erhalten nach Maßgabe der nachstehenden Be-
stimmungen auf Antrag die in A1 genannten Betriebssportler, wenn sie nicht Be-
rufsspieler ihrer Sparte sind. 

2 Spielberechtigung für Gastspieler und/oder Doppelspieler 

2.1 Sie erhalten keine Spielberechtigung, wenn sie in einem Hauptarbeits- oder 
Hauptbeschäftigungsverhältnis zu einem Betrieb stehen, in dessen BSG diesel-
be Sportart betrieben wird. Es sei denn, diese BSG stimmt dem schriftlich zu. 

2.2 Angehörige der Freien und Hansestadt Hamburg erhalten die Spielberechti-
gung als Gastspieler einer anderen BSG, wenn dieselbe Sportart nicht in den 
BSGen der Behörden und Ämter der Freien und Hansestadt Hamburg (FHH) be-
trieben wird. 

3 Erlöschen der Spielberechtigung 

3.1 nach Beendigung der laufenden Spielzeit, wenn er den Betrieb wechselt und in der 
BSG des neuen Betriebes die von ihm ausgeübte Sportart im Betriebs-
sportverband betrieben wird. 

3.2 Ein Betriebssportler behält die Spielberechtigung als Gastspieler der BSG seines 
früheren Betriebes, wenn zwischen der Erteilung der Spielberechtigung und dem 
Wechsel des Betriebes mindestens drei Jahre liegen und die Betriebssportgemein-
schaft des neuen Betriebes dem schriftlich zustimmt. 

4 Die Spielberechtigung eines Gastspielers erlischt, 

4.1 oder nach Beendigung der laufenden Spielzeit, wenn die Betriebssport -
gemeinschaft des Betriebes, zu dem er in einem Hauptarbeits- oder 
Hauptbeschäftigungsverhältnis steht, dieselbe Sportart im BSV aufnimmt. 

4.2 Abweichend von 4.1 behält der Gastspieler die Spielberechtigung, wenn zwi-
schen der Erteilung der Spielberechtigung und dem Zeitpunkt, zu dem er Doppel-
spieler wird, mindestens drei Jahre liegen. 

4.3 Abweichend von 4.2 behält ein Gastspieler die Spielberechtigung, wenn zwischen 
der Erteilung der Spielberechtigung und der Aufnahme des Sportbetriebes 
in der BSG des Betriebes, zu dem er in einem Hauptarbeits- oder Haupt-
beschäftigungsverhältnis steht, mindestens drei Jahre liegen und diese BSG dem 
schriftlich zustimmt. 

5 Einschränkende Regelung 

Die einzelnen Sparten können in ihren Spielordnungen einschränkende Regelun-
gen beschließen. 
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C Verfahren 

Über die Erteilung und den Entzug der Spielberechtigung entscheidet im Rah-
men dieser Ordnung der Spielausschuss der jeweiligen Sparte. 

 

D Rechtsmittel 

1. 1 Gegen alle die Spielberechtigung betreffenden Entscheidungen des zu-
ständigen Spielausschusses ist die Berufung beim Berufungsausschuss zulässig, 
diese muss innerhalb von zehn (10) Kalendertagen ab Kenntnis von der Ent-
scheidung auf der Geschäftsstelle des BSV eingehen. 

1. 2 Die Berufungsbegründung ist spätestens innerhalb von weiteren zwanzig (20) 
Kalendertagen nachzureichen. 

2 Das Verfahren des Berufungsausschusses ergibt sich aus seiner Geschäfts-
ordnung. 

3 Die Entscheidungen des Berufungsausschusses sind unanfechtbar. 

 

Beschlossen durch den ordentlichen Verbandstag am 10. April 2018 



 
             

Ausschreibung:     
 

1. DBSV Bowling - Nachtturnier (Einzel) in Kooperation mit    
               BeActive (Europäische Woche des Sports 2018)   
 
Veranstalter:    Deutscher Betriebssportverband e.V.  
   

Wettbewerb:   Einzelturnier über 1x4 Spiele, Mehrfachstart möglich  
    Stepladder – Finale:  Plätze 1 - 4 jeder Gruppe 
 

Handicap:   Jede/r Spieler/in erhält pro Spiel ein Handicap (gerechnet auf 
200 Pins gem. der Rangliste 2017/18). Beispiel: Wer einen Schnitt 
von 170 Pins hat, erhält 30 Pins Handicap pro Spiel. Dies gilt nicht 
für die Gruppen E und F, in denen ohne Handicap gespielt wird.   

 

Austragungsort:  Neue City Bowling Hasenheide, Hasenheide 108, 10967 Berlin 
     

Termin, Startzeit: Freitag, 21.9.2018   23.00 Uhr Vorrunde (alle Gruppen)  
 Samstag, 22.9.2018   01.00 Uhr Vorrunde (alle Gruppen) 
 Bahnpflege 
 Samstag, 22.9.2018    03.30 Uhr Stepladderfinale  
   

Das Turnier ist auf maximal 104 Starter begrenzt. Der Veranstalter 
behält sich vor, bei weniger als 6 Personen den Wettbewerb in der 
betreffenden Startgruppe nicht durchzuführen. Die ggf. davon 
betroffenen Teilnehmer werden nach Rücksprache einer anderen 
Gruppe zugeteilt. Weiterhin behält sich der Ausrichter vor, bei 
höheren Meldezahlen die Startzeiten zu verschieben bzw. eine 
weitere Startzeit anzubieten. 

 

Wertung:  Sieger/in der Vorrunde in jeder Gruppe ist, wer nach 4 Spielen die 
meisten Pins einschl. Handicap erreicht hat. Platz 1-4 erreicht das 
Stepladderfinale.  Das Stepladder - Finale über jeweils 1 Spiel 
findet am Samstag, 22.09.2018 ab 3.30 Uhr statt. Es spielen Platz 
4 gegen 3, Sieger gegen 2, Sieger gegen 1.  Bei Pingleichstand in 
der Vorrunde entscheidet die geringste Differenz zwischen dem 
niedrigsten und höchsten Spiel ohne Handicap. Im Stepladder-
finale gibt es bei Gleichstand ein Roll-Off (9. und 10.Frame).  

 

Siegerehrung:   Die Siegerehrung findet gegen 5.00 Uhr morgens statt. Danach 
reicht die Neue City Bowling Hasenheide ein kleines Frühstück.    

 

Ehrenpreise: Die Teilnehmer auf den Plätzen 1-3 in den jeweiligen Gruppen 
erhalten einen Ehrenpreis des Veranstalters. Etwaige Zusatzpreise 
liegen im Ermessen des Ausrichters. 
 

Spielberechtigung: Alle TeilnehmerInnen (mit Ausnahme der Gruppen E und F) 
müssen grundsätzlich Mitglied einer dem DBSV angehörenden 
Organisation (in Berlin die FVB) sein oder dem BBV bzw. einer 
entsprechenden Organisation angehören.  

 

Ausscheiden/Verletzung: Scheidet ein Spieler aus Verletzungsgründen aus, erhält er/sie 140 
Pins pro fehlendes Spiel angeschrieben.  
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Gruppeneinteilung:  Gruppe A Herren  
 Gruppe B Damen 
 Gruppe C Herren ab 60 Jahre (Jahrgang 1958 und älter) 
 Gruppe D Damen ab 60 Jahre (Jahrgang 1958 und älter) 
 Gruppe E Open Bowler Herren  
 Gruppe F Open Bowler Damen  
 

Schnittnachweis: Der Schnitt für das persönliche Handicap ist mit Ausnahme der 
Gruppen E und F nachzuweisen, wobei bei einer Mitgliedschaft in 
mehr als einer Organisation der Schnitt im Betriebssport 
maßgebend ist. Sofern kein Schnitt nachgewiesen werden kann 
oder der Nachweis keine Anerkennung findet, erhält der/die 
Teilnehmer/in kein Handicap. 

  

Mehrfachstart:  Mehrfachstarts sind nach Maßgabe freier Plätze zulässig, jedoch 
darf nur in einer Gruppe gespielt werden.  

 

Meldeschluss: 15. September 2018 
 

Meldungen: Meldungen erfolgen in schriftlicher Form auf dem offiziellen 
Meldebogen (Brief, Fax, E-Mail) an: 

 

 Uwe Tronnier, Wiedstr.20, 53859 Niederkassel-Mondorf 
E-Mail:   tronnie@snafu.de  Fax: 030 2639 1730 3493 
  

Meldungen für die Gruppe E bzw. F können auch am Counter der 
Neuen City Bowling Hasenheide abgegeben werden.   

 

Meldegebühr: Die Meldegebühr beträgt 15,00 Euro/Start. Das Stepladder-Finale 
ist spielgeldfrei.       

   

Zahlungsmodalität: Die Startgebühr ist innerhalb von 14 Tagen nach der Bestätigung 
des Startplatzes auf das nachfolgende Konto einzuzahlen: 

 

    Kontoinhaber: Uwe Tronnier, Kreissparkasse Köln 
    IBAN DE32 3705 0299 0128 0301 37, BIC: COKSDE33XXX 

Stichwort: Nachtturnier, Name  
  

 Sollte die Startgebühr nicht rechtzeitig eingegangen sein, so 
verliert der Starter die gewünschte Startzeit. Starter der Gruppen E 
und F (Open Bowler) können das Startgeld auch am Counter der 
Neuen City Bowling Hasenheide bezahlen.   

 

Vorbehalte: Änderungen der Ausschreibung bleiben vorbehalten 
 

Sportversicherung: Die Teilnehmer sind weder durch den Ausrichter, noch durch den 
DBSV gegen Sportunfälle versichert. Dies liegt alleine in der 
Verantwortung jedes Teilnehmers. 

 

Rauchverbot:  Für die Spieler besteht während ihres Spieles Rauchverbot. 
 

Datenschutz:   Mit der Zahlung der Startgebühr gibt jede/r Teilnehmer/in sein 
Einverständnis, dass die Informationen der Anmeldung sowie Fotos,  
Filmaufnahmen sowie Ergebnisse und deren Auswertung in jeder 
Form veröffentlicht werden dürfen. Eine Weitergabe der Daten an 
Dritte erfolgt ausdrücklich nicht. 

 
Berlin, 12.Juli 2018  
 
Für den Veranstalter:     Ausrichter: 
 
Deutscher Betriebssport Verband e.V.  Neue City Bowling Hasenheide  
Uwe Tronnier          Peter Obst  
Präsident         Geschäftsleitung   

mailto:tronnie@snafu.de


  
   
                      1. DBSV Bowling - Nachtturnier in der Neuen City Bowling Hasenheide in Berlin 

Meldeformular (ggf. kopieren) 
 
An 
Uwe Tronnier          Fax:  030 2639 1730 3593 
Wiedstr.20             

53859 Niederkassel-Mondorf       Email: tronnie@snafu.de  

 
 

Absender (Name, Vorname): 

 
Email:                                                                                         Fax: 

 
Hiermit melde ich verbindlich zur 1.Bowlingnacht am 21./22.9.2018 an: 
 

                             Bitte ankreuzen 

    Nr.             Name         Vorname    BSG, Club, Open Bowler Gruppe      Schnitt 
21.09.2018 
 23.00 Uhr 

22.09.2018 
 01.00 Uhr   

    1        

    2        

    3        

    4        

    5        

 
 
 
  ----------------------------------------------------------------------------------------------                                                                                                                                                                                                                                
          Ort, Datum                           Unterschrift        
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Ausschnitt aus dem Bildungsprogramm 2018 
zum Thema Inklusion und Sport 

 
 

Inklusive Sportgruppen – Breitensport für alle 
In vielen Sportgruppen erleben wir immer wieder, wie heterogen und verschieden unsere 
Teilnehmer/innen doch sind. Das gilt insbesondere für inklusive Angebote. In dieser 
vorwiegend praxisorientierten Veranstaltung wird aufgezeigt, wie mit dem richtigen 
„Handwerkszeug" und einer Schatzkiste voller neuer Spiele jede Sportgruppe für Monate 
neuen Schwung erfährt. Ein Schwerpunkt liegt dabei auf dem gemeinsamen Sporttreiben 
von Menschen mit und ohne Beeinträchtigungen. 
 
 Termin:  25. August 2018, 9 – 16 Uhr 
 Anmeldung:  bis 11. August 2018 unter  
 https://www.hamburger-sportbund.de/seminare/termine/3654/25-august-2018  
 Leitung:  Stefan Schlegel 
 Gebühren: 36.00 / 54.00 / 72.00 € 
 Hinweis:  Anerkennung von 8 LE  
 
 
Kontakt: Inken Junge, 
E-Mail: i.junge@hamburger-sportbund.de, Tel.: 040/41908-226 
 
 

Grundkurs der Deutschen Gebärdensprache für ÜL und 
Trainer/innen  
 
Der Hamburger Sportbund e.V. bietet in Zusammenarbeit mit dem Gehörlosenverband 
Hamburg e.V. Grundkurse der Deutschen Gebärdensprache (DGS 1) an. Zielgruppe sind 
Übungsleiter/innen und Trainer/innen, die gehörlose Sportler/innen anleiten bzw. 
beabsichtigen, dieses zu tun. Interessierte, die unter der Woche keine Möglichkeit haben 
einen Sprachkurs zu besuchen, haben die Gelegenheit, die Deutsche Gebärdensprache in 
einem Wochenendkurs an vier Unterrichtstagen kennenzulernen und so einen Einblick in die 
Sprache und Welt der Gehörlosen zu erlangen.  
 
 Termin:  08. September 2018 (Grundkurs) 
 Anmeldung:  bis 25.08.2018 unter 

https://www.hamburger-sportbund.de/seminare/termine/3664/89-september-und-
2223-september-2018  

 Leitung:  Gehörlosenverband Hamburg  
 Gebühren:  20.00 / 30.00 / 40.00 € 
 Hinweis:  Anerkennung von 5 LE  
 
 
Kontakt: Inken Junge, 
E-Mail: i.junge@hamburger-sportbund.de, Tel.: 040/41908-226 

 

https://www.hamburger-sportbund.de/seminare/termine/3654/25-august-2018
https://www.hamburger-sportbund.de/seminare/termine/3664/89-september-und-2223-september-2018
https://www.hamburger-sportbund.de/seminare/termine/3664/89-september-und-2223-september-2018
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„Gemeinsam an einem Strang ziehen – Umgang mit Vielfalt und 
Heterogenität in Sportgruppen“ am 24. September 2018  
 
Wie können wir Sportstunden und Freizeit so gestalten, dass alle teilhaben können? - Dazu 
werden in diesem Modul Fragestellungen und Methoden rund um das Thema Inklusion und 
Sport erarbeitet und diskutiert. Den Teilnehmenden werden Hilfestellungen auf den Weg in 
eine inklusive Vereinslandschaft aufgezeigt und praktische Anregungen zur Umsetzung von 
Sport- und Bewegungsangeboten für heterogene Gruppen geliefert. Die Weiterentwicklung 
eigener didaktischer-methodischer Kompetenzen und das Erlernen von 
Differenzierungsmethoden stehen dabei im Mittelpunkt. 
 
 Termin:  24. September 2018, 18 - 21 Uhr 
 Anmeldung:  bis 10. September 2018 unter  
 https://www.hamburger-sportbund.de/seminare/termine/4188/24-september-2018 
 Leitung:  Laura Trautmann 
 Gebühren: 10.00 / 20.00 / 30.00 € 
 Hinweis:  Anerkennung von 4 LE  
 
 
Kontakt: Inken Junge,  
E-Mail: i.junge@hamburger-sportbund.de, Tel.: 040/41908-226 
 

 
Fachtagung „Kampfsport inklusiv“ am 20.10.2018 
 
Der Hamburger Sportbund (HSB) hat zusammen mit weiteren Sportverbänden einen 
Aktionsplan „Inklusion und Sport“ veröffentlicht. Darin sind u. a. die Handlungsfelder 
Sportpraxis und Qualifizierung genannt. Hierzu veranstaltet der HSB am 20.10.2018 in den 
Räumlichkeiten des Eimsbütteler Turnverband eine Fachtagung mit dem Schwerpunkt 
„Inklusive Angebote und Möglichkeiten in den Kampfsportarten“. Verschiedene Referenten 
werden zu unterschiedlichen Kampfsportarten das Thema Inklusion und Kampfsport 
aufnehmen und praktische Beispiele dazu zeigen.  
 
 Termin:  20. Oktober 2018, 10 – 15 Uhr 
 Ort:   Eimsbütteler Turnverband 
 Anmeldung:  bis 08. Oktober 2018 unter 
 https://www.hamburger-sportbund.de/seminare/termine/4240/20oktober-2018 
 Referenten:  Lea Holz / Bodo Haß / Silvana Nowacki / Holger Liedtke  
 Gebühren: 20.00 / 30.00 / 30.00 € 
 Hinweis:  Anerkennung von 5 LE  
 
 
Kontakt: Inken Junge, 
E-Mail: i.junge@hamburger-sportbund.de, Tel.: 040/41908-226 
 
 
 
 

 

https://www.hamburger-sportbund.de/seminare/termine/4188/24-september-2018
https://www.hamburger-sportbund.de/seminare/termine/4240/20oktober-2018
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u 501 Die verschiedenen Facetten einer guten Fitness im  
 Arbeitsleben

Im Rahmen von Maßnahmen des Betrieblichen Gesundheitsmanagements 
werden Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in Betrieben mehr und mehr 
auch Programme zur Hilfe bei einer notwendigen Lebensstilveränderung 
zur Verbesserung der körperlichen Leistungsfähigkeit angeboten. Diese  
werden – wenn überhaupt – meist nur zögerlich in geringer Zahl wahr- 
genommen. Es sollte daher vermehrt darauf hingewiesen werden, dass 
eine gute körperliche Fitness mit einer verbesserten Stresstoleranz und 
einer verbesserten kognitiven Leistungsfähigkeit einhergeht.
u Prof. Dr. Klaus-Michael Braumann  u ERÖFFNUNGSVORTRAG  
u Samstag 10.15–11.00

502 Betriebssport als Bestandteil der Betrieblichen  
Gesundheitsförderung

Im Rahmen des Seminars zur Betrieblichen Gesundheitsförderung erhält 
man Informationen zur Bedeutung des neuen Präventionsgesetzes,  
über Versicherungsschutz von Betriebssport sowie die steuerliche Behand-
lung des Betrieblichen Gesundheitsmanagements (BGM) im Unterneh- 
men – und das alles im Rahmen des Betriebssports. Anhand praktischer 
Beispiele werden entstehende Kosten und Wege zur Refinanzierung  
aufgezeigt. Sie geben auch Aufschluss über den Ablauf von der Analyse 
bis zur Evaluation der Ergebnisse einer Maßnahme. 
u Dr. Harald Gercke-Hahn, Bernd Meyer  u Seminar  
u Samstag 11.30–13.00

503 Die Schweinehundanleiner®

Was hat der innere Schweinehund mit dem Betrieblichem Gesundheits-
management zu tun? So ziemlich alles ... Dr. Christoph Ramcke wird  
Zusammenhänge zwischen Verhaltensveränderung und Gesundheits- 
management aufzeigen.
u Dr. Christoph Ramcke  u Vortrag u Samstag 14.15–15.45

504 Persönlichkeitsbildung durch Boxen 

Es wird in unserem Leben wiederholt Rückschläge geben, die alles durch- 
einander bringen und das Selbstvertrauen erschüttern. Das gilt nicht  
nur für einzelne Personen, sondern auch für Teams und Unternehmen. 
Christoph Teege schildert anhand seines eigenen Werdegangs, wie sich  
Erfahrungen aus dem Boxsport auf den Alltag übertragen lassen und 
Rückschläge sowie Herausforderungen der Zukunft erfolgreich gemeis- 
tert werden: mit Kampfgeist, Kraft und Köpfchen – oder eben »mit weichen 
Bandagen«.
u Christoph Teege  u Vortrag u Samstag 16.15–17.45

505 Erfahrungsbericht aus der Praxis – erfolgreiches  
Gesundheitsmanagement im Unternehmensalltag

Der Gewinner des Betriebssport-Merkur 2017, die JET Tankstellen 
Deutschland GmbH, berichtet über seine Erlebnisse auf dem Weg zu einer 
gezielten Gesundheitsförderung der Mitarbeiter. Warum ein nachhal- 
tiges BGM zugleich eine Expedition sein kann und welche Erfahrungen  
zwischen Überholspur und Sackgasse als besonders wertvoll galten,  
erfahren Sie hier.  
u Claudia Kwiesdorf  u Seminar u Samstag 18.15–19.45

Betriebliche 
Gesundheitsförderung 501–505

Betriebliches Gesundheitsmanagement wird immer wichtiger
Der demografische Wandel spielt in unserer Gesellschaft eine zentrale Rolle. Für die meisten Unternehmen wird es darauf  
ankommen, die Gesundheit und Leistungsfähigkeit ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aufrechtzuerhalten. Der Weg 
zum Ziel ist hierbei die größte Herausforderung. Was muss alles beachtet werden? Welche Maßnahmen sind die richtigen? 
Wie bleiben meine Angebote interessant? Und was war jetzt noch einmal das Präventionsgesetz?

Wir unterstützen Sie! 
Der BSV Hamburg berät ausführlich zum Thema BGF und organisiert Gesundheitsangebote nach Ihren Vorstellungen. 
Wir beraten zum Thema Steuern, Präventionsgesetz, BG-Schutz und zeigen auf, wie Sie es schaffen (auch ohne ein 
Hauptamt), betriebliche Gesundheitsförderung in Ihrem Unternehmen umzusetzen und zu leben.





DIE MITSING-AKTION IM  
WISSENSCHAFTSJAHR 2018

WIR 
WERDEN  
den Arbeitsplatz 
zur Bühne machen. 



IHR KÖNNT NICHT SINGEN?  
… Macht nichts! Denn bei dieser außergewöhnlichen Aktion 
stehen nicht musikalische Qualität, sondern Spaß und 
Kreativität im Vordergrund. Unter dem Titel „Klingt nach 
Teamwork“ bringt das Wissenschaftsjahr 2018 in ganz 
Deutschland Büros, Werkshallen, Kantinen und Baustellen 
zum Klingen. 

Egal ob spontan, lustig, verrückt oder leidenschaftlich: 
Singt an einem besonders ausgefallenen Ort, gemeinsam  
mit Kolleginnen und Kollegen aus anderen Abteilungen 
oder organisiert einen Flashmob als Überraschung für 
den Kollegen, der sein Firmenjubiläum feiert. 

Bei dieser Aktion geht es um Kreativität, Spontanität und 
Teamgeist. Eigenschaften, die auch in den Arbeitswelten 
der Zukunft unverzichtbar sein werden – und genauso 
beim gemeinsamen Singen gefragt sind! 

Ladet eure Beiträge bis zum 30. September 2018 auf 
der Aktions website hoch und zeigt, worauf es auch in den 
Arbeitswelten der Zukunft ankommen wird: aufeinander 
zu hören, sich gegenseitig zu ergänzen, gemeinsam den 
richtigen Ton zu treffen. Egal, wo, mit wem oder was ihr 
singt – Hauptsache, es klingt nach Teamwork! 

Wollt ihr die Aktion in eurer Firma oder Organisation 
bewerben und Partner der Mitsing-Aktion werden? Info-
material sowie alles Weitere zur Teilnahme findet ihr unter: 

www.KlingtNachTeamwork.de    #KlingtNachTeamwork

WIR WERDEN 
ZUSAMMEN SINGEN 
und zeigen, was 
Teamwork ausmacht. 

JEDER KANN MITMACHEN! 

http://www.KlingtNachTeamwork.de
https://twitter.com/hashtag/klingtnachteamwork?lang=de


WER KANN MITMACHEN? 
Teilnehmen können alle Erwachsenen, die aus einem 
gemeinsamen Arbeitskontext heraus zusammen singen: 
im Duett mit der Geschäftsführerin, mit Kolleginnen und 
Kollegen, mit dem Betriebschor – Hauptsache gemeinsam. 
Covert einen bekannten Musiktitel, der etwas mit Arbeit 
zu tun hat – von „Bruttosozialprodukt“ bis „Work Hard“–, 
oder komponiert euren eigenen Song! Mit eurem Beitrag 
könnt ihr in einer oder mehreren Kategorien mitmachen. 

SO MACHT IHR MIT: 
 
1. VORBEREITEN 
Schnappt euch ein singfreudiges Team 
und sucht Song und Kategorie aus. 

2. AUFNEHMEN 
Singt gemeinsam, habt Spaß und 
nehmt eure Gesangsdarbietung auf. 

3. MITMACHEN 
Ladet euren Beitrag bis Ende 
September auf 
www.KlingtNachTeamwork.de hoch.

KATEGORIEN UND PREISE 
„Der ungewöhnlichste Ort"  – z. B. im Cockpit oder im 
U-Bahn-Tunnel 
„Die spannendste Konstellation“ – z. B. gemeinsam mit 
der Chefin oder mit Kollegen eines anderen Standortes 
„Der Überraschungsmoment“ – z. B. als Flashmob in der 
Kantine oder als Geburtstagsständchen für die Kollegin 
 
Die Expertenjury entscheidet über die Platzierung. 
Die drei Teams, die in der jeweiligen Kategorie am besten 
bewertet werden, gewinnen spannende Reisen an 
Zukunftsorte oder Gutscheine für kreative Teamausflüge. 
Auch die Online-Community wird als Jury eingebunden 
und entscheidet durch Abstimmung auf der Website über 
ihre Lieblingsbeiträge. Der Publikumsliebling darf sich 
über eine Entertainment-Ausstattung freuen! 

http://www.KlingtNachTeamwork.de


Stand: Juli 2018 

KONTAKT 
Redaktionsbüro Wissenschaftsjahr 2018 –  
Arbeitswelten der Zukunft 
Gustav-Meyer-Allee 25 | Gebäude 13/5 | 13355 Berlin 
Tel.: +49 30 818777-173 | Fax: +49 30 818777-125 
teamwork@wissenschaftsjahr.de 

IMPRESSUM 
Bundesministerium für Bildung und Forschung 
Projektgruppe Wissenschaftsjahr 2018 –  
Arbeitswelten der Zukunft 
53170 Bonn | www.bmbf.de 

Wissenschaftsjahr 2018 – 
Arbeitswelten der Zukunft  
Unter dem Motto „Erleben. Erlernen. Gestalten.“ sind 
Bürgerinnen und Bürger im Wissenschaftsjahr 2018 dazu  
aufgerufen, gemeinsam mit Expertinnen und Experten 
aus Wissenschaft und Forschung nach Lösungsansätzen 
für die Arbeitswelten der Zukunft zu suchen. Durch 
die Digitalisierung, alternative Arbeitsmodelle und die 
Entwicklung Künstlicher Intelligenz stehen Forschung 
und Zivilgesellschaft vor neuen Chancen und Herausfor-
derungen: Wie werden die Menschen in Zukunft arbeiten? 
Wie machen sie sich fit dafür? Und welche Rolle spielen 
Wissenschaft und Forschung bei der Gestaltung der neu-
en Arbeitswelten? Fragen wie diesen geht das Wissen-
schaftsjahr 2018 auf den Grund. 

Die Wissenschaftsjahre sind eine Initiative des Bundes-
ministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) gemein-
sam mit Wissenschaft im Dialog (WiD). Ihr Ziel ist es, den 
Austausch zwischen Öffentlichkeit und Forschung zu 
fördern.  

www.wissenschaftsjahr.de 

mailto:teamwork@wissenschaftsjahr.de
http://www.bmbf.de
http://www.wissenschaftsjahr.de
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Hamburg, 19. Juli 2018 

Ausschreibung zur Hamburger Badminton Einzelmeisterschaft 2018 

 
Austragung und Disziplinen 
Die Meisterschaften werden für Damen und Herren im Einzel, Doppel und Mixed in zwei 
getrennten Leistungsklassen gespielt: 

• Leistungsklasse 1 (LK1): Klasse S und A, sowie Spieler aus B, deren Mannschaften die  

      Plätze 1 – 3 (HMM) belegt haben. 

• Leistungsklasse 2 (LK2): Klasse B und C, sowie Spieler die nicht an den 

      Hamburger Mannschaftsmeisterschaften teilnehmen. 

      (jeweils laut Hamburger Mannschaftsmeisterschaft 2018 mit Berücksichtigung von Auf-    
      und Abstieg). 
 
Regeln für Anträge auf veränderte Einstufung: 

• Selbstverständlich kann jeder Spieler einen Antrag auf Einstufung, in die höhere 

Leistungsklasse stellen. 

• Einen Antrag auf Einstufung in eine niedrigere Leistungsklasse kann nur dann genehmigt 

werden, wenn der Spieler nicht an den Spielen der Mannschaftsmeisterschaft 2018 

teilgenommen hat. 

• Über die Anträge entscheidet der Spielausschuss. 

  
Weitere Hinweise zur Einstufung: 

• Sind in einem Doppel/Mixed Spieler unterschiedlicher Leistungsklassen gemeldet, erfolgt 

die Einstufung gemäß dem stärkeren Spieler. 

• Pro Disziplin und Leistungsklasse müssen mind. 4 Meldungen eingehen, um diese 

Disziplin in dieser Leistungsklasse zu starten. Kommen nicht genügend Meldungen 

zustande, dann findet diese Disziplin in dieser Leistungsklasse nicht statt. Im 

Meldeformular ist anzugeben, ob der Spieler in diesem Fall auch in der höheren 

Leistungsklasse spielen würde. 

 
Für Herren und Damen wird ein Senioren-Einzel angeboten (Alter ab 50 Jahren, Stichtag ist 
der Meldeschluss). Wer für das Senioren-Einzel meldet, kann nicht auch noch für das Herren- 
oder Damen-Einzel nominiert werden (oder umgekehrt). 

Die Austragung der Spiele erfolgt in Vorrundengruppen und Zwischenrunde. Die 
Zwischenrunden werden am Tag der Vorrundentermine ausgetragen. Die Sieger der 
Zwischenrunden nehmen an den Endspielen teil. Der genaue Modus ist von der Anzahl der 
Meldungen abhängig. 
 
 

Badminton 
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Es können Doppel/Mixed-Paare mit Spieler/Innen aus unterschiedlichen BSG’n gemeldet 
werden. 
 
  
 
Austragungsorte und -zeitraum 
Gespielt wird vom 15. Oktober bis zum 01. November 2018 (siehe beiliegender vorläufiger 
Spielplan). Änderungen sind dem Spielausschuss vorbehalten. 
Zurzeit ist die Halle Luisenweg wegen Reparaturarbeiten geschlossen. 
 
Teilnahmeberechtigung 
Teilnahmeberechtigt sind alle Spieler des Hamburger Betriebssportverbandes – Sparte 
Badminton –, die im Besitz eines gültigen Spielerpasses sind. Vereinsspieler sind zugelassen. 
VbL-Spieler (Vereinsspieler mit besonderer Leistungsstärke) sind nicht zu gelassen. 
 
Startgebühren 
Die Startgebühren betragen je Einzel EUR 5,00 und je Doppel EUR 10,00 und sollen unter 
Angabe der BSG-Nr., BSG-Namen und dem Vermerk „Badminton Einzelmeisterschaft 2018“ 
auf das Konto des BSV überwiesen werden.  
HASPA  
IBAN: DE 66 2005 0550 1244 122 105  
Die Startgebühren für gemischte Doppel aus unterschiedlichen BSG‘n sind von der 
meldenden BSG komplett zu überweisen. 
 
Meldung der Teilnehmer 
Die Meldung erfolgt schriftlich (bitte nur das anhängende Formular verwenden) und muss 

enthalten: 

• Vor- und Nachnamen des Spielers  

• Kontaktadresse oder Mobilnummer 

• Pass-Nummer 

• Spielklasse, in der der Spieler in der Mannschaftsmeisterschaft 2018 gespielt hat 

• Bei Vereinsspielern die Spielklasse der Vereins-Mannschaft, in der der Spieler zuletzt 

gespielt hat 

Beispiel: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Meldeschluss 
Die Meldung und die Überweisung der Startgebühr müssen bis zum 09. Oktober 2018 erfolgt 
sein. Die Meldung bitte an Jörg Salzer, Schwarzer Weg 50, 21635 Jork oder per  
E-Mail an josa@kabelmail.de Die eingegangenen Meldungen werden möglichst zeitnah 
spätestens aber bis zum 11.10.2018 im Internet veröffentlicht. Sind eure Meldungen nicht mit 
aufgeführt, bitten wir um sofortige Benachrichtigung. Nachmeldungen werden akzeptiert, wenn 
dadurch die Gruppenbildung vereinfacht wird. 
 
Bälle 
Die Federbälle werden vom Spielausschuss gestellt. 

BSG Name Brauer SG BSG Nr. 20991 

Meldung Vorname Nachname Mail-Adresse Spielpass Nr. Klasse Betr. Sport Doppel mit Nr. Einzel Mixed mit Nr. 

1 Kalli Alster kalli.alster@brauer.de 20123 C X 2 

2 Manfred Bitburger manfred.bitburger@brauer.de 20145 D X 1 X 4 

3 Hildegard Kölch hildegard.koelch@brauer.de 20165 C X 

4 Luise Alt luise.alt@brauer.de 20149 C X 2 

Meldeliste für die Hamburger Einzelmeisterschaft 2018 

mailto:josa@kabelmail.de
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Wettspielordnung 
Es gilt die Spielordnung Badminton. Die Gruppeneinteilungen, Spielansetzungen und der 
gesamte Turnierablauf werden vom Spielausschuss festgelegt und sind unanfechtbar. 
 
Rechtzeitiges Erscheinen 
Die gemeldeten Spieler sollen sich zum angegebenen Turnierbeginn spielbereit in der 
Sporthalle einfinden. Sollte es zu einer unangemeldeten Verspätung kommen, wird diese nur 
bis zu einer halben Stunde geduldet. Die Duldungsfrist verlängert sich auf eine Stunde, wenn 
rechtzeitig das Später kommen angekündigt wird. Spieler, die später als eine halbe, bzw. eine 
ganze Stunde nach Turnierbeginn erscheinen, können vom Turnier ausgeschlossen werden. 
 
Sonstiges 
1. Ein entschuldigtes Fehlen muss bis spätestens 12:00 Uhr des jeweiligen Turniertages bei 

der Turnierleitung angezeigt werden. Die Mitteilung sollte telefonisch erfolgen:  

0171-3592361 (Jörg Salzer) 

2. Für den Fall, dass ein Spieler ausfällt, der sich für die Fortsetzung des Turniers qualifiziert 

hat, behält sich die Turnierleitung vor, den Nächstplatzierten nachrücken zu lassen. 

3. Es sollten nur Spieler gemeldet werden, die für den gesamten Zeitraum zur Verfügung 

stehen, auch weil eventuell mit Spielverlegungen gerechnet werden muss. 

4. Gespielt wird in allen Disziplinen auf zwei Gewinnsätze. 

5. Für den Fall das eine untere Spielklasse nicht ausreichend besetzt ist, sollte bei der 

Anmeldung mit angegeben werden, ob der Verschiebung in die nächst höhere Klasse 

zugestimmt wird.   

 

Mit Teilnahme an der Veranstaltung erklärt sich der Teilnehmer mit der elektronischen 
Verarbeitung der wettkampfrelevanten Daten und der Veröffentlichung seines Namens, 
Vornamens, seiner Betriebssportgemeinschaft (Verein) und seiner Ergebnisse 
(Platzierungen) in verbandsinternen Printmedien, elektronischen Medien wie dem 
Internet einverstanden. 
 
Vorläufiger Spielplan (kann sich noch ändern je nach Hallenverfügbarkeit) 

Runde Datum Disziplin Leitung Halle 

Vorrunde Montag Herren-Doppel LK 1+2 Spielausschuss Luisenweg 

 15. Oktober Damen-Doppel LK 1+2   

  17:00-22:00     

 Montag Herren-Einzel LK 1+2 Spielausschuss Luisenweg 

 22. Oktober Damen-Einzel LK 1+2   

  17:00-22:00 Senioren-Einzel     

 Montag Mixed-Doppel LK 1+2 Spielausschuss Luisenweg 

 29. Oktober    

  17:00-22:00     

Endspiele  Alle Disziplinen Gesamter Wird noch bekannt 
gegeben 

   Spielausschuss  

  19:00-22:00      

 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Betriebssportverband Hamburg e.V. 
Spielausschuss Badminton  
 
Jörg Salzer 



BSG Name BSG Nr. Zustimmung zum

Verschieben in

Meldung Vorname Nachname Mail-Adresse/Mobilnummer Spielpass Nr.Klasse Doppel mit Nr. Einzel Mixed mit Nr. die nächste LK

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

Meldeliste für die Hamburger Einzelmeisterschaft 2018
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57. Jahrgang               Verbandsmitteilungsblatt 08       03. August 2018  
 
Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am 07. September 2018   
 
 

SPARTENLEITERVERSAMMLUNG 

Das Protokoll der diesjährigen Spartenleiterversammlung liegt dieser Ausgabe bei. 
Im letzten Verbandsmitteilungsblatt fehlte es leider. 
  

PUNKTSPIELSAISON 2018/2019 

Der heutigen Ausgabe liegen die Punktspieltabellen (Stand:29.07.2018) sowie die weiteren 
Unterlagen für die nächste Punktspielsaison bei. Leider konnten nicht alle Wünsche erfüllt 
werden. 
Die Punktspieltabellen wurden bereits im Internet veröffentlicht. Inzwischen gab es schon 
ein paar Änderungen, diese sind hier gelb markiert. Sollten sich weitere Änderungen 
ergeben, werden sie im Internet veröffentlicht und die betreffenden BSG´n direkt informiert. 
 
Nun wird auch die namentliche Meldung gefordert. Auf dem Meldebogen sind alle 
Spieler/innen zu melden, auch die Ersatzspieler.  Unter 1. Mann. alle Spieler/innen für die 
1. Mannschaft aufführen, dann 2. Mann. nun die Spieler/innen eintragen usw.  Den 
Mannschafsführer/in bitte kenntlich machen. Sollen im Laufe der Saison nicht gemeldete 
Spieler/innen eingesetzt werden, so müssen diese vor dem ersten Einsatz nachgemeldet 
werden (bitte den dafür vorgesehenen Meldebogen verwenden). Der Einsatz muss vom 
Spielausschuss genehmigt werden. Der Meldebogen für die namentliche Meldung ist 
vollständig, leserlich und ordentlich auszufüllen, alle zutreffenden Möglichkeiten bitte 
kenntlich machen. 
Der Meldebogen ist ausschließlich an folgende Anschrift zu senden: 

Angela Wildfang, Am Ecksoll 5, 22145 Stapelfeld 

 

Meldeschluss ist der 25. August 2018. 
Die Formulare (Spielbericht, Anhang zum Spielbericht, Spielsystembogen) sind auf unserer 
Internetseite hinterlegt.    
 

SPIELERPÄSSE 

Bitte Spielerpässe zur Erteilung der Spielberechtigung sowie auch die Spielerpässe, die 
abgemeldet werden sollen, mir direkt zusenden. Es werden dadurch Zeitverzögerungen bei 
der Bearbeitung erspart. 
 
 
 
 
 

Bowling 

http://www.bsv-hamburg-bowling.de/


 

ERÖFFNUNGS-DOPPEL-TURNIER 2018 

Am 01./02. September 2018 findet das diesjährige Eröffnungs-Doppel-Turnier auf der 
Bowlinganlage Wagnerstraße statt. 
Meldeschluss ist der 08. August 2018. 
 

HAMBURG-CUP 2018 

Am 29./30. September (1. Antritt, Anlage Wandsbek) und 20./21. Oktober (Finale und 
Superfinale, Anlage Osdorf) findet der Hamburg-Cup statt. 
Meldeschluss ist der 05. September 2018. 
 

TOP 32 TURNIER der SG DEUTSCHE BANK 

Am 29. Dezember 2018 findet das diesjährige TOP 32 Turnier statt. 
Die Ausschreibung/Anmeldung liegt dieser Ausgabe bei. 
 

52. STÄDTEVERGLEICH BERLIN-HAMBURG 

Am 10./11. November 2018 findet in Hamburg der 52. Städtevergleich Berlin-Hamburg 
statt. 
Die Einladung/Ausschreibung liegt dieser Ausgabe bei. 
 

20. DEUTSCHE BETRIEBSSPORT MEISTERSCHAFT MANNSCHAFT und 
EINZEL 2018 in Frankfurt/Main  

Vom 06. – 09. September 2018 finden in Frankfurt/Main die Deutschen Betriebssport 
Meisterschaften statt. 
66 Mannschaften und 386 Einzel wurden gemeldet. 
Für freie Startzeiten nehmen wir noch Nachmeldungen an. 
 

7. DEUTSCHE BETRIEBSSPORT MEISTERSCHAFT IM TRIO 2019 in 
Oldenburg und Delmenhorst 

vom 03. – 06. Januar 2019 findet in Oldenburg und Delmenhorst die 7. DBM im Trio statt. 
Die Ausschreibung/Meldebogen sowie die Starterlisten sind im Internet veröffentlicht. 
Es liegen inzwischen über 130 Meldungen vor. 
 

13. DEUTSCHE BETRIEBSSPORT MEISTERSCHAFT Doppel/Mixed 2019 
in Ludwigshafen/Mannheim 

Vom 07. – 10. März 2019 finden die Deutschen Betriebssport Meisterschaften im Doppel 
und Mixed in Ludwigshafen und Mannheim statt.  
Die Ausschreibung/Meldebogen sowie die Starterlisten sind im Internet veröffentlicht. 
Fast 300 Meldungen liegen bereits vor. Bitte vor Abgabe der Meldung die Starterlisten im 
Internet anschauen. 
 

SONSTIGES 

Dieser Ausgabe liegt eine Ausschreibung des Bowling-Nachtturniers in Berlin bei. 
 
 
SPIELAUSSCHUSS BOWLING                                     
       Wolfgang Großmann 
              Vorsitzender  



 

 
 

 

Ausschreibung und Einladung zum 52. Städtevergleich  Hamburg-Berlin 2018 

 
Am  10./11. November 2018 findet der 52. Städtevergleich zwischen Berlin und Hamburg, 
diesmal in Hamburg, statt. 
 
Zu diesem Turnier lade ich alle Interessierten recht herzlich ein. 
 
Teilnahmeberechtigt sind alle Spieler/innen, die im Besitz eines gültigen BSV- Spielerpasses 
sind. 
 
Die Spieler/innen, die 2017 in Berlin gespielt haben, werden vorrangig behandelt. 
 
Sollten mehr Meldungen eingehen, als Startplätze vorhanden sind, entscheidet die 
Rangliste 2017/2018. 
 
Es wird mit  zwei Damen- und  acht Herrenmannschaften angetreten. Dazu spielt am 
Sonntag separat eine Bonzenmannschaft. Die Mannschaftsaufstellung erfolgt durch den 
Spielausschuss. Es werden jeweils drei Spiele am Sonnabend und am Sonntag absolviert. 
Am Sonnabend findet eine Abendveranstaltung statt.  
Dazu sind alle Spieler/innen sowie Gäste herzlich eingeladen.  
 

Meldeschluss ist der 30. September 2018 

 
Meldungen an: 
 

Wolfgang Großmann, Hirsekamp 25, 22175 Hamburg 

Tel. 64 94 02 10 

Email  ws.grossmann@t-online.de 

 
Kosten: Startgeld/Mittagessen   Mannschaft € 30,00/Person 
  Abendveranstaltung             € 28,00/Person 

  

 

Wenn möglich, bitte auch die Anzahl der Teilnehmer zur Abendveranstaltung melden 

 
Die Mannschaftsaufstellung wird im Verbandsmitteilungsblatt veröffentlicht, bzw. die 
Teilnehmer werden direkt informiert. 
 
 
Spielausschuss Bowling 
 Wolfgang Großmann  
          Vorsitzender 
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MONTAG

KLASSE S A 1 B 1 C 1
17.45 17.45 17.45 17.45

BWV 1 AU 1 ED 3 FW 4

HAS 1 TEL 1 ELB 2 GEN 4

ED 1 ED 2 ERG 2 HLA 2

HHA 1 ESV 1 EG 1 HAN 1

DB 1 HSE 1 HAS 4 ZIP 2

SGS 1 LSV 1 JH 1 ESV 4

BVT 1 OTT 1 PET 1 HAS 11

HLA 1 P 2 1 ALL 1 AXA 2

HHA 2 BWV 4 HFT 1 POL 4

DA 1 SID 2 WK 1 SID 5

SRH 1

SID 1

36 . 03.09. WB WA

37 . 10.09. WB WA

38 . 17.09. OT OS

39 . 24.09. OT OS

40 . 01.10. WA WB

41 . 08.10. WA WB

42 . 15.10. OS OT

43 . 22.10. OS OT

44 . 29.10. WB WA

45 . 05.11. WB WA

46 . 12.11. OT OS

47 . 19.11. OT OS

48 . 26.11.

49 . 03.12.

50 . 10.12.

01 . 31.12.

02 . 07.01. WA WB

03 . 14.01. WA WB

04 . 21.01. OS OT

05 . 28.01. OS OT

06 . 04.02. WB WA

07 . 11.02. WB WA

08 . 18.02. OT OS

09 . 25.02. OT OS

10 . 04.03. WA WB

11 . 11.03. WA WB

12 . 18.03. OS OT

13 . 25.03. OS OT

14 . 01.04. WB WA

15 . 08.04. WB WA

16 . 15.04. OT OS

17 . 22.04.

18 . 29.04.

19 . 06.05. OT OS

Stand :   29.07.2018

2  0  1  9

Ostermontag
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DIENSTAG

KLASSE A 2 B 2 C 2 C 3 D 1
17.45 17.45 17.45 17.45 17.45

BWV 2 DAK 1 AXA 1 HVB 1 HMC 2

COM 1 ESV 2 ED 4 COM 3 HAN 3

DB 2 ERG 1 FW 3 ESV 5 JH 3

GEN 1 FW 2 HHA 5 OIL 2 PET 2

HAS 2 GEN 3 HAS 6 HAS 10 STW 3

HSH 1 HAS 3 OTT 3 BBK 2 SGS 3

JUS 1 LSV 2 AU 2 DA 2 HLA 3

OTT 2 P 2 2 POL 3 HMC 1

PAN 1 SGS 2 ERG 3

BWR 1 STI 1 P 2 3

36 . 04.09. WB OS

37 . 11.09. WB OT OS

38 . 18.09. OT WB

39 . 25.09. OT WA WB

40 . 02.10. WA OT

41 . 09.10. WA OS OT

42 . 16.10. OS WA

43 . 23.10. OS WB WA

44 . 30.10. WB OS

45 . 06.11. WB OT OS

46 . 13.11. OT WB

47 . 20.11. OT WA WB

48 . 27.11.

49 . 04.12.

50 . 11.12.

01 . 01.01.

02 . 08.01. WA OT

03 . 15.01. WA OS OT

04 . 22.01. OS WA

05 . 29.01. OS WB WA

06 . 05.02. WB OS

07 . 12.02. WB OT OS

08 . 19.02. OT WB

09 . 26.02. OT WA WB

10 . 05.03. WA OT

11 . 12.03. WA OS OT

12 . 19.03. OS WA

13 . 26.03. OS WB WA

14 . 02.04. WB OS

15 . 09.04. WB OT OS

16 . 16.04. OT WB

17 . 23.04. OT WA WB

18 . 30.04.

19 . 07.05.

Stand : 29.07.2018

2  0  1  9
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MITTWOCH

KLASSE A 3 B 3 C 4 C 5 D 2
17.45 17.45 17.45 17.45 17.45

BWV 3 AVA 1 BSW 1 AAH 1 AST 1

BAS 1 BIS 1 BAS 2 GEN 5 COM 4

DB 3 COM 2 ESV 3 HAS 8 ELB 4

DB 4 DB 5 HAS 7 HAS 5 HHA 6

DSO 1 FW 1 HAS 9 ELB 3 KRV 1

DCM 1 FAH 1 LSV 3 HAN 2 ALL 2

HHA 3 POL 1 HAS 12 JH 2 TRE 1

HAU 1 AIR 2 B36 1 POL 2 TÜV 1

BBK 1 DB 6 DB 7

OIL 1 SRH 2  

36 . 05.09. WA WB

37 . 12.09. WA OT WB

38 . 19.09. OS OT

39 . 26.09. OS WA OT

40 . 03.10.

41 . 10.10. WB OS WA

42 . 17.10. WB WA

43 . 24.10. OT WB OS

44 . 31.10.

45 . 07.11. WA OT WB

46 . 14.11. OT OS

47 . 21.11. OS WA OT

48 . 28.11. WA WB

49 . 05.12.

50 . 12.12. OS OT

01 . 02.01.

02 . 09.01. WB WA

03 . 16.01. WB OS WA

04 . 23.01. OT OS

05 . 30.01. OT WB OS

06 . 06.02. WA WB

07 . 13.02. WA OT WB

08 . 20.02. OS OT

09 . 27.02. OS WA OT

10 . 06.03. WB WA

11 . 13.03. WB OS WA

12 . 20.03. OT OS

13 . 27.03. OT WB OS

14 . 03.04. WA WB

15 . 10.04. WA OT WB

16 . 17.04. OS OT

17 . 24.04. OS WA OT

18 . 01.05.

19 . 08.05.

Stand : 29.07.2018

Tag der Deutschen Einheit

Reformationstag

2  0  1  9

Tag der Arbeit
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DONNERSTAG

KLASSE A 4 B 4 C 6 C 7 C 8
17.45 17.45 17.45 17.45 17.45

AIR 1 HPA 1 BWV 5 AU 3 SVR 1

DAT 1 CON 1 BC 1 BWV 6 JUS 2

ELB 1 DKY 1 BWK 1 ESV 6 SID 4

EAG 1 IBM 1 CLP 1 DKY 2 AXA 3

GEN 2 PAN 2 KRU 1 GAS 1 DAT 2

HAU 2 STW 1 P 2 4 OLY 1 PAN 3

JUL 1 STI 2 HIM 1 FAH 2 STW 2

NBB 1 STO 1 BAS 3 STI 3 ZIP 1

HHA 4 SID 3

 TEL 2

 

36 . 06.09.

37 . 13.09. OS WA

38 . 20.09. OS WA OT

39 . 27.09. WB OS

40 . 04.10. WB OS WA

41 . 11.10. OT WB

42 . 18.10. OT WB OS

43 . 25.10. WA OT

44 . 01.11. WA OT WB

45 . 08.11. OS WA

46 . 15.11. OS WA OT

47 . 22.11. WB OS

48 . 29.11. WB OS WA

49 . 06.12.

01 . 03.01.

02 . 10.01. OT WB OS

03 . 17.01. OT WB

04 . 24.01. WA OT WB

05 . 31.01. WA OT

06 . 07.02. OS WA OT

07 . 14.02. OS WA

08 . 21.02. WB OS WA

09 . 28.02. WB OS

10 . 07.03.

11 . 14.03. OT WB

12 . 21.03. OT WB OS

13 . 28.03. WA OT

14 . 04.04. WA OT WB

15 . 11.04. OS WA

16 . 18.04. OS WA OT

17 . 25.04. WB OS

18 . 02.05. WB OS WA

19 . 09.05.

Stand : 29.07.2018

Dt. Meisterschaft    Mannschaft und Einzel     in Frankfurt

2  0  1  9

Dt. Meisterschaft    Trio     in Oldenburg / Delmenhorst

Dt. Meisterschaft    Mixed  und  Doppel    in  Mannheim / Ludwigshafen



 

Punktspielsaison 2018/2019 

 
Die Punktspiele und Turniere finden auf folgenden Anlagen statt. 
 
 

U.S. Fun Bowling          WA 
Wagnerstraße  2 
22081 Hamburg 
Tel.  29 10 31 
Fax  29 12 09 
www.usfun-bowling.de 

 
Punktspielpreis  EUR 34,00/Antritt 
 
 

BOWLINGCENTER Osdorf        OS 

Bitburg Bowling Bornheide 
Bornheide 9 
22549 Hamburg 
Tel.  800 15 52 
Fax    800 52 26 
www.bowlingcenter-osdorf.de 
bowlingcenterosdorf3b@hotmail.com 
 

Punktspielpreis  EUR 34,00/Antritt   

 
 

GILDE BOWLING       WB 
Wandsbeker Zollstraße 25- 29 
22041 Hamburg 
Tel. 68 01 69 
Fax 68 02 69 
www.gildebowling.de/gildebowling_wandsbek 
gildebowling@t-online.de 
 

Punktspielpreis  EUR 34,00/Antritt    

 
 

GILDE BOWLING 44          OT 
Baurstraße 1 - 3 
22605 Hamburg 
Tel.   88 12 85 55 
Fax   88 12 85 50 
www.gildebowling.de/gildebowling_othmarschen 
info@gilde-bowling44.de 
 

Punktspielpreis  EUR 34,00/Antritt 
 

http://www.bowlingcenter-osdorf.de/
mailto:info@bowlingcenter-osdorf.de
http://www.gildebowling.de/gildebowling_wandsbek
mailto:gildebowling@t-online.de
http://www.gildebowling.de/gildebowling_othmarschen
mailto:info@gilde-bowling44.de


BSV Hamburg  -  Betriebssportgemeinschaften der Sparte Bowling

BSG-Nr.

51021 AAH Agentur für Arbeit Hamburg

53207 AIR Airbus AG

55404 ALL SV Weiß Blau Allianz

51025 AST Astra Bav. St.Pauli-Br.

53405 AU Aurubis

54811 AVA Avaya

51026 AXA AXA Sportvereinigung

51240 B36 Berufgen. für Gesundheitsdienst

51618 BAS Basler  

53002 BBK Sportclub Dt. Bundesbank

51203 BC Barclaycard

51272 BIS Behörde für Inneres und Sport

51246 BSW Bahnsozial-Werk Hamburg

51232 BVT BV  Thales

51251 BWK BWK Grashüpfer

51813 BWR SV Blau-Weiß-Rot v.1922 eV

51211 BWV B W V L

51409 CLP BMH-Claudius Peters AG

51405 COM Commerzbank

51406 CON Condor-Versicherung

51609 DA Die Aktiven

51602 DAK D A K

53009 DAT Dataport Hamburg

51613 DB Deutsche Bank

51600 DCM Diehl-Comfort-Modules GmbH

51628 DKY Dakosy

51624 DSO Die Socke

51809 EAG Eppendorf AG

51801 ED Edeka

51816 EG Eurogate

51003 ELB Elbe-Sport eV

52408 ERG ERGO Sports Hamburg

52440 ESV Energie Sportvereinigung Hamburg e.V.

52005 FAH LG Finanzämter Hamburg

52002 FW Feuerwehr Hamburg

52433 GAS Gasnetz Hamburg

55212 GEN Generali Versicherungen

52419 HAN Hanse Merkur

52411 HAS Hamburger Sparkasse

52429 HAU Hauni

52421 HFT Hansa Funk Taxi

52441 HHA Hamburger Hochbahn

52442 HIM BC Himmelfahrt

54807 HLA HHLA

52410 HMC Hamburg Messe und Congress GmbH

51211 HPA BWVL Hamburg Port Authority

52454 HSE Hallensport-Eintracht EV

52407 HSH HSH Nordbank

55204 HVB Hypo Vereinsbank

52600 IBM IBM Klub



51019 JH Jungheinrich

52621 JUL Jornitz u. Luth

52613 JUS Justizbehörde

52807 KRU BSG Krueger

52818 KRV Kravag

53016 LSV Lufthansa

51043 NBB Natural Born Bowlers

53602 OIL H+R Ölwerke Schindler GmbH

53616 OLY Olympus

53609 OTT Otto

53823 P 2 Postamt  2

53807 PAN Panasonic

53809 PET Peters Maschinenfabrik

53819 POL Polizei Hamburg v. 1872

54608 SGS SG Stern Hamburg

52601 SID SV Signal Iduna

54620 SRH Stadtreinigung

54605 STI Still

55208 STO Stollwerck

54607 STW Steinway & Sons

54001 SVR SV Rapid

52000 TEL Deutsche Telekom

54816 TRE Tretorn

54824 TÜV TÜV Nord

53145 WK Walter Kluxen

52824 ZIP Zip-Team

76   BSG'en



PUNKTSPIELSAISON 2018/2019 
Anmerkungen zum Spielsystem und den Punktspielen 
 
Bei allen Punktspielantritten werden die Bahnen von den beteiligten Mannschaften entsprechend der 
Reihenfolge, die sich aus dem Spielsystembogen ergibt, eingenommen. Lediglich der letzte Antritt ist 
nicht festgelegt, sondern wird in der Reihenfolge des Tabellenstandes nach dem 13. Antritt, aber 
entsprechend dem Eintrag auf dem Spielsystembogen gespielt. 
Im Spielsystembogen werden die Mannschaften in der Reihenfolge der Klasseneinteilung, wie am 
Saisonanfang im Verbandsmitteilungsblatt veröffentlicht, eingetragen. In dieser Reihenfolge sind die 
Mannschaften abwechselnd Ausrichter. 
 
Der Ausrichter hat dafür Sorge zu tragen, 

- dass auch auf dem Anhang zum Spielbericht die gleiche Reihenfolge der Mannschaften eingehalten 
wird. 
- dass vor Spielbeginn des Punktspieles die Spielerpässe dem jeweiligen Spielpartner vorgelegt werden. 
(Der Spielausschuss behält es sich vor, zusätzliche Passkontrollen vorzunehmen.) 

-  dass die Punktspielberichte vollständig, sauber, richtig und ordentlich ausgefüllt sind. 
Sollten unvollständige Punktspielberichte (fehlen von Namen, Passnummern usw.) abgegeben werden, 
kann dies zur Aberkennung der Punkte führen. Der Antritt wird dann nicht gewertet. 
 

- Für das Mitbringen und Ausfüllen des „Anhang zum Spielbericht“ ist der Ausrichter zuständig. 

Die Originale der Spielberichte sind zusammen mit dem ausgefüllten „Anhang zum Spielbericht“ 

am drauffolgenden Tag dem zuständigen Spielausschussmitglied zuzuschicken.  

Falls eines dieser Formulare fehlt, wird der Ausrichter mit einer Ordnungswidrigkeitsstrafe 

belegt und erhält vorerst bis zur vollständigen Zusendung NULL Punkte. 
 

Punktspielberichte und Anhang zum Spielbericht nur an:  
 

SIGRID SCHMOOCK, Reinskamp 20, 22117 Hamburg 
    
Es dürfen nur folgende Formulare verwendet werden: 
Spielbericht BSV 2001 
Anhang zum Spielbericht (12er, 10er, 8er Klassen) 
Spielsystembogen(6er,7er,8er,9er,10er,12er) Stand Mai 2015 
Die Vordrucke sind auf der Internetseite www.BSV-Hamburg-Bowling.de hinterlegt.  
Eigene Spielberichte dürfen nur dann benutzt werden, wenn sie von den offiziellen nicht abweichen. Alle 
anderen Formulare sind ungültig und werden nicht gewertet. 
 
Weitere Anmerkungen zum reibungslosen Ablauf: 

Grundsätzlich gelten die Bestimmungen der Spiel- und Wettkampfordnung Bowling bei der 

Durchführung des Spielbetriebes.       Hier nachfolgend einige nähere Erläuterungen: 
 

Bei Klassen mit ungerader Mannschaftszahl gilt die europäische Spielweise (alle Durchgänge auf einer 
Bahn). Sollte sich während der Saison in einer Klasse die Mannschaftsanzahl verändern, bleibt der 
Spielsystembogen in Kraft, der zu Beginn der Saison zutreffend war. 
 

Tritt eine Mannschaft nicht an, so verändert sich die Punkteverteilung nicht. Die Mannschaft hat sich 
beim Ausrichter, Spielausschuss und Bowlinganlage abzumelden. Der Ausrichter hat die Abmeldung auf 
der Rückseite des Anhangs zum Spielbericht zu notieren. 

Der Nichtantritt einer Mannschaft kann mit einem Ordnungsgeld belegt werden. 
Eine Änderung der Punkteverteilung erfolgt nur dann, wenn dies ausdrücklich im 
Verbandsmitteilungsblatt erwähnt wurde. 
 
Werden Spieler/innen beim Punktspiel eingesetzt, die nicht im Besitz einer gültigen Spielberechtigung 
sind, wird die betreffende Mannschaft nicht gewertet und erhält keinen Punkt. Die Ergebnisse werden 
nicht für die Rangliste gewertet. Die nachfolgenden Mannschaften rutschen in der Punktevergabe nach 
oben, somit wird ein Punkt nicht vergeben. 
 

http://www.bsv-hamburg-bowling.de/


Achtung: Bei nicht voll durchgespielten Durchgängen (zu spät begonnen/abgebrochen) wird die 

Pinzahl des/der betreffenden Spielers/in zwar für das Gesamtmannschaftsergebnis gezählt, jedoch für 

die Rangliste des/der betreffenden Spielers/in nicht berücksichtigt. Dies muss auf der Rückseite des 

Spielberichtes vermerkt und vom Ausrichter schriftlich bestätigt werden. Befindet sich kein Vermerk auf 

dem Spielbericht, wird alles voll gewertet, eine nachträgliche Meldung wird nicht berücksichtigt. 

 
Die Startzeiten sind einzuhalten, eine sogenannte Wartezeit für Verspätungen gibt es nicht. Es besteht 
ein Anrecht auf Probewürfe (kostenlos). Dies kann jedoch vor dem eigentlichen Zeitpunkt vom Counter 

angesetzt werden. Es muss und soll sehr zügig gespielt werden, so dass das Punktspiel gegen 

20.00 Uhr beendet ist. Nach dem Punktspielantritt sind die Bahnen unverzüglich für die 

nachfolgenden Spieler/innen frei zu machen. 
 

Das Rauchverbot in den Bowlinganlagen hat bei einigen Punktspielen zu Verzögerungen 

(Abwesenheit der Raucher beim Spiel) geführt. Wir möchten darauf hinweisen, dass dieses nicht 

akzeptiert werden kann. Der Spielablauf darf dadurch nicht in Mitleidenschaft gezogen werden. 

Es soll zügig gespielt werden. Die Punktspiele sollen ca. 20.00 Uhr beendet sein. Wir bitten 

dieses zu beachten! 

 
Um Störungen während des Spieles zu vermeiden, empfiehlt es sich, die Spielgebühren bereits vor dem 
Antritt zu entrichten. Die Bahnbetreiber sind berechtigt, die vorherige Bezahlung zu verlangen. 
Tritt eine Mannschaft unvollständig bzw. überhaupt nicht an, so ist trotzdem der komplette Spielpreis zu 
entrichten. Von den Mannschaften, die zu einem Punktspiel nicht erscheinen, ist der Spielpreis 
umgehend an den Bahnbetreiber zu bezahlen. 
Es darf mit 2 Spieler/innen angefangen werden. Wenn bei Beendigung des Antritts mindestens 3 
Spieler/innen angetreten sind, wird das Spiel gewertet. Ansonsten wird der Antritt mit 0 Punkten 
gewertet und gilt als nicht angetreten. Bereits absolvierte Würfe der eigenen Mannschaft dürfen nicht 
nachgeholt werden. 
 
Bei Ausfall einer Bahn hat die Mannschaft Anspruch auf eine Ersatzbahn. In diesem Fall sollte mit dem 
Bahnbetreiber bzw. dem -personal gesprochen werden. Dies ist Aufgabe des Ausrichters. Auf jeden Fall 
sollten diese Gespräche ruhig und sachlich geführt werden, wenn auch der Anlass manchmal 
unerfreulich ist. Mängel an den Bahnen und/oder beim Bedienungs-personal sollten genauso wie 
Beschwerden über unsportliches Verhalten einzelner Spieler/innen oder Mannschaften schriftlich dem 
Spielausschuss gemeldet werden. Ein Streit sowie ungebührliches Verhalten sind zu unterlassen. 
 
Einen Punktspielabbruch kann nur der Ausrichter anordnen. Dies jedoch nur mit Rücksprache aller 
Mannschaftsführer, wobei die Zustimmung durch Unterschrift auf dem Anhang zum Spielbericht zu 
dokumentieren ist. Ein Anspruch auf Wiederholung eines abgebrochenen Antrittes besteht nicht. 
 
Bei allen Punktspielen und Turnieren wird mit Foulline gespielt. Der Ausrichter hat darauf zu achten, 
dass die Foulline eingeschaltet ist.  
 

Sportkleidung: Bei allen offiziellen Veranstaltungen des BSV Hamburg ist in einer einheitlichen, 

sportgerechten Kleidung anzutreten. Krawatten, Pullover, Straßenanzug usw. haben während eines 
Punktspieles oder Turniers nichts auf der Bahn verloren.  Der Ausrichter wird angehalten, auf 
sportgerechte Kleidung zu achten. Bowlingspieler/innen bzw. Mannschaften, die nicht in sportgerechter 
Kleidung antreten, sind auf dem Anhang zum Spielbericht zu vermerken.  
Ich verweise in diesem Zusammenhang nochmals auf die Spiel- und Wettkampfordnung Punkt 8 und 
9.2 A hin. 
 
Hamburg, 31.Juli 2018 
 

SPIELAUSSCHUSS BOWLING  
Wolfgang Großmann, Vorsitzender  



BSV Hamburg  - Sparte Bowling -

Meldebogen für die Punktspielsaison 2018 / 2019

Namentliche Meldung

 Meldeschluss: 25. August 2018
 

Angela Wildfang

Am Ecksoll 5

22145 Stapelfeld

Betriebssportgemeinschaft:

Die Mannschaften und den/die Mannschaftsführer/in bitte kenntlich machen

Es muss jede betreffende Spalte jedes Spielers/in angekreuzt werden

Betriebssportler: im Betrieb der BSG beschäftigt, Ehepartner/Eltern im Bertrieb beschäftigt

Gastspieler: nicht im Betrieb beschäftigt

Vereinsspieler: Mitglied in einem Bowling- Club/Verein

Mannsch. Name Vorname Passnr. Betriebssp. Gastsp. Vereinssp.

1. Mann.

2. Mann.

3. Mann.

4. Mann.

Die Spartenleitung erklärt, dass eine Einwilligung der Teilnehmer/-Innen zur Veröffentlichung der Spielergebnisse

der BSV-Punktspiele, und -Turniere im Internet unter Angabe des Namen, der BSG und der Spielklasse der BSG

erfolgt bzw. vorliegt. Bei Widerruf durch einzelne Teilnehmer/innen wird ab dem Zeitpunkt der Name nicht mehr 

veröffentlicht.

Hamburg,                                 2018 Spartenleiter:
         Unterschrift



Sparte Bowling 
  

Protokoll der Spartenleiterversammlung  
  

Datum: 30. Mai 2018 

Ort: Betriebssportverband Hamburg e.V., Wendenstraße 120, 20537 Hamburg 

  

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung 

  

 Um 18.05 Uhr begrüßte Wolfgang Großmann, Vorsitzender des Spielausschusses  

 der Sparte Bowling, die Vertreter von 31 Betriebssportgemeinschaften sowie  

 Herrn Detlev Smarsly, Sportreferent des Betriebssportverbandes Hamburg. 

 

 Zum Gedenken an die in der vergangenen Saison Verstorbenen folgte eine Schweigeminute. 

  

TOP 2 Genehmigung der Tagesordnung und des Protokolls der letzten 

 Spartenleiterversammlung am 23. Mai 2017, veröffentlicht im 

 Verbandsmitteilungsblatt Nr. 7 vom 7. Juli 2017 

  

 Die Tagesordnung und obengenanntes Protokoll wurden einstimmig genehmigt. 

  

TOP 3 Bericht des Vorsitzenden über die Tätigkeiten des Spielausschusses in der 

 vergangenen Saison 

 

 Wolfgang Großmann berichtete: 

  

 Punktspiele (in Klammern = Vorjahr)  

 

Gemeldete Mannschaften 191 (203) 

Antritt mit 3 Spielern 85 (118) 

Nicht angetreten 39 (30) 

Mannschaften ausgeschieden 8 (2) 

Punkte aberkannt 3 (1) 

Fehlerhafte Spielberichte abgegeben 36  
 

 

 In der Punktspielsaison gab es keine nennenswerten Probleme. Auf der Anlage in der 

Wagnerstraße gab es auf Grund des Umbaues einige Beschwerden, insbesondere durch die 

Abtrennung der Bahnen 3 und 4 und die Raumtrennung zwischen Bahn 6 und 7. 

 

 Die Teilnehmerzahlen an den Ranglistenturnieren sind zum Teil wieder leicht steigend,

 eine höhere Beteiligung ist aber immer noch wünschenswert. 

 

 Städtevergleiche / -turniere 

 

• 45. Internationales Städteturnier 2017 in Hamburg (3. – 5. Juni 2017) 

mit insgesamt 102 Teams. 

Hamburg belegte hinter Berlin (10.529 Pins), Frankfurt (10.526 Pins) und  

Wien (10.504 Pins) den 4. Platz mit 10.463 Pins. 

 

• 46. Internationales Städteturnier 2018 in Wien (18. – 22. Mai 2018) 

mit insgesamt 79 Teams, davon 15 Teams aus Hamburg. 

Das Turnier gewann Berlin mit 10.633 Pins vor Wien (10.532 Pins), 

Frankfurt (10.176 Pins), Hamburg belegte den 5. Platz mit 9.319 Pins. 

 

Das nächste Turnier findet in Berlin vom 8. – 10. Juni 2019 statt. 

 

 



• 28. Städtevergleich Hamburg/Berlin/Rostock in Hamburg (19./20. August 2017) 

 Hamburg gewinnt mit 17 Punkten vor Rostock (15) und Berlin (10). 

 

 Im Einzelwettbewerb erreichten bei den Damen Esmeralda Thießen (BSG Jornitz u. Luth) 

den 1. Platz und Birgit Gauert-Nüschen (BSG Deutsche Bank) den 2. Platz.  

Die Herren belegten mit Olaf Franze (BSG Hamburger Hochbahn) und  

 Uwe Nabel (BSG Energie Sportvereinigung) die Plätze 1 und 2. 

 

Das nächste Turnier findet in Rostock am 18./19. August 2018 statt. 

  

• 51. Städtevergleich Hamburg/Berlin in Berlin (11./12. November 2017) 

(50 Jahre Städtevergleich Hamburg – Berlin) 

Die Pokale gingen alle nach Berlin 

Herren 32.107 / 31.433 Pins 

Damen 7.965 / 7.624 Pins 

Bonzen 2.485 / 2.401 Pins 

 

Das nächste Turnier findet in Hamburg am 10./11. November 2018 statt. 

 

• 30. Städtevergleich Hamburg/Berlin/Bremen in Hamburg (10./11. Februar 2018) 

Berlin gewinnt mit 30 Punkten (36.082 Pins) vor Hamburg (28/35.564) und  

Berlin (26/34.777). 

 

Das nächste Turnier findet in Bremen am 9./10. Februar 2019 statt. 

  

 Deutsche Betriebssportmeisterschaften  

  

• 19. Betriebssportmeisterschaft Einzel und Mannschaft   

 in Leipzig und Halle an der Saale vom 7. – 10. September 2017 

 Teilnehmer: 62 Mannschaften und 376 Einzelspieler.  

Im Einzelwettbewerb errangen: 

 

Gold: Maren Endreß / Commerzbank 

Silber:  Erika Nabel / Energie Sportvereinigung  

  Birgit Harms / Hamburger Hochbahn 

Bronze:  Volker Kunert / Hamburger Hafen und Logistik 

 

Die Mannschaft von Edeka belegte den 2. Platz in der Mannschaftswertung. 

 

Die nächste Meisterschaft findet in Frankfurt am Main vom 7. – 9. September 2018 statt, 

bisher haben sich bereits 60 Mannschaften und 348 Einzelspieler angemeldet. 

Meldeschluss ist der 10. Juli 2018. 

 

• 6. Betriebssportmeisterschaft Trio in Kiel  

 vom 4. – 7. Januar 2018 mit 153 Teams. 

 

Zwei Hamburger Trios erreichten mit Platz 5 das Stepladder-Finale,  

schieden dann aber aus. 

 

Die nächste Meisterschaft findet in Oldenburg und Delmenhorst  

vom 3. – 6. Januar 2019 statt. 

Bisher haben sich 131 Mannschaften angemeldet.  

Meldeschluss ist der 20. November 2018. 

 

 

 

 



 

 

• 12. Betriebssportmeisterschaft Doppel und Mixed in Hamburg 

  vom 8. – 11. März 2017 

  534 Doppel- und Mixed-Paare waren am Start. 

 

  In die Medaillen-Ränge kamen: 

 

  Gold: Jenny Schulze / Karina Detje     SID / TEL 

Alexander Groth / Norbert Schulze  BWV / SID 

  Silber:  Astrid Hamann / Birgit Harms   BWV / HHA 

Ilona Korst / Kathrin Wittschen  BWV 

Sonja Augsburg / Nils Bruning  HLA / Feldmühle Bielefeld 

Peter Voreiter / Holger Schomann  HSE 

Holger Ruhnau / Wolfgang Junge  ED 

  Bronze:  Reinhard Popp / Klaus Dahlgrün  ED / EAG 

    Kai Roßberg / Mario Jurk   PAN 

 

  Die nächste Meisterschaft findet in Ludwigshafen und Mannheim  

  vom 7. – 10. März 2019 statt. 

  Bisher haben sich 287 Teams angemeldet.  

  Meldeschluss ist der 15. Januar 2019. 

 

Sonstige Turniere 

 

• Hamburgiade 

 Das nächste Turnier findet am 16. Juni 2018 mit zur Zeit 24 Mannschaften statt. 

 

• Glückstadt  

 Das nächste Turnier findet am 23. Juni 2018 mit zur Zeit 16 Teilnehmern statt. 

  

Top 4 Bericht des Spielausschusses über die sportlichen Höhepunkte der Saison 2017/2018 

 und Ehrung der Meister 

  

 Rudi Endreß berichtete über den Punktspielbetrieb und die Ranglistenturniere: 

 

• 6.039.562 (5.216.942) umgefallene Pins bei 37.646 (33.211) Spielen.  

 

• 1.138 (1.189) aktive Spieler,  

  davon 200 (219) mit über 49 Spielen 

   davon 145 (162) Herren und 55 (57) Damen 

 

• Punktspiele auf den einzelnen Bowlinganlagen: 

 

Anlage Pins Spiele Schnitt  (VJ) 

Wagnerstraße 1.155.557 7.360 157,01 (153,76)  

Wandsbek 1.289.171 7.787 165.55 (164,07) 

Osdorf 1.248.103 7.953 156.98 (156,13) 

Othmarschen 1.113.103 7.282 152,86 (154,40) 

Gesamt 5.603.683 35.347 158,53 (157,08) 

 

 

 

 

 

 



 

 

• Altersstruktur  

 

 

"Alters"-Übersicht über alle in der Saison 17/18 aktiven Spieler / innen 

bis Ende des 

Jahres 2018: 
Damen   Herren   Gesamt   

80 und älter 6 2,03%   27 3,21%   33 2,90%   

70-79 Jahre 39 13,22%   139 16,51%   178 15,66%   

60-69 Jahre 74 25,08%   218 25,89%   292 25,68%   

50-59 Jahre 93 31,53%   268 31,83%   361 31,75%   

40-49 Jahre 42 14,24%   95 11,28%   137 12,05%   

30-39 Jahre 28 9,49%   70 8,31%   98 8,62%   

20-29 Jahre 12 4,07%   22 2,61%   34 2,99%   

unter 20 Jahre 1 0,34%   3 0,36%   4 0,35%   

Gesamt 295 25,95%   842 74,05%   1137     

davon Senioren 212 71,86%   652 77,43%   864 75,99%   

 

• Das „perfekte Spiel“ erreichte diesmal kein Spieler. 

 

• Höchste Einzelspiele 

 
Herren 

Platz Name BSG 
H. 

Spiel  
Datum Bahn 

Wett 

bewerb 
Gruppe Antritt 

1 Reinhardt, Lars HHA 290  04.09.2017 OT PS S 1 

2 Pasenow, Norbert HHA 279  18.09.2017 WB PS S 2 

 3 Groth, Alexander BWV 279  27.11.2017 WB PS S 6 

 

Damen  

Platz Name BSG 
H. 

Spiel 
Datum Bahn 

Wett 

bewerb 
Gruppe Antritt 

1 Ermisch, Julia DSO 298 07.02.2018 WB PS A3 9 

2 Vogel, Meike SRH 265 14.10.2017 WB HC D 1 

3 Friedrich, Anika HAU 254 07.02.2018 WB PS A3 9 
 

 

• Höchste 3er-Serien 

 
Herren  

Platz Name BSG Gesamt Schnitt Datum Bahn 
Wett 

bewerb 
Gruppe Antritt 

1 Knop, Stefan ED 763 254,33 16.04.2018 WB PS S 14 

2 Groth, Alexander BWV 754 251,33 27.11.2017 WB PS S 6 

3 Wendlandt, Steffen BWV 740 246,67 19.03.2018 OT PS S 13 

 

Damen 

Platz Name BSG Gesamt Schnitt Datum Bahn 
Wett 

bewerb 
Gruppe Antritt 

1 Vogel, Meike SRH 671 223,67 14.11.2017 OT PS A2 4 

2 Hamann, Astrid BWV 660 220,00 06.09.2017 WB PS A3 1 

3 Friedrich, Anika HAU 650 216,67 07.02.2018 WB PS A3 9 
 

 



• Höchste 4er-Serien 

 

Herren 

Platz Name BSG Gesamt Schnitt Datum Bahn 
Wett 

bewerb 
Gruppe Antritt 

1 Blasch, Stephan HHA 976 244,00 15.10.2017 WB HC H 1 

2 Junge, Wolfgang ED 962 240,50 17.03.2018 OT FM S   

3 Soppa, Hansi BWV 941 235,25 17.03.2018 OT FM S   

 

Damen                   

Platz Name BSG Gesamt Schnitt Datum Bahn 
Wett 

bewerb 
Gruppe Antritt 

1 Ermisch, Julia DSO 867 216,75 17.03.2018 OT FM S   

2 Vogel, Meike SRH 855 213,75 14.10.2017 WB HC D 1 

3 Gabriel, Andrea BIS 806 201,50 14.10.2017 WB HC D 1 
 

 

• Höchste 6er-Serien 

 

Herren 

Platz Name BSG Gesamt Schnitt Datum Bahn 
Wett 

bewerb 
Gruppe Antritt 

1 Franze, Olaf HHA 1.396 232,67 29.04.2018 WB DM HA 2 

2 Niemann, Fynn CON 1.395 232,50 29.04.2018 WB DM HA 2 

3 Groth, Alexander BWV 1.364 227,33 28.04.2018 WB DM HA 2 

 

Damen                   

Platz Name BSG Gesamt Schnitt Datum Bahn 
Wett 

bewerb 
Gruppe Antritt 

1 Detje, Karina TEL 1.261 210,17 03.09.2017 OS ED D-A   

2 Lüdeke, Carmen HHA 1.246 207,67 29.04.2018 WB DM DA 2 

3 Gabriel, Andrea BIS 1.210 201,67 28.04.2018 WB DM DA 2 
 

 

• Rangliste 

   
Herren      

Rang Name BSG Anzahl Spiele Pins Schnitt 

1 Groth, Alexander B W V L 57 12.631 221,60 

2 Knop, Stefan Edeka 57 11.821 207,39 

3 Blasch, Stephan Hamburger Hochbahn 73 15.131 207,27 

      
      

Alexander Groth führt nun seit 2014 die Rangliste ununterbrochen an. 

2014 = 215,63 Schnitt / 2015 = 216,41 / 2016 = 218,37 / 2017 = 223,70 
 
Damen      

Rang Name BSG Anzahl Spiele Pins Schnitt 

1 Schulze, Jenny SV Signal Iduna 65 12.028 185,05 

2 Ermisch, Julia Die Socke 79 14.386 182,10 

3 Hamann, Astrid B W V L 78 13.904 178,26 

      

Jenny Schulze wird zum 3. mal hintereinander Ranglistenerste. 
 

 

 

 

 



 

  

• Hamburger Verbandsmeister 

 wurde die Mannschaft BWVL 1 mit den Spielern  

   Andre Grohmann 

   Alexander Groth 

   Bernd Gäthke 

   Steffen Wendlandt und  

   Gunnar Schieritz 

 (140 Punkte und 34.019 Pins (Schnitt 202,5 Pins)) 

 

 Es folgte die Ehrung der Meister durch Maren Endreß und Sigrid Schmoock. 

 

 Diese Informationen sind im Internet nachzulesen unter der Rubrik „Punktspiele“. 

  

Top 5 Entlastung des amtierenden und Wahlen zum neuen Spielausschuss 

  

 Bevor Detlev Smarsly zum TOP 5 überging, nahm er Ehrungen verdienter Spieler  

 vor und übergab Olaf Franze die silberne Ehrennadel des Betriebssportverbandes Hamburg  

 für die langjährige ehrenamtliche Aufgabe im Spielausschuss. Weitere Ehrungen konnte  

 nicht  vorgenommen werden, da die Spieler nicht anwesend waren.  

 

 Detlev Smarsly beantragte dann die Entlastung des Spielausschusses für die zurückliegende  

 Spielserie. Diesem Antrag wurde einstimmig zugestimmt.  

 

 Die Wahlleitung zum neuen Spielausschuss übernahm ebenfalls Detlev Smarsly.  

 Die Mitglieder wurden einstimmig in Blockabstimmung für 2 Jahre wiedergewählt. 

 Die Mitglieder des Spielausschusses nahmen die Wahl an.  

  

 Den Damen des Ausschusses wurde von Wolfgang Großmann jeweils ein Blumenstrauß  

 überreicht.  

 

Top 6 Anträge zur Spiel- und Wettkampfordnung 

 Es waren keine Anträge eingereicht worden. 

 

Top 7 Verschiedenes 

 

 Wolfgang Großmann / Spielausschuss: Da die Sommerrunde auf Grund von zu geringer 

Beteiligung nicht mehr stattfindet, hat der Spielausschuss beschlossen, ein neues Turnier zu 

veranstalten mit den Namen „Turnier der Vierten“. An diesem Turnier kann jedes gemeldete 

Mitglied des BSV teilnehmen, das in der letzten Saison bei bestimmten Turnieren und dem 

Punktspielbetrieb einen vierten Platz belegt hat. Das Turnier wird am 25. August 2018 auf 

der Anlage in Wandsbek ausgetragen. Einladung/Ausschreibung und Meldeformular werden 

im Internet veröffentlicht. 

 

 Jenny Schulze / SID fragte nach, ob die Doppelmeisterschaft freigegeben werden könnte für 

BSG-übergreifende Teilnehmer, da in einigen BSGn durch Frauenmangel eine Teilnahme 

nicht möglich ist. Dies mußte auf Grund der Besonderheiten diesesTurniers abgelehnt 

werden. 

 

 Kurt Naujack / Postamt 2 und Erik Plette / Stadtreinigung fragten wegen der 

Altersbeschränkung beim Wechsel von Doppelspielern nach. In einigen Sportarten ist diese 

Beschränkung bereits gefallen. 

  Die bestehende Altersbeschränkung beim Bowling ist in der Spielordnung verankert und 

eine Änderung kann nur bei beim Verbandstag beantragt und beschlossen werden. 

 

  



 

 Rudi Endreß / Spielausschuss: Seit dem 25. Mai 2018 gibt es europaweit die 

Datenschutzgrundverordnung (DSGVO), die verlangt, dass jedes Mitglied über die 

gespeicherten Daten informiert werden muss sowie jedes Mitglied sein Einverständnis 

abgeben muss, wenn Daten über ihn veröffentlicht werden. 

  Es folgte eine längere Diskussion. Wie demnächst die DSGVO umgesetzt wird, wird bis 

zum Saisonstart geklärt werden. 

 

 Der Punktspielbetrieb 2018/19 wird am 3. September 2018 beginnen. 

 

Nachdem keine weiteren Meldungen mehr kamen, beendete Wolfgang Großmann um 19:03 Uhr  

die Versammlung. 

  

Rudi H. Endreß 

Protokollführer 

30. Mai 2018 

 



 

Wann + Wo : 29. Dezember 2018 in der GILDE Bowling Wandsbek,  
             Wandsbeker Zollstraße 25-29, Hamburg 
 
    
Disziplin : Einzelturnier für Damen und Herren aus Betriebssportgemeinschaften 
   und DKB-Spieler mit Betriebssportpass. DKB-Spieler der aktuellen 
   Bundesliga sowie der 2. Bundesliga sind nicht startberechtigt. 
   Damen erhalten 10 Pins HDCP. pro Spiel 
 
   Vorrunden 3 Spiele, Zwischen- / Finalrunde jeweils 1 Spiel (bis 1/8-Finale europäische Spielweise) 

 
Vorrunden : Gruppe A (48 Startplätze) 10.00 Uhr 
   Gruppe B (48 Startplätze) 11.45 Uhr 
    
   Startzeitwünsche werden entsprechend dem Anmeldungseingang 
   berücksichtigt. Nur bei evtl. Startzeit-Änderung wird der Teilnehmer 
   informiert. Ein Doppelstart ist nicht möglich. 
 
Spielpreis : EUR 25,-- pro Spieler 
 

Meldeschluß : 11. Dezember 2018 - spätestens jedoch, wenn die jeweilige Vorrunde voll ist. 
   Anmeldungen bitte schriftlich / per e-mail und mit Bezahlung des Spielpreises 
 
Ehrungen : Pokale für die Plätze 1 – 3 (jeweils für „Hauptrunde TOP32“ und „Hoffnungsrunde TOP 32“) 

Sachpreise für die Plätze 1-32 („Hauptrunde TOP 32“), Plätze 1-16 („Hoffnungsrunde TOP 32“ ),  

die 3 besten 3-er Serien aus beiden Vorrunden und die 3 höchsten Einzelspiele des 
gesamten Turniers (jedoch maximal eine Ehrung pro Spieler in der jeweiligen Kategorie) 

    
Veranstalter : SG Deutsche Bank Deutschland e.V., -Hamburg- 
 
Turnier-/  Wilfried Rabe  Tel.: (07034) - 2749118   
Spartenleiter :    eMail: w_rabe@gmx.de 
 

 Manfred Nüschen Tel.: (0170) - 4516062   
eMail: gauert-nueschen@t-online.de 

 
Qualifikation : -Jeweils die Plätze 1-30 aus den beiden Vorrunden qualifizieren sich für die Zwischenrunde 
                                          -Die Plätze 1-32 der Zwischenrunde qualifizieren sich für die „Hauptrunde TOP 32“ 

-Die Plätze 33-48 der Zwischenrunde qualifizieren sich für die „Hoffnungsrunde TOP 32“ 
-Das Teilnehmerfeld der 32 qualifizierten Spieler der „Hauptrunde TOP 32“ und der 16 qualifizierten 
Spieler der „Hoffnungsrunde TOP 32“ halbiert sich jeweils nach jedem weiteren Durchgang. 

 
Anmerkungen :  
- Der Ausrichter wird -sollten die Vorrunden nicht voll belegt sein- auf eine in etwa gleiche Verteilung der Teilnehmer achten.  
- Ergebnisse der Vorrunde werden nicht in die Zwischen- / Finalrunden übernommen. 
- Eine Bahnverlosung erfolgt nur in den Vorrunden. 
- Spieler die sich für die Zwischen- / Finalrunde qualifiziert haben und dort nicht antreten, werden in dem 
  betreffenden Durchgang ohne Ergebnis gewertet. Es rücken keine Spieler nach. 
- Bei Pingleichheit gilt die kleinere Differenz der bis dahin im Turnier absolvierten Spiele (Ausnahme: in den beiden 
  Finalspielen („Hauptrunde TOP 32“ und „Hoffnungsrunde TOP 32“) wird bei Pingleichheit ein 11ter und 12ter Frame gespielt  
  (> ggf. Wiederholung bis zur Entscheidung). 
-Bei Unstimmigkeiten entscheidet die Turnierleitung letztgültig. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
-Bei Abmeldung nach dem 11.Dezember 2018 werden 50% des Spielpreises zur Kostendeckung einbehalten. Bei Nichtantritt ohne  
 Abmeldung erfolgt keine Rückerstattung. 



 
 
 

Manfred Nüschen 
Up'n Barg 19 
 
22926 Ahrensburg 

eMail: gauert-nueschen@t-online.de 
 

 
 
 
                

Anmeldung  
 

(auf der GILDE Bowling Wandsbek !!) 
 
 
 
 Hiermit melde ich         Person (en) für das Deutsche Bank Top 32 
 
 am  29.12.18  auf der GILDE Bowling Wandsbek,  
     Wandsbeker Zollstr.25-29, Hamburg: 

 
 Startwunsch:          Uhr 
 
Sollte ich nichts mehr von der Turnierleitung hören, geht der Startwunsch in Ordnung. 
Ansonsten werde ich schriftlich informiert. 
 

 Ich habe eine Überweisung über EUR      __auf das Konto „Wilfried Rabe“ 
 bei der Deutsche Kreditbank (DKB), Konto-Nr.: 100 807 3288 (BLZ: 120  
    300 00) bzw. IBAN: DE66120300001008073288 vorgenommen. 
 
 
 Verwendungszweck :  TOP 32  -  Name  -  B S G 

 
Name / Adresse 
 
 

B S G 

 
Tel. Tagsüber:        
Fax Tagsüber:        
eMail:                      

Datum/Unterschrift 

 



 
             

Ausschreibung:     
 

1. DBSV Bowling - Nachtturnier (Einzel) in Kooperation mit    
               BeActive (Europäische Woche des Sports 2018)   
 
Veranstalter:    Deutscher Betriebssportverband e.V.  
   

Wettbewerb:   Einzelturnier über 1x4 Spiele, Mehrfachstart möglich  
    Stepladder – Finale:  Plätze 1 - 4 jeder Gruppe 
 

Handicap:   Jede/r Spieler/in erhält pro Spiel ein Handicap (gerechnet auf 
200 Pins gem. der Rangliste 2017/18). Beispiel: Wer einen Schnitt 
von 170 Pins hat, erhält 30 Pins Handicap pro Spiel. Dies gilt nicht 
für die Gruppen E und F, in denen ohne Handicap gespielt wird.   

 

Austragungsort:  Neue City Bowling Hasenheide, Hasenheide 108, 10967 Berlin 
     

Termin, Startzeit: Freitag, 21.9.2018   23.00 Uhr Vorrunde (alle Gruppen)  
 Samstag, 22.9.2018   01.00 Uhr Vorrunde (alle Gruppen) 
 Bahnpflege 
 Samstag, 22.9.2018    03.30 Uhr Stepladderfinale  
   

Das Turnier ist auf maximal 104 Starter begrenzt. Der Veranstalter 
behält sich vor, bei weniger als 6 Personen den Wettbewerb in der 
betreffenden Startgruppe nicht durchzuführen. Die ggf. davon 
betroffenen Teilnehmer werden nach Rücksprache einer anderen 
Gruppe zugeteilt. Weiterhin behält sich der Ausrichter vor, bei 
höheren Meldezahlen die Startzeiten zu verschieben bzw. eine 
weitere Startzeit anzubieten. 

 

Wertung:  Sieger/in der Vorrunde in jeder Gruppe ist, wer nach 4 Spielen die 
meisten Pins einschl. Handicap erreicht hat. Platz 1-4 erreicht das 
Stepladderfinale.  Das Stepladder - Finale über jeweils 1 Spiel 
findet am Samstag, 22.09.2018 ab 3.30 Uhr statt. Es spielen Platz 
4 gegen 3, Sieger gegen 2, Sieger gegen 1.  Bei Pingleichstand in 
der Vorrunde entscheidet die geringste Differenz zwischen dem 
niedrigsten und höchsten Spiel ohne Handicap. Im Stepladder-
finale gibt es bei Gleichstand ein Roll-Off (9. und 10.Frame).  

 

Siegerehrung:   Die Siegerehrung findet gegen 5.00 Uhr morgens statt. Danach 
reicht die Neue City Bowling Hasenheide ein kleines Frühstück.    

 

Ehrenpreise: Die Teilnehmer auf den Plätzen 1-3 in den jeweiligen Gruppen 
erhalten einen Ehrenpreis des Veranstalters. Etwaige Zusatzpreise 
liegen im Ermessen des Ausrichters. 
 

Spielberechtigung: Alle TeilnehmerInnen (mit Ausnahme der Gruppen E und F) 
müssen grundsätzlich Mitglied einer dem DBSV angehörenden 
Organisation (in Berlin die FVB) sein oder dem BBV bzw. einer 
entsprechenden Organisation angehören.  

 

Ausscheiden/Verletzung: Scheidet ein Spieler aus Verletzungsgründen aus, erhält er/sie 140 
Pins pro fehlendes Spiel angeschrieben.  

 



 
 

- 2 - 

 

Gruppeneinteilung:  Gruppe A Herren  
 Gruppe B Damen 
 Gruppe C Herren ab 60 Jahre (Jahrgang 1958 und älter) 
 Gruppe D Damen ab 60 Jahre (Jahrgang 1958 und älter) 
 Gruppe E Open Bowler Herren  
 Gruppe F Open Bowler Damen  
 

Schnittnachweis: Der Schnitt für das persönliche Handicap ist mit Ausnahme der 
Gruppen E und F nachzuweisen, wobei bei einer Mitgliedschaft in 
mehr als einer Organisation der Schnitt im Betriebssport 
maßgebend ist. Sofern kein Schnitt nachgewiesen werden kann 
oder der Nachweis keine Anerkennung findet, erhält der/die 
Teilnehmer/in kein Handicap. 

  

Mehrfachstart:  Mehrfachstarts sind nach Maßgabe freier Plätze zulässig, jedoch 
darf nur in einer Gruppe gespielt werden.  

 

Meldeschluss: 15. September 2018 
 

Meldungen: Meldungen erfolgen in schriftlicher Form auf dem offiziellen 
Meldebogen (Brief, Fax, E-Mail) an: 

 

 Uwe Tronnier, Wiedstr.20, 53859 Niederkassel-Mondorf 
E-Mail:   tronnie@snafu.de  Fax: 030 2639 1730 3493 
  

Meldungen für die Gruppe E bzw. F können auch am Counter der 
Neuen City Bowling Hasenheide abgegeben werden.   

 

Meldegebühr: Die Meldegebühr beträgt 15,00 Euro/Start. Das Stepladder-Finale 
ist spielgeldfrei.       

   

Zahlungsmodalität: Die Startgebühr ist innerhalb von 14 Tagen nach der Bestätigung 
des Startplatzes auf das nachfolgende Konto einzuzahlen: 

 

    Kontoinhaber: Uwe Tronnier, Kreissparkasse Köln 
    IBAN DE32 3705 0299 0128 0301 37, BIC: COKSDE33XXX 

Stichwort: Nachtturnier, Name  
  

 Sollte die Startgebühr nicht rechtzeitig eingegangen sein, so 
verliert der Starter die gewünschte Startzeit. Starter der Gruppen E 
und F (Open Bowler) können das Startgeld auch am Counter der 
Neuen City Bowling Hasenheide bezahlen.   

 

Vorbehalte: Änderungen der Ausschreibung bleiben vorbehalten 
 

Sportversicherung: Die Teilnehmer sind weder durch den Ausrichter, noch durch den 
DBSV gegen Sportunfälle versichert. Dies liegt alleine in der 
Verantwortung jedes Teilnehmers. 

 

Rauchverbot:  Für die Spieler besteht während ihres Spieles Rauchverbot. 
 

Datenschutz:   Mit der Zahlung der Startgebühr gibt jede/r Teilnehmer/in sein 
Einverständnis, dass die Informationen der Anmeldung sowie Fotos,  
Filmaufnahmen sowie Ergebnisse und deren Auswertung in jeder 
Form veröffentlicht werden dürfen. Eine Weitergabe der Daten an 
Dritte erfolgt ausdrücklich nicht. 

 
Berlin, 12.Juli 2018  
 
Für den Veranstalter:     Ausrichter: 
 
Deutscher Betriebssport Verband e.V.  Neue City Bowling Hasenheide  
Uwe Tronnier          Peter Obst  
Präsident         Geschäftsleitung   

mailto:tronnie@snafu.de


  
   
                      1. DBSV Bowling - Nachtturnier in der Neuen City Bowling Hasenheide in Berlin 

Meldeformular (ggf. kopieren) 
 
An 
Uwe Tronnier          Fax:  030 2639 1730 3593 
Wiedstr.20             

53859 Niederkassel-Mondorf       Email: tronnie@snafu.de  

 
 

Absender (Name, Vorname): 

 
Email:                                                                                         Fax: 

 
Hiermit melde ich verbindlich zur 1.Bowlingnacht am 21./22.9.2018 an: 
 

                             Bitte ankreuzen 

    Nr.             Name         Vorname    BSG, Club, Open Bowler Gruppe      Schnitt 
21.09.2018 
 23.00 Uhr 

22.09.2018 
 01.00 Uhr   

    1        

    2        

    3        

    4        

    5        

 
 
 
  ----------------------------------------------------------------------------------------------                                                                                                                                                                                                                                
          Ort, Datum                           Unterschrift        



57. Jahrgang  Verbandsmitteilungsblatt Nr. 08/2018  03.08.2018 
 
 

 
Sprechstunden jeden Dienstag von 16.30 – 17.30 Uhr  

in der Verbandsgeschäftsstelle Zimmer 11 
                                          Telefon 040 – 219 88 21-0 ( neue Telefonnummer )  
                                           Spielbetrieb: http://bsv-hamburg.web4fussball.de/ 
 

 
Inhaltsverzeichnis 

                                   
1. Aktueller Spielplan 2018 
2. Platzsperren 2018 
3. Übermittlung von Pokalspielergebnisse 
4. Wanderpokale 2018 
5. Spielansetzungen und Spielwertungen 
6. Hinweise für die Hamburger Meisterschaft 2018 

 
Terminübersicht 
 
Freitag    07.09.2018 Verbandsmittelung Nr. 9 / 2018 
Freitag             05.10.2018 Verbandsmitteilung Nr.  10 / 2018 
Freitag             02.11.2018 Verbandsmitteilung Nr. 11 / 2018 
 
 1. Freigegebene und bearbeitete Spieltage 
 
Aktueller Terminplan 2018: 
 
Sommerpause vom 09.07. – 12.08.2018 
 
9. Spieltag vom 13.08. – 16.08.2018 
4. Pokalrunde / Nachholspiele vom 20.08. – 23.08.2018 
10. Spieltag vom 27.08. – 30.08.2018  
5. Pokalrunde / Nachholspiele vom 03.09. – 06.09.2018 
  
Im September und teilweise im Oktober sind Punktspiele, bzw. Pokalspiele und 
natürlich die Endspiele. 
 
Nach der Sommerpause werden keine Punktspiele mehr verlegt!!! 
 

Sparte Fußball 



Noch offene Punktspiele ohne Termine: 
 

 Letzter Spieltag der Verbandsliga  vom 24.09. – 27.09.2018 
 

 HKFS18 = Hansa Funk : SG DAK-Bitmarck 

 HKFS17 = AK Barmbek : Schön Klinik Eilbek 

 KFAH21 = Gasnetz : LGAN 2017 
 
 
2. Sportplatzsperrungen 2018 
 
Folgende Rasensportplätze werden gesperrt. 
 

• Waidmannstraße vom 11.06. - 08.08.2018 
• Max – Brauer – Allee, Platz 1 vom 11.06. – 08.08.2018 
• Kroonhorst, Platz 1 vom 11.06. – 08.08.2018 
• Dockenhuden Platz 1 & 4,  vom 11.06. – 08.08.2018 
• Memellandallee vom 13.06. – 08.08.2018 

 
Folgende Grandsportplätze werden wegen Urlaub gesperrt. 
 

 Wendenstraße 164 vom  23.07. – 19.08.2018 

 Ernst-Fischer-Platz  vom  30.07.2018 – 19.08.2018 

 Oskar-Kesslau-Platz  vom  30.07.2018 – 26.08.2018 

 Neue Welt ( Jahnring ) vom 06.08. – 10.09.2018 
 
3. Endspieltermine 
 
20.08.2018  Pokalendspiel der 1. Herren 
Reemtsma / Rapid : Gruner & Jahr, 18:30 Uhr, Stiefmütterchenweg 
 
20.08.2018  Pokalendspiel der Senioren 
LSV : GW Kessler, 19:00 Uhr, Vorhornweg  
 
Beide Endspiele werden mit  einem Gespann geleitet. 
 
4. Wanderpokale 
 
Die gravierten Wanderpokale aus der Saison 2017 bitte beim Verband abgeben.  
 
• Herren Großfeld = Holstenbrauerei = Meisterschaftspokal & SuperCup. 
 
          Der Wanderpokal für Pokalmeister bleibt als Erinnerung bei der BSG 
Holstenbrauerei. Es gibt ab 2018 einen neuen Wanderpokal für den Pokalmeister 
 
• Alte Herren Großfeld = Deutsche Bank = Meisterschaftspokal  
• Alte Herren Großfeld = Otto = Pokalmeister. 
• Senioren Großfeld =  Otto = Meisterschaftspokal und Pokalmeister 
• Kleinfeld 1. Herren = Hansa Funk = Meisterschaftspokal 
• Kleinfeld Alte Herren = Stadtreinigung = SuperCup. 

  • Kleinfeld Senioren = Hamburg Wasser / Zoll = Meisterschaftspokal und  SuperCup 
• Kleinfeld Senioren = Hamburg Wasser / Zoll = Pokalmeister. 



 
5. Spielansetzungen und Spielwertungen 
 
Es können Punktspiele auf Grund der Wetterlage oder Terminnöten im 
September ausfallen und dann werden sie  0 : 0 gewertet.  
Ausgefallende Punktspiele werden nicht wieder angesetzt. 
 
Sollten Spiele aufgrund von voranschreitender Dunkelheit nicht bis zum Ende 
durchgeführt werden, so wird das Spiel mit dem erreichten Ergebnis gewertet, 
sofern die zweite Halbzeit begonnen wurde.  
 
 

• Pokalspiele können nicht verlegt werden!!!! 
 

• Die Mannschaften in der Kleinfeldrunde sind verpflichtet die Tore  
aufzubauen und wieder abzubauen. Dieses müssen beide 
Mannschaften durchführen!!!!  
 

 
Grundsätzlich ist der Alkoholgenuss auf den Sportanlagen verboten. Sollten dennoch 
Mannschaften entsprechende Getränke auf dem Sportplatz verzehren wollen, so ist 
auf jeden Fall der Platzwart anzusprechen.  Sollte dieser den Verzehr ablehnen, so 
ist dieser Anweisung Folge zu leisten ( Hausrecht ). 
 
Insbesondere ist auf den Verzehr zu verzichten, wenn auf der Platzanlage ein 
eigenständiger Verkauf von Getränken erfolgt. 
 
 
6. Hinweise für die Hamburger Meisterschaft  2018 
 
Großfeld: 
 
Verbandsliga:  Einfachrunde und  plus zusätzliche 3.Punktspielrunden, letzter 
Spieltag ist vom 24.09. – 27.09.2018 
Alte Herren: Dreifachrunde.  
Senioren: Doppelrunde. 
 
Nach Abschluss der Punktspiele ist der Tabellenerste Hamburger Meister.  
 
Kleinfeld: 
 

• 1. Herren: Halbfinale 
• Alte Herren: Halbfinale 
• Senioren: Halbfinale 

 
Es gibt ein Halbfinale in der jeder Kleinfeld - Altersklasse (die ersten Beiden 
der S - Staffeln, spielen überkreuz). Gewinner spielt um die Hamburger 
Meisterschaft. 
 
 
 



Die Tabellenletzten bei der Kleinfeld –Senioren – Staffel  S1 & S2 spielen den 
Absteiger aus. 

 
• Frauen: Spielen eine Vierfachrunde. 

 
Nach Abschluss der Punktspiele ist der Tabellenerste Hamburger Meister. 
 
 
     gez.   Roland Rohde 
Vorsitzender Spielausschuss Fußball 
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      Sonderklasse  

Nr. Tag Datum  Uhrzeit   Hinspiele  
1 Di. 04.09.2018 17:30  SV Rapid 1 : Allianz 1 
2 Do. 13.09.2018 18:00  Allianz 1 : Lufthansa 1 
3 Mi. 19.09.2018 18:00  Deutsche Bank 1 : SV Rapid 1 
4 Di. 02.10.2018 18:00  Lufthansa 1 : Deutsche Bank 1 
5 Do. 11.10.2018 18:00  Allianz 1 : ERGO sports 1 
6 Di. 16.10.2018 17:30  Energie SV 1 : SV Rapid 1 
7 Mi. 17.10.2018 18:00  ERGO sports 1 : Deutsche Bank 1 
8 Di. 30.10.2018 17:30  SV Rapid 1 : ERGO sports 1 
9 Mi. 07.11.2018 18:00  ERGO sports 1 : Energie SV 1 
10 Mi. 07.11.2018 18:00  Deutsche Bank 1 : Allianz 1 
11 Di. 13.11.2018 17:30  Energie SV 1 : Allianz 1 
12 Di. 13.11.2018 17:30  SV Rapid 1 : Lufthansa 1 
13 Di. 27.11.2018 18:00  Lufthansa 1 : Energie SV 1 
14 Mi. 12.12.2018 18:00  Deutsche Bank 1 : Energie SV 1 
15 Mi. 12.12.2018 18:00  ERGO sports 1 : Lufthansa 1 

 
Nr. Tag Datum  Uhrzeit     Rückspiele  
16 Di. 08.01.2019 17:30  Energie SV 1 : ERGO sports 1 
17 Di. 15.01.2019 17:30  Energie SV 1 : Deutsche Bank 1 
18 Mi. 16.01.2019 18:00  ERGO sports 1 : Allianz 1 
19 Di. 29.01.2019 18:00  Lufthansa 1 : Allianz 1 
20 Di. 29.01.2019 17:30  SV Rapid 1 : Deutsche Bank 1 
21 Mi. 30.01.2019 18:00  ERGO sports 1 : SV Rapid 1 
22 Mi. 06.02.2019 18:00  Deutsche Bank 1 : ERGO sports 1 
23 Di. 12.02.2019 18:00  Lufthansa 1 : ERGO sports 1 
24 Di. 12.02.2019 17:30  SV Rapid 1 : Energie SV 1 
25 Do. 14.02.2019 18:00  Allianz 1 : Deutsche Bank 1 
26 Mi. 27.02.2019 18:00  Deutsche Bank 1 : Lufthansa 1 
27 Di. 05.03.2019 17:30  Energie SV 1 : Lufthansa 1 
28 Di. 12.03.2019 18:00  Lufthansa 1 : SV Rapid 1 
29 Do. 14.03.2019 18:00  Allianz 1 : Energie SV 1 
30 Do. 28.03.2019 18:00  Allianz 1 : SV Rapid 1 

Kegelbahnen 
 
ERGO sports 1  City Nord, Überseering  
Deutsche Bank 1   Barmbek, Adolph-Schönfelder-Straße 49 
Energie SV 1   Norderstedt, Scharpenmoor 55 
Allianz 1   Barmbek, Adolph-Schönfelder-Straße 49 
Lufthansa 1   Luftwerft, Weg beim Jäger 193 
SV Rapid 1   Barmbek, Adolph-Schönfelder-Straße 49 
 



 
 

Klasse A 
 
 

Nr. Tag Datum  Uhrzeit       Hinspiele  
        

1 Mi. 05.09.2018 17:30  H S K   1 - Postamt 13/1   1 
2 Do. 06.09.2018 18:00  Allianz 2 - Hochbahn 1 
3 Do. 06.09.2018 17:30  VHH Bergedorf 1 - Allianz 2 
4 Mi. 12.09.2018 18:00  Deutsche Bank 2 - H S K   1 
5 Mo. 17.09.2018 18:00  Hochbahn 1 - Deutsche Bank 2 
6 Di. 18.09.2018 17:30  Postamt 13/1   1 - Hochbahn 1 
7 Mi. 19.09.2018 17:30  H S K   1 - VHH Bergedorf 1 
8 Do. 20.09.2018 18:00  Allianz 2 - Deutsche Bank 2 
9 Mo. 01.10.2018 18:00  Hochbahn 1 - H S K   1 
10 Di. 02.10.2018 17:30  Postamt 13/1   1 - Deutsche Bank 2 
11 Do. 11.10.2018 17:30  VHH Bergedorf 1 - Postamt 13/1   1 
12 Do. 25.10.2018 17:30  VHH Bergedorf 1 - Hochbahn 1 
13 Di. 13.11.2018 17:30  Postamt 13/1   1 - Allianz 2 
14 Di. 27.11.2018 18:00  Deutsche Bank 2 - VHH Bergedorf 1 
15 Do. 29.11.2018 18:00  Allianz 2 - H S K   1 

 
 

Nr. Tag Datum  Uhrzeit   Rückspiele  
        

16 Mo. 07.01.2019 18:00  Hochbahn 1 - Allianz 2 
17 Mi. 09.01.2019 17:30  H S K   1 - Deutsche Bank 2 
18 Do. 10.01.2019 17:30  VHH Bergedorf 1 - H S K   1 
19 Mi. 16.01.2019 18:00  Deutsche Bank 2 - Postamt 13/1   1 
20 Mo. 21.01.2019 18:00  Hochbahn 1 - Postamt 13/1   1 
21 Do. 24.01.2019 18:00  Allianz 2 - VHH Bergedorf 1 
22 Di. 29.01.2019 17:30  Postamt 13/1   1 - H S K   1 
23 Mi. 06.02.2019 17:30  H S K   1 - Hochbahn 1 
24 Do. 07.02.2019 17:30  VHH Bergedorf 1 - Deutsche Bank 2 
25 Mi. 13.02.2019 18:00  Deutsche Bank 2 - Allianz 2 
26 Mo. 18.02.2019 18:00  Hochbahn 1 - VHH Bergedorf 1 
27 Do. 21.02.2019 18:00  Allianz 2 - Postamt 13/1   1 
28 Di. 05.03.2019 17:30  Postamt 13/1   1 - VHH Bergedorf 1 
29 Mi. 06.03.2019 17:30  H S K   1 - Allianz 2 
30 Mi. 06.03.2019 18:00  Deutsche Bank 2 - Hochbahn 1 

 
 
Kegelbahnen 
 
VHH Bergedorf 1  Holstenhof, Lohbrügger Landstraße 38 
Allianz 2   Barmbek, Adolph-Schönfelder-Straße 49 
Hochbahn 1   Barmbek, Adolph-Schönfelder-Straße 49 
Deutsche Bank 2   Barmbek, Adolph-Schönfelder-Straße 49 
H S K   1   Norderstedt, Scharpenmoor 55 
Postamt 13/1   1  Barmbek, Adolph-Schönfelder-Straße 49 
 
 
 

 
 



 
 
 

Klasse B 
 
 
 

Nr. Tag Datum  Uhrzeit   Hinspiele  
        

1 Di. 28.08.2018 17:30  Energie SV 3 - Energie SV 2 
2 Mo. 03.09.2018 17:30  Commerzbank 1 - Postamt 13/1   2 
3 Mi. 05.09.2018 17:30  H S K   2 - Energie SV 3 
4 Di. 11.09.2018 18;00  Allianz 3 - Commerzbank 1 
5 Mo. 17.09.2018 17:30  Commerzbank 1 - Energie SV 3 
6 Di. 25.09.2018 17:30  SV Rapid 2 - H S K   2 
7 Di. 25.09.2018 17:30  Energie SV 2 - Allianz 3 
8 Di. 09.10.2018 17:30  Postamt 13/1   2 - SV Rapid 2 
9 Mo. 15.10.2018 17:30  Commerzbank 1 - Energie SV 2 
10 Mi. 17.10.2018 17:30  H S K   2 - Commerzbank 1 
11 Di. 23.10.2018 18:00  Allianz 3 - SV Rapid 2 
12 Di. 30.10.2018 17:30  Energie SV 3 - Postamt 13/1   2 
13 Di. 30.10.2018 17:30  Energie SV 2 - H S K   2 
14 Di. 30.10.2018 17:30  Postamt 13/1   2 - Allianz 3 
15 Di. 06.11.2018 18:00  Allianz 3 - Energie SV 3 
16 Di. 20.11.2018 17:30  Postamt 13/1   2 - H S K   2 
17 Di. 27.11.2018 17:30  SV Rapid 2 - Energie SV 2 
18 Mi. 28.11.2018 17:30  H S K   2 - Allianz 3 
19 Di. 04.12.2018 17:30  SV Rapid 2 - Commerzbank 1 
20 Di. 11.12.2018 17:30  Energie SV 2 - Postamt 13/1   2 
21 Di. 18.12.2018 17:30  Energie SV 3 - SV Rapid 2 

 
 
 
Kegelbahnen 
 
 
Postamt 13/1   2  Barmbek, Adolph-Schönfelder-Straße 49 
SV Rapid 2   Barmbek, Adolph-Schönfelder-Straße 49 
Commerzbank 1  Barmbek, Adolph-Schönfelder-Straße 49 
Energie SV  3  Norderstedt, Scharpenmoor 55 
H S K   2   Norderstedt, Scharpenmoor 55 
Allianz 2   Bahrenfelder Kirchenweg  
Energie SV 2   Norderstedt, Scharpenmoor 55 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

Klasse B 
 
 
 

Nr. Tag Datum  Uhrzeit   Rückspiele  
        

22 Di. 08.01.2019 17:30  Energie SV 2 - Energie SV 3 
23 Di.. 08.01.2019 17:30  SV Rapid 2 - Postamt 13/1   2 
24 Mi. 09.01.2019 17:30  H S K   2 - SV Rapid 2 
25 Mo. 14.01.2019 17:30  Commerzbank 1 - Allianz 3 
26 Di. 15.01.2019 17:30  Energie SV 3 - H S K   2 
27 Di. 22.01.2019 17:30  Postamt 13/1   2 - Commerzbank 1 
28 Di. 22.01.2019 17:30  Energie SV 2 - SV Rapid 2 
29 Mo. 28.01.2019 17:30  Commerzbank 1 - H S K   2 
30 Di. 29.01.2019 18:00  Allianz 3 - Energie SV 2 
31 Di. 05.02.2019 17:30  Postamt 13/1   2 - Energie SV 2 
32 Di. 05.02.2019 17:30  SV Rapid 2 - Energie SV 3 
33 Di. 12.02.2019 17:30  Energie SV 3 - Allianz 3 
34 Mi. 20.02.2019 17:30  H S K   2 - Postamt 13/1   2 
35 Mo. 25.02.2019 17:30  Commerzbank 1 - SV Rapid 2 
36 Di. 26.02.2019 18:00  Allianz 3 - H S K   2 
37 Di. 26.02.2019 17:30  Postamt 13/1   2 - Energie SV 3 
38 Di. 05.03.2019 17:30  Energie SV 2 - Commerzbank 1 
39 Di. 05.03.2019 17:30  SV Rapid 2 - Allianz 3 
40 Di. 12.03.2019 17:30  Energie SV 3 - Commerzbank 1 
41 Di. 12.03.2019 18:00  Allianz 3 - Postamt 13/1   2 
42 Mi. 20.03.2019 17:30  H S K   2 - Energie SV 2 

 
 
 
Kegelbahnen 
 
 
Postamt 13/1   2  Barmbek, Adolph-Schönfelder-Straße 49 
SV Rapid 2   Barmbek, Adolph-Schönfelder-Straße 49 
Commerzbank 1  Barmbek, Adolph-Schönfelder-Straße 49 
Energie SV  3  Norderstedt, Scharpenmoor 55 
H S K   2   Norderstedt, Scharpenmoor 55 
Allianz 2   Bahrenfelder Kirchenweg  
Energie SV 2   Norderstedt, Scharpenmoor 55 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 

Ausschreibung: 
 

7. Deutsche Betriebssport-Meisterschaften 

im Scherekegeln 2018 
 

 

Veranstalter:  Deutscher Betriebssportverband e.V. 

 

Ausrichter:   BSG RWE Dortmund in Verbindung mit dem BSV Westfalen 

 

Wettbewerbe:  Mannschafts-, Einzel- und Paarkampf - Wettbewerbe 

 

Austragungsort: “ Kegel Center Dortmund “, 

    Märkische Str. 84 , 44141  Dortmund, 

    Telefon : 0231 523712 

 

Termin: von Donnerstag, den 01.11.2018 bis Sonntag, den 04.11.2018, 

 

Startzeiten:   Startzeiten   Do. 01.11.2018 von 12 – 22 Uhr, bei Bedarf 

Startzeiten   Fr. 02.11.2018  von 10 – 22 Uhr, bei Bedarf, 

Startzeiten   Sa. 03.11.2018 von 09 – 18 Uhr,  

 Startzeiten   So. 04.11.2018 von 09 – 14 Uhr,  

Ab 15:30 Uhr wird die Siegerehrung durchgeführt, 

Am 03.11.2018 ab 19:30 Uhr wird bei ausreichenden Anmeldungen 

ein gemütlicher Abend mit Musik, Buffet und Events veranstaltet. 

 

Regelwerke: Es gilt für die Durchführung der Veranstaltung die als Anhang 

beigefügte Rahmenordnung für die Durchführung von Deutschen 

Betriebssport-Meisterschaften und sonstigen Turnieren des DBSV 

(DBSV-Rahmenordnung DBM und Turniere) sowie der ebenfalls als 

Anhang beigefügte § 17 der DBSV-Satzung. 

 

  Es wird in Anlehnung der Kegelordnung des Westdeutschen  

Betriebs-sportverbandes gekegelt. (www.betriebssport-nrw.de) 

 

Örtliche Turnierleitung:   Hermann Fröse , Steinhofstr. 61 , 44329 Dortmund , 

  Tel: 0231 29 03 25, Fax: 0231 29 24 026, Mobil: 0151 14 92 77 95, 

Mail: Hermann.Froese@t-online.de  

 

 Werner Triller , Galopp 69 , 44229 Dortmund, 

  Tel: 0231 12 71 11, Mobil: 0172 234 53 39, 

Mail: WernerTriller@web.de  

  

 Thomas Schultz , Kölner Straße 51 , 53859 Niederkassel, 

  Tel: 02208 7 11 57, Fax: 02208 91 37 69, Mobil: 0151 18 66 79 44, 

Mail: Schultz-Thomas@t-online.de   
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Spielberechtigung: Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer müssen grundsätzlich Mitglied 

einer dem Deutschen Betriebssportverband angehörenden 

Organisation sein (vgl. zu den weiteren Voraussetzungen Ziffer 6 a 

und b der DBSV-Rahmenordnung DBM und Turniere, welche im 

Auszug dieser Ausschreibung als Anlage beigefügt ist) 

 

 

Mitgliedsnachweis: Die Pässe (bzw. sonstige Mitgliedsnachweise) müssen vorgelegt 

werden. 

 

 

Startberechtigung: Betriebssportkegler/innen und Sportkegler/innen , sowie aktive und 

inaktive Bundesligakegler/innen in einer gesonderten Wertung, 

 

 

Meldeschluss: Sonntag, den  21. Oktober 2018 

 

 

Teilnahmebegrenzung: keine 

 

 

Meldungen: Meldeformulare sind bei der Turnierleitung anzufordern, 

 

 

Kontaktperson:  siehe örtliche Turnierleitung 

 

 

Einspruchsgericht: Die Turnierleitung entscheidet im Fall zeitnah vor Ort. 

 

 

Startgebühr: Einzelstart 15 €, Doppel- oder Mehrfachstart je 10 €, 

   

 In der Startgebühr ist das an den DBSV zu zahlende DBSV-

Teilnahmeentgelt bereits enthalten. 

 

 

Zahlungsmodalitäten: Konto: Werner Triller  comdirect Bank  ,  

 DE 62 2004 1144 0107 7098 00 

 

 Sollte die Startgebühr nicht rechtzeitig an den Ausrichter gezahlt 

worden sein, so verliert der entsprechende Teilnehmer bzw. die 

Mannschaft die Teilnahmeberechtigung.  

 

 Eine Rückzahlung der Startgebühr ist auch bei Absage der 

Teilnahme nicht möglich. 

 

Haftung: Veranstalter und Ausrichter haften nach den gesetzlichen 

Bestimmungen, sofern der Teilnehmer Schadensersatzansprüche 

geltend macht, die auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit, 

einschließlich von grober Fahrlässigkeit und Vorsatz der Vertreter und 

Erfüllungsgehilfen des Veranstalters oder des Ausrichters beruhen. 

Soweit dem Veranstalter bzw. dem Ausrichter keine vorsätzliche 

Vertragsverletzung angelastet wird, ist die Schadensersatzhaftung auf 

den vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schaden begrenzt. 

 Veranstalter und Ausrichter haften auch nach den gesetzlichen 

Bestimmungen, sofern diese schuldhaft eine wesentliche 

Vertragspflicht verletzt haben. In diesem Fall ist aber die 

Schadensersatzhaftung auf den vorhersehbaren, typischerweise 

eintretenden Schaden begrenzt. 
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 Die Haftung wegen schuldhafter Verletzung des Lebens, des Körpers 

oder der Gesundheit des Teilnehmers bleibt unberührt. 

 

 

Sportversicherung: Die Teilnehmer sind weder durch den Ausrichter, noch durch den 

Deutschen Betriebssportverband gegen Sportunfälle versichert. Dies 

liegt alleine in der Verantwortung jedes Teilnehmers bzw. seiner 

Betriebssportgemeinschaft für die er startet. 

 

 

Stornierung: Eine Stornierung der Teilnahme ist nur möglich, wenn diese bis 

spätestens zum 21. Oktober 2018 dem Ausrichter schriftlich 

mitgeteilt worden ist. Bei danach eingehenden Stornierungen oder 

Nichtantreten besteht kein Anspruch auf Erstattung der Startgebühr. 

 

 Ein schuldhafter Nichtantritt kann zu einer Sperre bei der nächsten 

DBM bzw. dem nächsten Turnier der gleichen Art führen. 

 

 

Ehrenpreise: Die Teilnehmer auf den Plätzen  1 - 3 in den jeweiligen Klassen 

erhalten vom Deutschen Betriebssportverband je eine eigens für 

diese Meisterschaft geprägte Medaille in Gold, Silber oder Bronze. 

 

Vorbehalte: Das Betreten der Kegelbahnen ist nur in Sportkleidung und 

Turnschuhen mit heller Sohle erlaubt (keine färbenden Sohlen) 

 

 

Verpflegung: Wird in der Kegelhalle zu günstigen Konditionen angeboten. 

Mitgebrachte Speisen und Getränke sind in der Kegelsporthalle nicht 

erlaubt, 

 

 

Sonstige Kosten: Anreise- und eventuelle Übernachtungskosten trägt jeder 

Teilnehmer selbst. 

 

 

Unterkünfte: Eine Liste der ansässigen Hotels kann angefordert werden. 

 

 

Datenschutz: Mit der Zahlung der Startgebühr gibt jede/r Teilnehmer/in dem 

Veranstalter sein Einverständnis, Namen, Ergebnisse und Bilder der 

Meisterschaften im Internet oder der Presse zu veröffentlichen. 

    Der Veranstalter sichert die Einhaltung der DSGVO zu. 

 

Dortmund , den 25.04.2018/01.07.2018 

 

 

 

Für den Veranstalter:                  Für den Ausrichter: 

 

Deutscher Betriebssport-Verband e.V.    BSG RWE Dortmund 

 

                Werner Triller 

 

    Uwe Tronnier       Wolfgang Großmann               Werner Triller 

   DBSV - Präsident               DBSV-Sportbeauftragter   Spartenleiter Kegeln 

    

  

 



Wettbewerb: 1.0

1.1 Herren "S" Mannschaft

Startberechtigt sind  DSKB Sport- und BSG-SG Kegler

1.2 Herren "A" Mannschaft

1.3 Damen  Mannschaft

Wettbewerb: 2.0

2.1 Damen "S" Seniorinnen

2.2 Damen "S"

2.3 Damen "A" Seniorinnen

2.4 Damen "A"

2.5 Herren "S" Senioren

2.6 Herren "S"

2.7 Herren "A" Senioren

2.8 Herren "A"

Wettbewerb: 3.0

Sportkegler die ab dem 01.01.1962 geboren sind.

Startberechtigt sind  nur  BSG-SG Kegler

BSG-SG Kegler die ab dem 01.01.1962 geboren sind.

Tandemmeisterschaft 

3-4 Keglerinnen kegeln je 100 Kugeln kombiniert, mind. 3 werden gewertet (max. 2 S)

Sportkeglerinnen die ab dem 01.01.1967 geboren sind.

Einzelmeisterschaft 

Alle Wettbewerbe in 24 Klassen

Mannschaftsmeisterschaft für BSG/SG Herren + Herren Mannschaften

Je Paar 100 Kugeln durchgehendes Abräumen, mit wechselnden Gassen, über 4 Bahnen

BSG-SG Kegler die bis zum 31.12.1961 geboren sind.

BSG-SG Keglerinnen die bis zum 31.12.1966 geboren sind.

Es können 3-4 Keglerinnen als BKV Auswahl- oder BSG-SG Mannschaft starten.

7. offene Deutsche Betriebssport-Meisterschaften im Scherekegeln

Sportkegler die bis zum 31.12.1961 geboren sind.

BSG-SG Keglerinnen die ab dem 01.01.1967 geboren sind.

4 Kegler kegeln je 100 Kugeln kombiniert.

4 Kegler kegeln je 100 Kugeln kombiniert.

Sportkegler/innen sind Keglerinnen und Kegler die nach dem 1. Juni 2016 aktiv für einen

DSKB-Verein gekegelt haben oder noch kegeln.

Jeder Teilnehmer/in ist  nur einmal in jeder Klasse startberechtigt (max.: 4 Starts)

1x in der Mannschaft, 1x im Einzel, 1x im Tandem, 1x im Mixed,

Ist beim Abräumen nach 5 Kugeln nicht abgeräumt, wird das volle Bild neu aufgestellt.

Sportkeglerinnen die bis zum 31.12.1966 geboren sind.
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3.1 Damen "S"

Startberechtigt sind bis zu 2 DSKB Sportkeglerinnen

3.2 Damen "A"

Startberechtigt sind  nur  2 BSG-SG Keglerinnen

3.3 Herren "S"

Startberechtigt sind bis zu 2 DSKB Sportkegler

3.4 Herren "A"

Startberechtigt sind  nur  2 BSG-SG Kegler

3.5 Mixed "S"

Startberechtigt sind bis zu 2 DSKB Sportkegler/in

3.6 Mixed "A"

Startberechtigt sind  nur  2 BSG-SG Kegler/in

Wettbewerb: 4.0

der 2. Bundesliga gekegelt haben oder noch kegeln.

Bundesligaspieler/innen die sich nach dem 01.05.2018 in einer BSG/SG angemeldet haben

4.1 Damen "BL" Mannschaft

4.2 Herren "BL" Mannschaft

Startberechtigt sind  Bundesliga- und DSKB Sportkegler

Wettbewerb: 5.0

5.1 Damen "BL" Einzel

5.2 Herren "BL"  Einzel

Wettbewerb: 6.0

6.1 Damen "BL" Tandem

Startberechtigt sind 2 BL- oder 1BL-und 1 DSKB Sportkeglerinnen

6.2 Herren "BL" Tandem

Startberechtigt sind 2 BL- oder 1BL-und 1 DSKB Sportkegler

6.3 Mixed Tandem

Startberechtigt sind 2 BL- oder 1BL-und 1 DSKB Sportkegler/innen

In 3.1 und 3.2 sind auch BKV-Auswahlpaare erlaubt.

Startberechtigt sind nur Tandempaare die der gleichen BSG - SG angehören.

Einzelmeisterschaft für Bundesliga Damen + Herren

Jede Keglerin kegelt 100 Kugeln kombiniert.

Jeder Kegler kegelt 100 Kugeln kombiniert.

Tandemmeisterschaft für BL / DSKB Damen,  Herren und Mixed,

Mannschaftsmeisterschaft für Bundesliga/DSKB Damen + Herren Mannschaften

100 Kugeln durchgehendes Abräumen über 4 Bahnen

3-4 Keglerinnen kegeln je 100 Kugeln kombiniert, mind. 3 werden gewertet 

Doppelstart ist nur einmal von  3.1 - 3.4  zum Mixed erlaubt.

Doppelstart ist nur einmal von  6.1 bzw. 6.2  zum Mixed 6.3 erlaubt.

Bundesligaspieler/innen sind Keglerinnen und Kegler die nach dem 1. Juni 2016 in der 1. bzw.

sind nicht spielberechtigt.

Startberechtigt sind nur Tandempaare die dem gleichen Verein angehören.

In 6.1 sind auch BKV-Auswahlpaare erlaubt.

Es können 3-4 Keglerinnen als BKV Auswahl- oder Vereins- Mannschaft starten.

4 Kegler kegeln je 100 Kugeln kombiniert.
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Leichtathletik – Ausschuss 
 

 
 

EINLADUNG ZUR LEICHTATHLETIK-SPARTENLEITERVERSAMMLUNG 2018 
 
 
Der Leichtathletik-Ausschuss im Betriebssportverband Hamburg lädt unsere Spartenleiterin- 
nen und Spartenleiter sehr herzlich zur Spartenleiterversammlung 2018 ein ! 
 
 
Termin :  Donnerstag, 06. September 2018 / 18.30 Uhr 
 
Ort :   B S V - Anlage, Wendenstraße 120, 20537 Hamburg 
 
 
Tagesordnung : 1) Bericht des LA-Ausschusses über das Jahr 2017/2018 
    

2) Aussprache zu 1 
    

3) Entlastung des LA-Ausschusses 
   

4) Wahl der Mitglieder des LA-Ausschusses 
    

5) Vorschau 2018/2019 
 

6) Anträge 
    

7) Verschiedenes 
 
Anträge, Vorschläge, Anregungen etc., die auf der LA-Spartenleiterversammlung zur 
Diskussion gestellt werden sollen, sind bis zum 23. August 2018 an den LA-Ausschuss 
(Bernd Orlowski) zu richten: orlobsvhh@t-online.de 
 
Wer Interesse hat, durch seine Mitarbeit im LA-Ausschuss die Betriebssport-Leichtathletik 
weiterhin erfolgreich zu gestalten, wende sich bitte an Orlo. 
 
 
Auf rege Teilnahme freut sich Euer 
Leichtathletik-Ausschuss 
 

 
 
 
 
 



VMB 8-2018 
 
Inhaltsverzeichnis : 1) Einladung LA-Spartenleiterversammlung 
 

 2) Mitteilungen des LA-Ausschusses 
 

 3) Einladung Stadtparklauf / 5. Lauf BSV-Sommer-Cup 2018 
     

4) Einladung BSV-Bahnabschluss-Sportfest 
 

5) Einladung 17. Speicherstadtlauf / Deutsche und Hamburger 
    BSV-Meisterschaften 10 km-Straßenlauf 

    

    6) WCSG La Baule 
 

    7) Ergebnisse BSV-Abendsportfest I 
 
 

Mitteilungen des LA-Ausschusses 
 

Zur Erinnerung / Termine 
 

Mittwoch,  08.08. BSV-Abendsportfest II mit Bacardi-Schnupper-Cup II / Jahnkampfbahn 
 

Sonnabend, 18.08 Hamburger Meisterschaften / 1. Tag / Jahnkampfbahn 
 

Mittwoch, 22.08. Hamburger Meisterschaften / 2. Tag / Jahnkampfbahn 
 

Mittwoch, 05.09. Stadtparklauf Hamburger Laufladen / 5. Lauf BSV-Sommer-Cup 
 

Donnerstag, 6.9. Leichtathletik-Spartenleiter.Versammlung / BSV-Anlage 
 

Mittwoch, 12.09. BSV-Bahnabschluss-Sportfest / Jahnkampfbahn 
 

Sonntag,  16.09. 35. Intern. Airport Race des Lufthansa SV 
 

Sonntag,  23.09. Skyline-Run / BSG Feuerwehr und BSG Laufwerk 
   Ausschreibung und Anmeldung: www.skyline-run.de 
 

Sonntag,  21.10. 17. Speicherstadtlauf / Deutsche und Hamburger Meisterschaften 
   10 Km-Straßenlauf 
 
 

ECSG 2019 / 22. EUROPEAN COMPANY SPORT GAMES 26. – 30.06.2019 
 
Das Bulletin 2 ist Ende Juli veröffentlicht worden und kann auf der Homepage des Veran-
stalters www.ecsgsalzburg2019.at heruntergeladen werden. Die Anmeldungsphase hat 
inzwischen begonnen und endet am 15. Januar 2019. 
 
Der Betrag für die Teilnahme beträgt 175 Euro. In diesem Betrag sind u.a. die Teilnahme am 
gebuchten Sportwettbewerb, die Abendessen an vier Tagen sowie die kostenlose Nutzung 
des öffentlichen Verkehrsnetzes enthalten. Für Begleitpersonen, die nicht an einem Sport- 
Wettbewerb teilnehmen, reduziert sich die Gebühr auf 105 €. 
 
Folgende LA- Disziplinen werden ausgetragen: 100m / 200m / 400m / 800m / 1500m / 
5000m / Weitsprung / Hochsprung / Kugelstoßen / Speerwurf / 4 x 100m 
 
Unbefriedigend ist, dass es mit den AK A, B, C, D, E (60 Jahre und älter) wieder nur fünf 
Altersklassen gibt. Dadurch ist für die Vielzahl der älteren Teilnehmer ein Start in Salzburg  
leider wenig attraktiv. 
 

http://www.ecsgsalzburg2019.at/


 

Einladung zum 1. Stadtparklauf 
 

der BSG Hamburger Laufladen 
 

Mittwoch, 5. September 2018 

 

 
 

 

Die BSG Hamburger Laufladen lädt zum Abschluss des BSV-Sommer-Cups zum 1. Stadtparklauf ein.  
 
Ort :    Jahnkampfbahn und Stadtpark 
 
Termin :   Mittwoch, 5. September 2017 
 
Strecken :   Start und Ziel: Jahnkampfbahn 
   Kurzstrecke 1 Stadtparkrunde / Langstrecke 3 Stadtparkrunden 
 
Startzeiten :   18.15 Uhr Kinderlauf (Jahrg. 2007 und jünger) 800m 
   18.25 Uhr Kurzstrecke 3,3 Km 
   19:00 Uhr Langstrecke 10  Km 
 
Austragungs- :  Die Wettbewerbe werden nach den Bestimmungen der LO des BSV Hamburg 
bestimmungen  durchgeführt. Teilnahmeberechtigt sind Aktive des BSV Hamburg, die im Besitz 
   eines gültigen Leichttathletik-Startpasses sind und die Startnummer der 
   Sommersaison 2018 tragen. Gäste sind zugelassen. 
 
Chip :   Startberechtigt sind nur Teilnehmer, die im Besitz eines gültigen 

Laufchips (muss im Teilnehmerverzeichnis registriert sein) sind. 
Leihchips gegen 5 € vor Ort. 
 

Meldungen:  Online : bis Freitag, 31. August 2018 (23:00 Uhr) unter athleticon.bsvhh.de 
   Rückfragen beantwortet Jens Gauger, Tel.: 040 18 19 12 11, 
   Mail: info@hamburger-laufladen.de  
 
Startgeld:  3,50 € / 5 € „Nichtmelder“ – Kinderlauf : 1,50 bzw. 2 € 
   Das Startgeld ist nach Eingang der Mail über den zu zahlenden Betrag um- 
   gehend zu überweisen an: Jens Gauger/Hamburger Laufladen e.K. 
   IBAN : DE88 2003 0000 0602 0763 74 / BIC : HYVEDEMM300 
   Bitte unbedingt BSG/Verein und Kennwort „Stadtparklauf 2018“ angeben ! 
 

Auszeichnungen:  Urkunden (wenn die Ergebnisse endgültig sind): athleticon.bsvhh.de/public 
   aufrufen und die gewünschte Urkunde wird gedruckt. 
   Ehrenpreise für die drei erstplatzierten Damen und Herren der Gesamtwertun- 
   gen. Kleine Überraschungen für die Teilnehmer des Kinderlaufes. 

Nach dem Lauf erhalten alle erfolgreichen Teilnehmer (Teilnahme an min- 
destens drei Veranstaltungen) ihren Sommer-Cup 2018. 
 

Allgemeines:  Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden jeglicher Art. 
   Infos (sowie Fotos nach der Veranstaltung): www.hamburger-laufladen.de 
   Der Stadparklauf ist die 5. Veranstaltung vom BSV-Sommer-Cup 2018 und 
   findet bei fast jeder Witterung statt. 
 
 
BSG Hamburger Laufladen        gen.:LA-Ausschuss 

gez. Jens Gauger         gez. Orlo 
 

EINLADUNG ZUM BSV - BAHNABSCHLUSS-SPORTFEST 

http://www.hamburger-laufladen.de/


MIT BACARDI-SUPER-CUP 
 
Der Leichtathletik-Ausschuss im BSV Hamburg lädt alle Sportlerinnen und Sportler sehr 
herzlich zur Teilnahme am BSV-Bahnabschluss-Sportfest 2018 ein! Zum Saisonausklang 
werden unseren Aktiven Startmöglichkeiten in fast allen Disziplinen angeboten. Für Aktive, 
die eine besondere Herausforderung suchen, wird wieder der BACARDI-Super-Cup aus- 
geschrieben. 
 
 

TERMIN :  Mittwoch, 12. September 2018 / Beginn 17.30 Uhr 
 

ORT :   J a h n k a m p f b a h n / Stadtpark 
 

WETTBEWERBE : Damen + Herren, alle AK : 
   Weitsprung / Hochsprung / Kugel / Diskus 
 

   Damen + Herren (ohne AK-Einteilung) : 
   100 / 200 / 400 / 800 / 1.500m / 3.000m / 5.000. / 10.000 m 
 

   BACARDI-Super-Cup 
   Wertung aller acht Laufdisziplinen nach Platzierungspunkten 
   (Lauf ohne Ergebnis : O Punkte) 

AK-Wertungen : Frauen, Männer, W50, M50, Änderung der AK-
Einteilung nach Eingang der Meldungen möglich. 

   Ehrenpreise für alle Teilnehmer am Super-Cup aus dem Hause 
   BACARDI. 
   Startgeld für den Super-Cup: 5,-- €, beinhaltet alle Läufe von 
   100m bis 10.000m 
 
AUSTRAGUNGSBESTIMMUNGEN 
Es gilt die LO des BSV Hamburg. Startberechtigt sind Aktive, die im Besitz eines gültigen LA-
Startpasses sind sowie Senioren/Seniorinnen des DLV. 
in allen Laufwettbewerben finden Zeitläufe statt, die Wertung erfolgt ohne AK-Unterteilung in 
der Männer- bzw. Frauenklasse. Im Weitsprung sowie in den technischen Disziplinen 
erreichen jeweils die sechs Vorkampfbesten einer AK-Wertung die Endkämpfe, Hochsprung: 
Anfangshöhen nach Teilnehmerwunsch. 
 

MELDUNGEN : Internet-Meldung unter athleticon.bsvhh.de bis Freitag, 7. September 
   2018, 23:00 Uhr 
 

STARTGELD : 1,50 € je Einzelwettbewerb / Bacardi-Super-Cup 5,00 
Nachmeldungen + 1,50 € 

   Bezahlung des Startgeldes: Die BSG´en werden nach dem Bahnab- 
   schluss-Sportfest über die an den BSV Hamburg zu entrichtenden 
   Startgelder informiert. 
 

ALLGEMEINES : Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden jeglicher Art. 
 

   Zulässig sind nur Spikes mit maximal 6mm-Dornen. 
 

   Es gelten die Startnummern der Sommersaison 2018. 
 

   Kampfrichter und Helfer sind wie immer herzlich willkommen! 
 
 

LEICHTAHLETIK-AUSSCHUSS, gez. Orlo 



ZEITPLAN  B S V - BAHNABSCHLUSS-SPORTFEST 
MITTWOCH, 12. SEPTEMBER 2018 / JAHNKAMPFBAHN 

 

 

Uhr  Lauf   Weit  Hoch  Kugel  Diskus 
 
17.15  --------------------------- Einteilung der Kampfrichter ------------------------- 
 
17.30 100m   -    D/M-M45 M50-M85 
 
18.00  800m 
 
18.15 3.000m  D/M-M45 D+H  M50-M85 
 
18.45  200m 
 
19.00           D/M-M45 
 
19.15  1.500m  M50-M85   -  - 
 
19.45  5.000m 
 
20.30  400m 
 
20.45  10.000m 
 
21.45  Siegerehrung Bacardi-Super-Cup 
________________________________________________________________ 
 
Zeitplanänderungen bei den Laufwettbewerben sind ggf. möglich, da die Zahl der erforder- 
lichen Läufe vom Meldeergebnis (Einzelstarts sowie Teilnehmer Bacardi-Super-Cup) ab- 
hängig sind. 
 
 

LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

EINLADUNG ZUM 

17. S P E I C H E R S T A D T L A U F 
DEUTSCHE UND BSV-MEISTERSCHAFTEN 

10 KM-STRASSENLAUF 
______________________________________________________________________ 

  
 
 
Der Betriebssportverband Hamburg e.V. und die Sportgemeinschaft Zoll Hamburg e.V. veranstalten 
am 8. Oktober 2017 Deutschen Betriebssport-Meisterschaften im 10-Km-Straßenlauf im ehemaligen 
Freihafen, der neuen Hafen-City, rund um die ehrwürdige Speicherstadt, dem neuen UNESCO-
Weltkulturerbe und laden alle Sportlerinnen und Sportler sehr herzlich ein zum 
 
 

17. Speicherstadtlauf 
 

am Sonntag, dem 21. Oktober 2018, ab 9.45 Uhr, mit den 
 

DEUTSCHEN UND BSV HH - MEISTERSCHAFTEN 
10 KM-STRASSENLAUF 

 
 

sowie einem Kurzstreckenlauf (1 Runde) 
  und einem Lauf für Nachwuchstalente 

 
 
Neben Betriebssport-Leichtathletinnen und Leichtathleten aus ganz Deutschland richtet sich wie in 
den Vorjahren die Einladung auch an Laufsportfreunde in und um Hamburg. 
 

Meldungen der Sportlerinnen und Sportler des BSV Hamburg für die Deutschen Meisterschaften : 
Abweichend von der DBSV-Ausschreibung erfolgt die Meldung wie zu allen BSV-Laufveranstaltun- 
gen. Mit der Meldung zum Speicherstadtlauf erfolgt für Hamburgs Betriebssportler/innen automatisch 
die Wertung für die Deutschen sowie für die Hamburger Meisterschaften im 10 km-Straßenlauf ! 
 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme, sind hinsichtlich unserer Speicherstadt und der Leichtathletik 
Feuer und Flamme, bleiben sauber und wünschen fürs erste viel Spaß! 

 
 

 



17. SPEICHERSTADTLAUF 
 
Veranstalter :  SG Zoll Hamburg e.V. und BSV Hamburg / Leichtathletik-Ausschuss 
 
Ort : Deutsches Zollmuseum, Alter Wandrahm 15a-16, 20457Hamburg, 
 
Termin :  Sonntag, 21. Oktober 2018 
 
Wettbewerbe : Deutsche und Hamburger BSV-Meisterschaften 10 km-Straßenlauf 
   Kurzstrecke 1 Runde (3,7 km) 

Kinderlauf 700 m, Jahrg. 2007 u. jünger 
 

Start :   Alter Wandrahm 
 

  09.45 Uhr : Kinderlauf 
 

10.00 Uhr : Kurzstrecke / Zielschluss 10.35 Uhr 
 

   10.05 Uhr : 10 km – 17. Speicherstadtlauf / Zielschluss 11.20 Uhr 
 

Ziel :   Deutsches Zollmuseum, Alter Wandrahm 
 
Strecke :  ca. 3 km (plus Start- und Zielabschnitt) Rundkurs, gelaufen wird auf asphaltier- 

ten und teilweise gepflasterten Straßen u. Gehwegen. 
Amtlich vermessene Laufstrecke! 
 

Austragungs- 
Bestimmungen Es gilt die LO des BSV Hamburg. Teilnahmeberechtigt sind Aktive, die im 

Besitz eines gültigen Leichtathletik-Startpasses eines Landesverbandes des 
DBSV sind sowie Läufer/innen aus Hamburg und Umgebung.  
Für die Teilnahme an den Meisterschaften ist keine Meisterschaftsqualifikation 
erforderlich. 
 
Die Deutschen und Hamburger BSV 10-km-Straßenlaufmeisterschaften 2018 
werden als Einzelmeisterschaften für alle Damen- und Herren-Altersklassen 
(Frauen, W30-W80 bzw. Männer, M30-M85) sowie als Mannschaftswettbewerb 
für Damen und Herren durchgeführt. Eine Mannschaft besteht aus drei Läufer- 
innen bzw. Läufern einer BSG, die verschiedenen AK angehören können. Die 
Wertung erfolgt durch Addition der gelaufenen Zeiten. 

 
Wertungen :  Es erfolgt eine Gesamtwertung für die Kurzstrecke und den10 km-Lauf sowie 
   gesonderte Wertungen für die Deutschen und Hamburger Meisterschaften im 

10 km-Lauf. 
 
Auszeichnungen: Die Teilnehmer auf den Plätzen 1 – 3 in den jeweiligen Klassen erhalten vom 
 Deutschen Betriebssportverband je eine eigens für diese Meisterschaften 

geprägte Medaille in Gold, Silber oder Bronze. 
 

Meisterschaftsmedaillen für die drei erstplazierten Damen und Herren aller AK- 
Wertungen der Hamburger Meisterschaften. 
 

Ehrenpreise für die drei erstplazierten Damen- bzw. drei besten Herren-Mann- 
Mannschaften der Deutschen und Hamburger Meisterschaften sowie für die 
drei schnellsten Damen und Herren der Gesamtwertung im 10 km Lauf sowie 
der Kurzstrecke. 
 

Sämtliche erfolgreichen Teilnehmer erhalten eine Erinnerungsmedaille mit 
Speicherstadtmotiv. 

 

Siegerehrung : Die Siegerehrung findet ca. um 12.00 Uhr beim Deutschen Zollmuseum, 
 Alter Wandrahm 15a-16, statt. 

 



16. SPEICHERSTADTLAUF 
 

Meldungen:  Internet-Meldung : athleticon.bsvhh.de bis Mittwoch, 17. Oktober 2018, 23.00 
Uhr 
 

Startgeld:  10 Km und 3,7 Km: 8 € / Kinderlauf: 3 € - „Nichtmelder“ 10 € bzw. 5 € 
 

Für BSV´er keine Nachmeldungen vor Ort ! Alle nicht vorangemeldeten 
Läufer/innen sind automatisch „Nichtmelder“. Die BSG´en erhalten umgehend 
nach dem Lauf eine Mail von „Athleticon“ über die insgesamt zu zahlenden 
Meldegelder (=Voranmelder plus Nichtmelder). Dieser Betrag ist unmittelbar 
nach Eingang der Mail zu überweisen ! 
Bezahlung des Startgeldes (nach Eingang der Mail von Athleticon) auf das 
Konto des BSV Hamburg: 
Deutsche Bank, IBAN DE05 2007 0000 0016 0960 00, BIC DEUTDEHHXXX 
Kennwort: „Speicherstadtlauf 2018“. Name der BSG, BSG-Konto-Nr. und 
Kennwort bei der Überweisung nicht vergessen ! 

 
Startnummern: Bitte unbedingt beachten : Es wird mit den Startnummern der Sommer- 

saison 2018 gelaufen!!! 
 

Zeitnahme: Es wird ohne "Chip" gelaufen. Die Zeitnahme erfolgt nach herkömmlicher 
Methode, daher unbedingt beachten: "Überholverbot" im Zieleinlaufkanal ! 

 
Verkehrsanbindung: U 1 - Station "MESSBERG",  

PKW :Parkplätze stehen nur im weiteren Umfeld des DZM zur Verfügung. 
 
Haftung: Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden jeglicher Art. 
 
Umkleiden/WC: Umkleidemöglichkeiten stehen auf dem Ponton am Liegeplatz des alten 

Zollkreuzers unterhalb des DZM zur Verfügung. WC : TOI TOI & DIXI 
 

Wichtiger Hinweis: Die Museumsbereiche des Deutschen Zollmuseums sind leider nicht mehr 
kostenfrei zu besichtigen und dürfen nicht als Umkleide- und Aufbewah- 
rungsort von persönlichen Sachen der Teilnehmer benutzt werden. 
Kommen Sie bitte bereits in Sportkleidung zu dieser Veranstaltung. 
 

Getränke-Service: Da mit freundlichem Herbstwetter zu rechnen ist, kommt die 
 

 
 

zum Ausschank…das sportlich vitale Quellwasser, hervorragend geeignet, um 
ausgetrocknete Läuferkehlen wieder geschmeidig zu machen … 

 
 

Wir benötigen dringend HELFER ! 
 

Eine Veranstaltung in dieser Größenordnung ist ohne das Engagement und den unermüdlichen Einsatz 
vieler ehrenamtlicher Helferinnen und Helfern, die dadurch einen reibungslosen Ablauf des Speicher- 
stadtlaufes ermöglichen, absolut undenkbar! Bitte helft !!! 
Rüdiger Schiemann ist erreichbar:   Tel. 0176 500 300 28 - E-Mail: ruediger.schiemann@t-online.de 
 
 
BSG Sportgemeinschaft Zoll Hamburg e.V.  LA-Ausschuss 
gez. Rüdiger Schiemann     gez. Orlo 
 
 

 



World Company Sport Games 2018 / La Baule 
 

Die zweiten Weltspiele des Betriebssports fanden in diesem Jahr in La Baule an der französischen 
Atlantikküste statt. Nach einer recht chaotischen Organisation im Jahre 2016 auf Mallorca war in 
diesem Jahr für alles gesorgt. Auch das Wetter zeigte sich von seiner besten Seite, viel Sonnen-
schein, kurze Hitzegewitter am Freitagabend und Samstag in der Früh sorgten für Abkühlung. Hier 
treffen Sportler auf Sportler sowie Freunde auf Freunde und nicht auf Konkurrenten. Die Fans 
standen an der Strecke und feuerten auch noch den letzten des Klassements an bis er die Ziellinie 
passierte. 
Der Zeitplan in der Leichtathletik lief mal wieder aus dem Ruder. Mit letztendlich 90 Min. Verspätung 
konnte am Donnerstag das Leichtathletik-Stadion verlassen werden. Am Freitag kam es nur zu 30 
Min. Verzug, der Vielzahl der Meldungen auf den kürzeren Distanzen geschuldet. Abseits der eigenen 
Wettkämpfe konnten auf Grund der kurzen Wege die andere Sportstätten oder der Strand besucht 
werden. Die gesamte Hamburger Delegation versuchte bei allen Sportveranstaltungen präsent zu 
sein  
Im Vergleich zu den letztjährigen Europäischen Betriebssportspielen in Gent / Belgien war in La Baule 
nur eine kleine Gruppe Hamburger Leichtathleten am Start. Stammgäste bei den Siegerehrungen auf 
den Kurzstrecken sind Jörn Esemann / SG Haspa sowie Alexander David / Leser. Mit zusammen drei 
Gold- und Silbermedaillen sorgten beide für großartige Erfolge der Hamburger BSV-Leichtathleten. 
 
La Baule punktete durch seine abwechslungsreiche küstennahe Vielfalt. Zudem konnte die Region 
Loire/Atlantik mit vielen touristischen Zielen die Sportler und Betreuer für sich gewinnen. Die Freizeit 
wurde zur Regeneration oder für Ausflüge genutzt. Die Region ist bekannt für das kostbare Meersalz 
Fleur de Sel, welches in allen Verkaufsstätten zu erwerben war. Ebenfalls großer Beliebtheit erfreuten 
sich die traditionellen Märkte. 
 

Ergebnisse 
100m    2./C David, Alexander  70  Leser      12,05 Sek. 
    2./E Esemann, Jörn  55  SG Haspa      14,44 
 

200m    1./C David, Alexander  70  Leser      25,10 Sek. 
    1./E Esemann, Jörn  55  SG Haspa      30,08 
 

400m    1./C David, Alexander  70  Leser      58,90 Sek. 
 

Weitsprung   2./C David, Alexander  70 Leser        5,16 m 
 

1500m    8./B Burmeister, Bernd  84  Kurt Gaden   4:50,19 Min. 
 
5000m    8./B   Burmeister, Bernd  84  Kurt Gaden 17:39,70 Min. 
 

Straßenlauf   7./C Schliephake, Katrin  68  Kurt Gaden     24:32 Min. 
ca. 5 Km   5./B Burmeister, Bernd  84  Kurt Gaden     16:01 
  19./D Wagener, Horst  61  Kurt Gaden     26:37 
 

 
 
Bericht und Foto Bernd Burmeister 



 

 

BSV-Abendsportfest 
mit Bacardi-Schnupper-Cup I 

 

Mittwoch, 11. Juli 2018 
 

 

 

 
 

E  r  g  e  b  n  i  s  s  e 
 
5  0  m 
 

W 50  1.052 Schneider, Maren  68  SV Signal Iduna       8,4 Sek. 
 

M 55  1. 032 Rittmeister, Lutz  59  Philips LG        8,5 
  2. 105 Schirm, Kai-Uwe  63  SV Signal Iduna       8,7 
 

M 75  1. 137 Eddelbüttel, Manfred  39  Claudius Peters       7,9 
  2. 080 Einfeldt, Theodor  42  Claudius Peters       8,3 
  3. 015 Geisler, Gerd   43  SG Haspa      10,4 
 
 

1  0  0  m 
 

F/W35  1. 045 Hoehn, Katharina  81  SG Stern      15,2 
  2. 720 Frey, Lena   89  ELBE-Sport     16,3 
 

W 50  1. 052 Schneider, Maren  68  SV Signal Iduna     16,8 
 

M 30  1. 136 Tawussi, Frank  86  TÜV-Nord      12,7 
 

M 75  1. 080 Einfeldt, Theodor  42  Claudius Peters     16,1 
 
 

8  0  0  m 
 

F/W35   -  881 Müller, Heidi   90  Hamburg Running/HLV  2:32,5 Min. 
  .-..882 Bock-Dumke, Lisa  95  Hamburg Running/HLV  2:35,3 
  1. 045 Hoehn, Katharina  81  SG Stern    3:01,8 
 

W 50  1. 052 Schneider, Maren  68  SV Signal Iduna   4:03,6 
 

M/M30   -  745 von der Heide, Heiko  91  Hamburg Running/HLV  2:32,0 
  1. 136 Tawussi, Frank  86  TÜV-Nord    2:38,0 
 

M 40/50  -  880 Jander, Ingo   71  TH Eilbeck/HLV   2:15,6 
  1. 098 Kohlmann, Carsten  65  NDR    2:41,2 
 
 

3  0  0  0  m 
 
W 35/40 1. 112 Sundberg, Maria  79  Laufladen    11:50,2 Min. 
  2. 045 Hoehn, Katharina  81  SG Stern    12:46,3 
  3. 878 Schlack, Carolin  74  Laufladen    12:50,8 
 

W 50/55 1. 118 Glöde, Jutta   63  Lufthansa SV   12:03,3 
  2. 142 Mansfeld-Stiegert, Ulrike 67  Philips LG    14:31,8 
 

M-M35  1. 127 Burmeister, Bernd  84  Kurt Gaden     9:52,5 
  - . 559 Kohpeiss, Pascal  94  Laufladen/HLV     9:57,6 
   -  884 Dierks, Carsten  80  HNT/HLV    10:12,0 
   .  879 Handwerger, Jürgen  86  Laufladen/HLV   10:32,6 
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3  0  0  0  m 
 

M 50/55 1. 877 Prieske, Klaus   64  Laufladen      9:54,4 Min. 
  2. 097 Ebel, Thomas   65  NDR    10:57,0 
  3. 082 Banck, Sönke   67  ERGOsports   11:36,3 
  4. 098 Kohlmann, Carsten  65  NDR    11:42,3 
  5. 827 Kreft, Jens   64  Laufladen    11:51,1 
  6. 032 Rittmeister, Lutz  59  Philips LG    12:09,0 
  7. 078 Trümper, Michael  66  Airbus SG    12:21,0 
 

M 80  1. 021 Rücker, Heinrich  36  Kurt Gaden   15:44,1 
 
 

1 0. 0 0 0 m 
 

Frauen  -  883 Albers, Nina   95  Hamburg Running/HLV  39:44,5 Min. 
 

M 30-45  -  885 Hamann, Jan-Simon  86  Hamburg-Running/HLV  35:12,2 
  1. 155 Krastev, Ulli   69  Bacardi    39:59,6 
  2. 261 Witt, Sebastian  76  Hapag-Lloyd   40:40,5 
 

M 50/55 1. 871 Lovon, Emmanuel  62  Philips LG    40:40,1 
  2. 369 Zobel, Norbert   67  SH Haspa    40:43,7 
 
4  x  4  0  0  m 
 

Mixed  1. NDR           4:58,3 Min. 
    Heubel, Hanno 71 
    Ebel, Thomas  65 
    Goldt, Katharina 95 
    Kohlmann, Carsten 65 
 
 

W e i t s p r u n g 
 

F/W35  1. 045 Hoehn, Katharina  81  SG Stern    3,88 m 
  2. 720 Frey, Lena   89  ELBE-Sport   3,74 
 

W 50  1. 052 Schneider, Maren  68  SV Signal Iduna   3,88* 
 

M 35  1. 100 Kosbü, Marco   82  Philips LG    4,10 
 

M 75  1. 025 Geisler, Gerd   43  SG Haspa    3,58* 
  2. 123 Mauss, Volker   41  Energie SV   3,20* 
  *= doppelte Standweitsprung 
 
 

K  u  g  e  l 
 

Frauen 1. 720 Frey, Lena   89  ELBE-Sport   7,03 m 
4 kg 
 

W 50  1. 052 Schneider, Maren  68  SV Signal Iduna   6,30 
3 kg 
 

M 35/40 1. 100 Kosbü, Marco   82  Philips LG    8,38 
7,25 Kg  2. 593 Pfingsten, Kai   77  Lufthansa SV   8,01 
 

M 50/55 1. 105 Schirm, Kai-Uwe  63  SV Signal Iduna   7,58 
6 kg  2. 032 Rittmeister, Lutz  59  Philips LG    6,70 
 

M 65  1. 012 Matthiessen, Uwe  49  LG FA Hamburg   5,91 
5 kg 
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K  u  g  e  l 
 
M 75  1. 139 Eddelbüttel, Manfred  39  Claudius Peters   10,73 m 
4 Kg  2. 010 Lutosch, Dietmar  41  Energie SV     8,60 
  3. 015 Geisler, Gerd   43  SG Haspa      8,49 
  4. 006 Baetke, Erich   39  Claudius Peters     7,97 
 

M 80  1. 050 Dally, Peter   35  SV Signal Iduna     8,26 
  2. 103 Knapp, Gerhard  34  SV Blau-Weiß-Rot    7,53 
  3. 141 Smolka, Dieter   36  Allianz      7,41 

 
 

D  i  s  k  u  s 
 

Frauen 1. 720 Frey, Lena   89  ELBE-Sport   17,20 m 
1 kg 
 

W 50  1. 052 Schneider, Maren  68  SV Signal Iduna   16,41 
 

M 55  1. 105 Schirm, Kai-Uwe  63  SV Signal Iduna   20,49 
1,5 kg 
 

M 65  1. 012 Matthiessen, Uwe  49  LG FA Hamburg   18,68 
1 kg 
 

M 75  1. 137 Eddelbüttel, Manfred  39  Claudius Peters   27,27 
  2. 080 Einfeldt, Theodor  42  Claudius Peters   23,76 

3. 015 Geisler, Gerd   43  SG Haspa    20,99 
4. 010 Lutosch, Dietmar  41  Energie SV   20,28 
5. 006 Baetke, Erich   39  Claudius Peters   17,99 
6. 123 Mauss, Volker   41  Energie SV   17,72 

 

M 80  1. 050 Dally, Peter   35  SV Signal Iduna   16,42 
  2. 103 Knapp, Gerhard  34  SV Blau-Weiß-Rot  16,37 
  3. 141 Smolka, Dieter   36  Allianz    16,21 
 
 

Bacardi-Schnupper-Cup I 
 

1  0  0  m 
Männer/M50 1. 214 Kollien, Johannes  96  ERGOsports        13,3 Sek. 
  2. 078 Thorborg, Nils   64  Deutsche Bank        13,5 
  3. 107 Kaczynski, Patrick  90  Tchibo         13,7 
  4. 593 Pfingsten, Kai   77  Lufthansa SV        14,1 
  5. 100 Kosbü, Marco   82  Philips G         14,3 
  6. 877 Lambracht, Gerald  70  SG Stern         14,7 
  7. 051 Scharf, Dietmar  68  SV Signal Iduna        15,1 
  8. 536 Böttcher, Dirk   69  Laufladen         15,7 
  9. 024 Lüders-Bahlmann, Uwe 56  NDR         15,8 
 

8  0  0  m 
 

Männer/M50 1. 107 Kaczynski, Patrick  90  Tchibo      2:24,7 Min. 
  2. 214 Kollien, Johannes  96  ERGOsports     2:30,3 
  3. 866 Lambracht, Gerald  70  SG Stern      2:30,9 
  4. 593 Pfingsten, Kai   77  Lufthansa SV     2:33,7 
  5. 100 Kosbü, Marco   82  Philips LG      2:34,5 
  6. 536 Böttcher, Dirk   69  Laufladen      2:42,3 
  7. 024 Lüders-Bahlmann, Uwe 56  NDR      2:44,5 
  8. 718 Thorborg, Nils   64  Deutsche Bank     2:57,4 



  9. 051 Scharf, Dietmar  68  SV Signal Iduna     3:03,6 
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Bacardi-Schnupper-Cup I 
 

3  0  0  0  m 
 

Männer/M50 1. 107 Kaczynski, Patrick  90  Tchibo    10:03,5 Min. 
  2. 536 Böttcher, Dirk   69  Laufladen    11:33,0 
  3. 214 Kollien, Johannes  96  ERGOsports   11:37,4 
  4. 866 Lambracht, Gerald  70  SG Stern    11:46,3 
  5. 593 Pfingsten, Kai   77  Lufthansa SV   11:55,1 
  6. 100 Kosbü, Marco   82  Philips LG    12:19,6 
  7. 024 Lüders-Bahlmann, Uwe 56  NDR    12:28,9 
  8. 718 Thorborg, Nils   64  Deutsche Bank   14:31,1 
  9. 051 Scharf, Dietmar  68  SV Signal Iduna   14:47,1 
 
1  0. 0  0  0  m 
 

Männer/M50 1. 107 Kaczynski, Patrick  90  Tchibo    35:57,7 Min. 
  2. 536 Böttcher, Dirk   69  Laufladen    43:32,1 
  3. 214 Kollien, Johannes  96  ERGOsports   45:08,3 
  4. 593 Pfingsten, Kai   77  Lufthansa SV   45:35,4 
  5. 024 Lüders-Bahlmann, Uwe 56  NDR    47:11,8 
  6. 051 Scharf, Dietmar  68  SV Signal Iduna   54:48,3 
  7. 100 Kosbü, Marco   82  Philips LG    59:20,9 
   -  866 Lambracht, Gerald  70  SG Stern    n.a. 
   -  718 Thorborg, Niks  64  Deutsche Bank   n.a. 
 

Bacardi-Schnupper-Cup I – Endstand 

            Pkt. Pl./AK 
 

  1. 107 Kaczynski, Patrick  90  Tchibo    34 1. M 
  2. 214 Kollien, Johannes  96  ERGOsports   31 2. M 
  3. 593 Pfingsten, Kai   77  Lufthansa SV   23 3. M 
  4. 536 Böttcher, Dirk   69  Laufladen    22 4. M 
  5. 100 Kosbü, Marco   82  Philips LG    17 5. M 
  5. 866 Lambracht, Gerald  70  SG Stern    17 5. M 
  1. 024 Lüders-Bahlmann, Uwe 56  NDR    12 1. M50 
  1. 718 Thorborg, Nils   64  Deutsche Bank   12 1. M50 
  3. 051 Scharf, Dietmar  68  SV Signal Iduna     9 3. M50 
 
 
F.d.R.: LA-Ausschuss 
 gez. Orlo 
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Manfred Schwarz  1. Vorsitzender/  040/40165835 
 RTF  0179/6632034  radmanne@gmx.de 
 
Christian Bruder  stellv. Vorsitzender / 
 Breitensport  0151/10814406  ch.bruder@ndr.de 
 
Susanne Büttner  Mitglieder-  040/40165835 
 betreuung  0179/6636116 suse.buett@gmx.de 
   

 
 
 
Termine 

So 05.08.  09:00 Uhr RTF/NC DURCH DIE HOLSTEINISCHE SCHWEIZ, 48/ 84/ 119/ 160 km,  

Kaltenkirchen 

 09:00 Uhr 11. RTF AUF DER FÄHRSTRASSE, 52/ 78/ 120/ 153 km,  Stade 

So 12.08.  09:00 Uhr 18. ALPE D' HITTFELD, 40/ 80/ 125/ 150 km, Seevetal 

So 18.08  10:00 Uhr RTF 5. DEICH-KLASSIKS 45/ 78/ 112 km, HH-Billbrook 

So 02.09.  09:00 Uhr RTF/NC 8. ST. PAULI-KAPERFAHRT, 56/ 80/ 135/ 169 km, Barsbüttel 

Sa 08.09. 08:00 Uhr MINI-BREVET 'ZUM RATZEBURGER SEE' 150 km, Ahrensburg 

So 09.09. 09:00 Uhr RTF 11. BLANKENESER RUNDTÖRN, 22/ 56/ 77/ 114/ 154 km,  

HH-Schenefeld 

So 16.09. 09:00 Uhr RTF STÖRMANÖVER, 46/ 84/ 118/ 158 km, Uetersen 

So 07.10. 09:00 Uhr Helmut Niemeier RTF, 55/86/112/155, RG BSV HH, HH-Lohbrügge 

 

Nachlese Radrennen City Nord 8./9.06.2018 

Obwohl wir bereits am Freitagabend mit unserer Rennveranstaltung beginnen mussten und der Sontag 

ausfiel, hatten wir immerhin ca. 550 Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Freitagabend und am Samstag 

zusammen am Start. Sehr gut nachgefragt waren die Einzelzeitfahren und auch die Fixed Gear - Rennen 

am Samstagabend, wenig Nennungen (ca. 50) gab es für die BSV Meisterschaften. Wer Ideen hat, wie 

man die Attraktivität für Meisterschaften des BSV steigern kann - melde sich gerne bei uns. Immerhin war 

uns das Wetter in diesem Jahr besser gesonnen. 

 

 

Sparte Radsport 

mailto:radmanne@gmx.de
mailto:ch.bruder@ndr.de
mailto:suse.buett@gmx.de


Neuer Termin unserer RTF - 7. Oktober 2018 

Wir suchen weiterhin dringend Helferinnen und Helfer für unsere RTF - neuer Termin - am 7. Oktober 2018 

-  bitte meldet euch bei Radmanne! 

 

Die Zukunft der Rad-Sparte 

Macht euch bitte schon mal langsam Gedanken, wie es mit der Radsparte und insbesondere mit dem Vor-

stand weitergehen könnte. In diesem Jahr muss der Radausschuss neu gewählt werden 

 

Radrennbahn - Trainingszeiten 

Ihr wollt immer schon mal Steilwandfahren - hier gibt es Infos zur Bahnradsaison auf der Radrennbahn bei 

der U-Bahn Hagenbecks Tierpark: https://www.radsport-hh.de/cms/index.php?radrennbahn 

Die Trainingssaison beginnt voraussichtlich ab dem 16.04.2018: 

Trainingszeiten 2018: 

Montags 16:00 - 21:00 Uhr 

   Anfänger-Training für Kinder U11 & U13 16:00 - 18:00 Uhr 

   Anfänger-Training für Erwachsene u. Jugendliche 18:00 - 20:00 Uhr 

Dienstags 13:00 - 18:00 Uhr 

Mitwochs 13:00 - 21:00 Uhr 

   Nachwuchs-Training 16:00 - 19:00 Uhr 

Donnerstags13:00 - 18:00 Uhr 

Freitags16:00 - 21:00 Uhr 

*Hinweis: Leihrad-Ausgabe/Anpassung nur in der Zeit von 18:00 - 19:00 Uhr möglich 

 

 

RG BSV Hamburg 
 
Mitgliedschaft 
 

Information für alle Mitglieder der RG BSV Hamburg: Ab 2018 wird von der RG BSV keine Tretradversiche-

rung mehr angeboten. Kurzfristig wurde seitens des BDR entschieden, dass deutschlandweit keine einheit-

liche Versicherung mehr wie bislang angeboten werden könne. 

 

Bitte bei Änderung von: 

Namen  

Adresse 

Mailadresse 

Telefon 

Bankverbindung ( IBAN/BIC - Nummern ) 

https://www.radsport-hh.de/cms/index.php?radrennbahn


per mail an  mailto:suse.buett@gmx.de 

oder schriftlich an 

RG-BSV Hamburg c/o S. Büttner 

Emekesweg 1, 22391 Hamburg 

schicken! 

Danke. 

Susanne 

 

Kündigung der BSG-Mitgliedschaft und der RG-BSV Hamburg Mitgliedschaft 
 
Es kommt immer wieder zu Missverständnissen wegen einer Kündigung. Die Kündigung der Mitgliedschaft 

im Verein RG BSV Hamburg kann nur in schriftlicher Form erfolgen (per Brief). D.h. es muss an Susanne 

ein Schreiben gesendet werden. Dem Schreiben ist der BDR-Mitgliedsausweis beizulegen. Damit die 

Kündigung zum 1.1. des Folgejahres greift, muss die Kündigung bis spätestens 30.11. des laufenden Jah-

res bei S. Büttner eingehen. (RG-BSV Hamburg, c/o S. Büttner, Emekesweg 1, 22391 Hamburg). 

 

Möchte man aus der BSG austreten, ist ebenso zu verfahren. Der Spielerpass Radsport ist dann 

unbedingt der Kündigung beizulegen. 

Somit ist JEDE Mitgliedschaft separat zu kündigen. 

Wir weisen noch einmal darauf hin, dass ausschließlich nur Kündigungen bearbeitet werden, die in 

schriftlicher Form, also keine Mail, an uns geschickt werden. 

Susanne 

 

Eintritte/Austritte 
Aus gegebenem Anlass möchten wir folgende Änderungen bei Ein-und Austritten vornehmen. 

Wie folgt vorgehen: Den neuen Pass unbedingt zuerst an Susanne schicken, wir leiten dann alles Weitere 

ein. Ebenso bei Austritten verfahren. Kündigung an Susanne schicken, wichtig, den Spielerpass mitschi-

cken. Dieser muss bei Austritt abgegeben werden. Bitte darauf achten, ob der Sportler auch der RG BSV 

angehört. Beides muss dann gekündigt werden Wenn keine Blanko-Pässe vorhanden sind, die dann bitte 

beim 

BSV abfordern. 

Susanne 

 

Sonstiges 
 
Radtourenfahren allgemein 
 
RTF: Bitte unbedingt die STVO beachten. Bedeutet: bei Roter Ampel WARTEN!!! bis grün aufleuchtet. 

Und auch sonst gelten die allgemeinen Regeln. Das unterschreibt Ihr übrigens auf der Anmeldung. 

RTF ist kein Rennen. Wer unbedingt schnell fahren möchte, ohne auf die STVO achten zu müssen, meldet 

euch bei den diversen Rennen an. Es gibt auch Hobby-Rennen, bei denen man ohne Lizenz mitfahren 

kann. Auf einer abgesperrten Strecke darf dann auch bei Rot weitergefahren werden. 

Susanne 

mailto:suse.buett@gmx.de


 

VMB zum Nachlesen 
 
Habt Ihr ein VMB verpasst oder wollt etwas nachlesen: Auf der Seite des Betriebssportverbandes Hamburg 

sind die Ausgaben ab 2004 archiviert. 

 

Allgemeine Informationen 
 
Bitte umgehende Mitteilungen bei folgenden Änderungen: 

– Wohnungswechsel/ Adressenänderung 

– Bankverbindungen 

– Telefon/ Mobil / E-Mailadresse 

– Bei Wertungskarten-Inhabern bitte die gültige E-Mail Adresse auf diese notieren (wegen evtl. Einladung 

zum RTF-Kaffee-Klatsch). 

Bitte nur noch das RG-Eintrittsformular / Änderungsformular 2016 verwenden, bitte keine 

alten Formulare mehr. 

Bei Familienmitgliedern, die in die RG eintreten, ist ein Nachweis für den ermäßigten Beitrag 

notwendig. 

Sollte für das jeweilige Folgejahr keine neue Wertungskarte gewünscht sein, ist dieses bitte bis 

spätestens 30.09. des Jahres per Mail oder schriftlich (an Susanne Büttner, Emekesweg1, 

22391 Hamburg ) zu senden. Nach Erhalt der Wertungskarte bitte auch die CTF- Fahrten eintragen lassen 

ebenso die Permanenten. 

Es werden ganzjährig Permanente Radtouren angeboten/durchgeführt, Infos auf der Homepage und da 

gibt es auch die Winterwertungskarte zum Herunterladen. 

Bei Austritt aus der RG ist die Kündigung spätestens bis zum 30.11. des jeweiligen Jahres 

schriftlich zu erbringen. (an Susanne Büttner, Emekesweg 1, 22391 Hamburg) 

Jetzt noch etwas zum Thema „Rückennummer“: 

Die Rückennummer ist nicht zu verändern und muss bei Veranstaltungen im Original im 

Rückenbereich sichtbar angebracht sein. 

Die STVO ist insbesondere bei RTF`s einzuhalten!!! 

Bei Rückfragen oder Änderungen wendet euch bitte an Susanne Büttner, Emekesweg1, 22391 Hamburg, 

suse.buett@gmx.de. 

Oder aber auch bei Manfred Schwarz, Emekesweg 1, 22391 Hamburg, radmanne@gmx.de 

 

Euer RG-BSV Team 

Manfred, Christian, Susanne 
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A u s s c h r e i b u n g  
 

zur 
 

Mannschafts-Blitzmeisterschaft 2018 
 

Turniermodus: Mannschafts-Blitz-Schach mit 4er-Mannschaften. Wenn mehr 
als 18 Mannschaften antreten, wird in Vor- und Endrunden mit 
etwa gleichstarken Vorrundengruppen gespielt, sonst jede ge-
gen jede Mannschaft. 

 
Bedenkzeit: 5 Minuten je Spieler und Partie 
 
Regeln: FIDE-Regeln für Blitzschach 
 
Turnierleitung: Spielausschuss Schach, 
 Entscheidungen der Turnierleitung sind endgültig 
 
Wertung: 1. Mannschaftspunkte 
 2. Brettpunkte 
 3. direkter Vergleich 
 4. Berliner Wertung direkter Vergleich 
 5. Berliner Wertung 
 
Spielberechtigung: Alle Schachgruppen des BSV, die in der vergangenen Sai-

son an der Mannschaftsmeisterschaft teilgenommen haben 
und deren Mitglieder, die einen gültigen Spielerpass haben. 

 Für die Brettreihenfolge gelten dieselben Regeln wie für die 
Mannschaftsmeisterschaft. Es können nur die letzten Bretter 
frei gelassen werden. 

 
Termin: Donnerstag, 27.09.2018, 18.00 Uhr 
 
Spielort: Kantine Basler Versicherungen, Ludwig-Erhard-Str.22 
 
Startgeld: entfällt, bei verspäteter Meldung 5 Euro je Mannschaft! 
 
Meldeschluss: Die Meldungen müssen bis zum 18.09. schriftlich oder per mail 

bei schachausschreibung@arcor.de , Tel.: 7129958, eingegan-
gen sein. 

 
Spielmaterial: Jede Mannschaft bringt 2 Spielgarnituren mit. Das Spielmaterial 

muss bis 17.45 Uhr aufgebaut sein. In geringem Umfang sind 
weitere Garnituren gegen Gebühr vor Ort entleihbar. 

 
Sieger: Der Sieger ist Verbands-Blitzmeister und trägt die Kosten für 

die Gravur des Wanderpokals! 
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Ausschreibung 
zur 43. offiziellen Einzelmeisterschaft des BSV im Aktivschach  

 
am 10. und 17. September 2018 

 
Der Spielausschuss Schach lädt ein zur 43. Einzelmeisterschaft des BSV Hamburg im 
Aktivschach. Das Turnier ist offen für alle Betriebssportler mit einem gültigen Spielerpass. 
 
Spieltage: Montag, den 10. und 17. September 2018 jeweils ab 18.30 Uhr 

 
Spielort: Spiellokal des SV Rapid Unilever, Hamburger SK, Schellingstr. 41 
 
Teilnehmermeldungen: 

Die Meldungen zur Teilnahme müssen schriftlich bei Achim Kaliski oder 
per mail bei schachausschreibung@arcor.de ,  
bis zum 06.09.2018 eingegangen sein.  
 

Startgeld: 5,-- EURO je Spieler 
sind bis 06.09.2018 unter Angabe des Namens der BSG und deren 
Kontierungs-Nr. sowie dem 
Kennwort „SCHACH-AKTIV 2018“ 
auf das Konto des BSV 
Deutsche Bank, IBAN DE05200700000016096000, BIC BEUTDEHHXXX 
oder direkt bei der Verbandsgeschäftsstelle einzuzahlen. 

 Bei verspäteter Meldung sind 7,-- Euro je Spieler zu zahlen! 
 
Turnierleitung: Spielausschuss Schach im BSV Hamburg 
 
Turnierart: 7-rundiges Einzelturnier nach Schweizer System mit beschleunigter 

Paarungsweise an 2 Spieltagen (1. Spieltag 4 Runden, 2. Tag 3 Runden). 
 
Bedenkzeit: Schnellturnier mit 30 Minuten je Spieler und Partie. 
 
Spielregeln: FIDE-Regeln für Schnellschach. 
 
Wertung: 1. Brettpunkte 

2. Summenwertung 
3. Buchholzwertung 

 
Spielmaterial: wird zur Verfügung gestellt. 
 
Sieger- und Ehrenpreise: 
 

Der Turniersieger erhält für ein Jahr den 
 

WANDERPOKAL. 
Weitere Preise werden ausgesetzt. 



Ausschreibung4. Deutsche Betriebssport-Fernschach-Einzelmeisterschaft 2018Ausrichter Deutscher Betriebssportverband e.V.Veranstalter, Organisation und Durchführung Deutscher Fernschachbund e.V. (BdF)Wettbewerb Wettbewerb für Mitglieder von BetriebssportgemeinschaftenMeldeschluss 15.09.2018Turnierstart 15.10.2018Turnierleitung und Schiedsrichter Deutscher Fernschachbund e. V. (BdF)Regeln - Schachregeln nach FIDE. - Es gelten folgende Regeln des Deutschen Fernschachbundese.V.: (BdF): Spielordnung, Turnierordnung.Austragungsmodus Betriebssport-Einzelturnier,  je  nach  Zahl  der  teilnehmendenSpielerinnen  und  Spieler  in  maximal  drei  Etappen,  Vorrunde,Zwischenrunde und Finale. Die  Züge  werden  auf  dem  Fernschachserver  ausgetragen(www.bdf-schachserver.de).Die Bedenkzeit beträgt einheitlich 40 Tage für 10 Züge, ersparteBedenkzeit bleibt erhalten.Jeder Spielerin und jedem Spieler steht ein Turnierurlaub von 30Tagen  pro  Kalenderjahr  zur  Verfügung.  Bei  darüber  hinausauftretendem  Bedarf  kann  die  Turnierleitung  weiterenUrlaubsanspruch zuerkennen.Die  Ergebnisse  fließen in  die  Fernschach-Wertungszahl  (FWZ)ein.

http://www.bdf-schachserver.de/


Startberechtigung Mitglieder  von  Betriebssportgemeinschaften,  die  ordentlicheMitglieder des DBSV sowie der jeweiligen Landesverbände sind.Meldung und Adressat derMeldung Die  Spielerinnen  und  Spieler  senden  ihre  Anmeldung  mit  denSpielerdaten  (Name,  Vorname,  BdF-Mitgliedsnummer  sofernvorhanden, Emailadresse, Verbandsname) an:Email: bdf-ruether@posteo.deoder an die Postanschrift:Rudolf Rüther, Maximilian-Welsch-Str. 10, 99084 ErfurtBitte  die  Bestätigung  der  ordentlichen  Mitgliedschaft  einesVerbandes inkl. der Mitgliedsnummer nicht vergessen!Ehrenpreise Dem  Sieger  des  Turniers  wird  der  Titel  „4.  DeutscherBetriebssport-Fernschachmeister  (Einzel)“  verliehen.  Die  dreiErstplatzierten erhalten eigens geprägte DBSV-Medaillen.Teilnehmergebühren 5  Euro  Spielerin/Spieler;  das  Teilnahmeentgelt  des  DBSV  isthierin bereits enthalten.Zahlungsmodalitäten Gleichzeitig  mit  der  verbindlichen  Anmeldung  ist  dieTeilnehmergebühr  auf  eines  der  Konten  des  DeutschenFernschachbundes e. V. (BdF) zu überweisen:Bankverbindung 1: Commerzbank Uelzen IBAN: DE46 2584 0048 0564 6500 00 BIC: COBADEFFBankverbindung 2: Postbank Hamburg IBAN: DE78 2001 0020 0064 0062 04, BIC: PBNKDEFF Dabei ist das Zahlungsmerkmal „4. DBS-FSM-Einzel“ anzugeben.Haftung Veranstalter,  Ausrichter  und  Organisator  übernehmen  keineHaftung bei Verletzung, Beschädigung und Verlust jeglicher Art.Deutscher Betriebssportverband Organisator BdFUwe Tronnier Wolfgang Großmann Rudolf RütherPräsident Sportbeauftragter im DBSV Turnierleiter BetriebssportIm Juli 2018
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Ausschreibung14. Deutsche Betriebssport-Fernschach-Mannschaftsmeisterschaft 2018 Ausrichter Deutscher Betriebssportverband e.V.Veranstalter Betriebssportverband Dortmund e.V.Organisation und Durchführung Deutscher Fernschachbund e.V. (BdF)Wettbewerb 3-er-Mannschaftswettbewerb für BetriebssportgemeinschaftenMeldeschluss 15.10.2018Termin / Turnierstart 15.11.2018Turnierleitung und Schiedsrichter Deutscher Fernschachbund e. V. (BdF)Regeln - Es gilt für die Durchführung der Veranstaltung die als Anhangbeigefügte Rahmenordnung für die Durchführung von DeutschenBetriebssport-Meisterschaften  und  sonstigen  Turnieren  desDBSV (DBSV-Rahmenordnung  DBM  und  Turniere)  sowie  derebenfalls als Anhang beigefügte § 17 der DBSV-Satzung. - Schachregeln nach FIDE. - Es gelten folgende Regeln des Deutschen Fernschachbundes e.V. (BdF): Spielordnung, Turnierordnung, Mannschaftsturnierordnung Austragungsmodus Betriebssport-Teamturnier,  je  nach  Zahl  der  teilnehmendenTeams in maximal  den drei  Etappen Vorrunde, Zwischenrundeund  Finale.  Folgende  Eckdaten  bleiben  unabhängig  von  derTeilnehmerzahl konstant:
• Die  Teams  bestehen  immer  aus  drei  Spielerinnen  /Spielern.
• Die Züge werden auf dem Fernschachserver ausgetragen(www.bdf-schachserver.de).Maximal zwei bestplatzierte Teams erreichen jeweils die nächsteTurnieretappe.Die Bedenkzeit beträgt einheitlich 40 Tage für 10 Züge, ersparteBedenkzeit bleibt erhalten.

http://www.bdf-schachserver.de/


Jeder Spielerin und jedem Spieler steht ein Turnierurlaub von 30Tagen  pro  Kalenderjahr  zur  Verfügung.  Bei  darüber  hinausauftretendem  Bedarf  kann  die  Turnierleitung  weiterenUrlaubsanspruch zuerkennen.Startberechtigung Betriebssportmannschaften, die ordentliche Mitglieder des DBSVsowie der jeweiligen Landesverbände sind.Meldung und Adressat derMeldung Die  Mannschaftsführer  senden  die  Anmeldung  mit  denSpielerdaten an:E-Mail: bdf-ruether@posteo.deoder an die Postanschrift:Rudolf Rüther, Maximilian-Welsch-Str. 10, 99084 ErfurtBitte  die  Bestätigung  der  ordentlichen  Mitgliedschaft  einesVerbandes inkl. der Mitgliedsnummer nicht vergessen!Teilnahmebegrenzung Jede  Betriebssportgemeinschaft  kann  mehrere  Mannschaftenmelden.  Nach dem Erreichen einer  Höchstzahl  der  Meldungenvon  64  können  allerdings  keine  weiteren  Meldungenangenommen werden. Ehrenpreise Die Erstplatzierten erhalten eigens geprägte DBSV-Medaillen undeine Urkunde.Teilnehmergebühren 20 Euro je Team inkl. TeilnahmeentgeltZahlungsmodalitäten Gleichzeitig  mit  der  verbindlichen  Anmeldung  ist  dieTeilnehmergebühr  auf  eines  der  Konten  des  DeutschenFernschachbundes e. V. (BdF) zu überweisen:Bankverbindung 1: Commerzbank Uelzen IBAN: DE46 2584 0048 0564 6500 00 BIC: COBADEFFBankverbindung 2: Postbank Hamburg IBAN: DE78 2001 0020 0064 0062 04, BIC: PBNKDEFF Dabei ist das Zahlungsmerkmal „14. DBS-FSM“ anzugeben.Haftung Veranstalter,  Ausrichter  und  Organisator  übernehmen  keineHaftung bei Verletzung, Beschädigung und Verlust jeglicher Art.Deutscher Betriebssportverband Organisator BdFUwe Tronnier Wolfgang Großmann Rudolf RütherPräsident Sportbeauftragter im DBSV Turnierleiter BetriebssportIm Juli 2018
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14. Deutsche Betriebssport-Fernschach-Mannschaftsmeisterschaft 2018 Meldeformular für Mannschaften (Meldeschluss: 15.10.2018)Turnierleiter: Rudolf Rüther, Maximilian-Welsch-Str. 10, 99084 Erfurt E-Mail: bdf-ruether@posteo.deAbsender: ________________________________________________________Örtlicher Fachverband: ______________________________________________*********************************************************************************************Hiermit melde ich verbindlich folgende Mannschaft zur 14. DBFM im Fernschach an:1. Mannschaft (BSG): _______________________________________________Mannschaftsführer: _________________________________________________1. Spieler: ______________________________2. Spieler: ______________________________3. Spieler: ______________________________------------------------------------------------------------------------------------------------------------2. Mannschaft (BSG): _______________________________________________Mannschaftsführer: _________________________________________________1. Spieler: ______________________________2. Spieler: ______________________________3. Spieler: ______________________________ Die Bestätigungen der ordentlichen Mitgliedschaft eines Betriebssportverbandes sindanbei. Die Bestätigungen der ordentlichen Mitgliedschaft eines Betriebssportverbandes liegen bereits vor.(Datum, Name, Unterschrift)
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Ausschreibung

4. Deutsche Betriebssport-
Fernschach-Einzelmeisterschaft 2018

Ausrichter Deutscher Betriebssportverband e.V.

Veranstalter, Organisation 
und Durchführung

Deutscher Fernschachbund e.V. (BdF)

Wettbewerb Wettbewerb für Mitglieder von Betriebssportgemeinschaften

Meldeschluss 15.09.2018

Turnierstart 15.10.2018

Turnierleitung und Schiedsrichter Deutscher Fernschachbund e. V. (BdF)

Regeln - Schachregeln nach FIDE. 
- Es gelten folgende Regeln des Deutschen Fernschachbundes
e.V.: (BdF): Spielordnung, Turnierordnung.

Austragungsmodus Betriebssport-Einzelturnier,  je  nach  Zahl  der  teilnehmenden
Spielerinnen  und  Spieler  in  maximal  drei  Etappen,  Vorrunde,
Zwischenrunde und Finale. 
Die  Züge  werden  auf  dem  Fernschachserver  ausgetragen
(www.bdf-schachserver.de).

Die Bedenkzeit beträgt einheitlich 40 Tage für 10 Züge, ersparte
Bedenkzeit bleibt erhalten.
Jeder Spielerin und jedem Spieler steht ein Turnierurlaub von 30
Tagen  pro  Kalenderjahr  zur  Verfügung.  Bei  darüber  hinaus
auftretendem  Bedarf  kann  die  Turnierleitung  weiteren
Urlaubsanspruch zuerkennen.
Die  Ergebnisse  fließen in  die  Fernschach-Wertungszahl  (FWZ)
ein.

http://www.bdf-schachserver.de/


Startberechtigung Mitglieder  von  Betriebssportgemeinschaften,  die  ordentliche
Mitglieder des DBSV sowie der jeweiligen Landesverbände sind.

Meldung und Adressat der
Meldung

Die  Spielerinnen  und  Spieler  senden  ihre  Anmeldung  mit  den
Spielerdaten  (Name,  Vorname,  BdF-Mitgliedsnummer  sofern
vorhanden, Emailadresse, Verbandsname) an:
Email: bdf-ruether@posteo.de
oder an die Postanschrift:
Rudolf Rüther, Maximilian-Welsch-Str. 10, 99084 Erfurt

Bitte  die  Bestätigung  der  ordentlichen  Mitgliedschaft  eines
Verbandes inkl. der Mitgliedsnummer nicht vergessen!

Ehrenpreise Dem  Sieger  des  Turniers  wird  der  Titel  „4.  Deutscher
Betriebssport-Fernschachmeister  (Einzel)“  verliehen.  Die  drei
Erstplatzierten erhalten eigens geprägte DBSV-Medaillen.

Teilnehmergebühren 5  Euro  Spielerin/Spieler;  das  Teilnahmeentgelt  des  DBSV  ist
hierin bereits enthalten.

Zahlungsmodalitäten Gleichzeitig  mit  der  verbindlichen  Anmeldung  ist  die
Teilnehmergebühr  auf  eines  der  Konten  des  Deutschen
Fernschachbundes e. V. (BdF) zu überweisen:
Bankverbindung 1: Commerzbank Uelzen 
IBAN: DE46 2584 0048 0564 6500 00 BIC: COBADEFF

Bankverbindung 2: Postbank Hamburg 
IBAN: DE78 2001 0020 0064 0062 04, BIC: PBNKDEFF 

Dabei ist das Zahlungsmerkmal „4. DBS-FSM-Einzel“ anzugeben.

Haftung Veranstalter,  Ausrichter  und  Organisator  übernehmen  keine
Haftung bei Verletzung, Beschädigung und Verlust jeglicher Art.

Deutscher Betriebssportverband Organisator BdF

Uwe Tronnier Wolfgang Großmann Rudolf Rüther

Präsident Sportbeauftragter im DBSV Turnierleiter Betriebssport

Im Juli 2018

mailto:bdf-ruether@posteo.de


14. Deutsche Betriebssport-Fernschach-
Mannschaftsmeisterschaft 2018 

Meldeformular für Mannschaften (Meldeschluss: 15.10.2018)

Turnierleiter: Rudolf Rüther, Maximilian-Welsch-Str. 10, 99084 Erfurt 
E-Mail: bdf-ruether@posteo.de

Absender: ________________________________________________________

Örtlicher Fachverband: ______________________________________________

*********************************************************************************************

Hiermit melde ich verbindlich folgende Mannschaft zur 14. DBFM im Fernschach an:

1. Mannschaft (BSG): _______________________________________________

Mannschaftsführer: _________________________________________________

1. Spieler: ______________________________

2. Spieler: ______________________________

3. Spieler: ______________________________

------------------------------------------------------------------------------------------------------------

2. Mannschaft (BSG): _______________________________________________

Mannschaftsführer: _________________________________________________

1. Spieler: ______________________________

2. Spieler: ______________________________

3. Spieler: ______________________________

 Die Bestätigungen der ordentlichen Mitgliedschaft eines Betriebssportverbandes sind

anbei.

 Die Bestätigungen der ordentlichen Mitgliedschaft eines Betriebssportverbandes 

liegen bereits vor.

(Datum, Name, Unterschrift)

mailto:bdf-ruether@posteo.de


Ausschreibung

14. Deutsche Betriebssport-Fernschach-
Mannschaftsmeisterschaft 2018 

Ausrichter Deutscher Betriebssportverband e.V.

Veranstalter Betriebssportverband Dortmund e.V.

Organisation und Durchführung Deutscher Fernschachbund e.V. (BdF)

Wettbewerb 3-er-Mannschaftswettbewerb für Betriebssportgemeinschaften

Meldeschluss 15.10.2018

Termin / Turnierstart 15.11.2018

Turnierleitung und Schiedsrichter Deutscher Fernschachbund e. V. (BdF)

Regeln - Es gilt für die Durchführung der Veranstaltung die als Anhang
beigefügte Rahmenordnung für die Durchführung von Deutschen
Betriebssport-Meisterschaften  und  sonstigen  Turnieren  des
DBSV (DBSV-Rahmenordnung  DBM  und  Turniere)  sowie  der
ebenfalls als Anhang beigefügte § 17 der DBSV-Satzung. 
- Schachregeln nach FIDE. 
- Es gelten folgende Regeln des Deutschen Fernschachbundes 
e.V. (BdF): Spielordnung, Turnierordnung, 
Mannschaftsturnierordnung 

Austragungsmodus Betriebssport-Teamturnier,  je  nach  Zahl  der  teilnehmenden
Teams in maximal  den drei  Etappen Vorrunde,  Zwischenrunde
und  Finale.  Folgende  Eckdaten  bleiben  unabhängig  von  der
Teilnehmerzahl konstant:

• Die  Teams  bestehen  immer  aus  drei  Spielerinnen  /
Spielern.

• Die Züge werden auf dem Fernschachserver ausgetragen
(www.bdf-schachserver.de).

Maximal zwei bestplatzierte Teams erreichen jeweils die nächste
Turnieretappe.
Die Bedenkzeit beträgt einheitlich 40 Tage für 10 Züge, ersparte
Bedenkzeit bleibt erhalten.

http://www.bdf-schachserver.de/


Jeder Spielerin und jedem Spieler steht ein Turnierurlaub von 30
Tagen  pro  Kalenderjahr  zur  Verfügung.  Bei  darüber  hinaus
auftretendem  Bedarf  kann  die  Turnierleitung  weiteren
Urlaubsanspruch zuerkennen.

Startberechtigung Betriebssportmannschaften, die ordentliche Mitglieder des DBSV
sowie der jeweiligen Landesverbände sind.

Meldung und Adressat der
Meldung

Die  Mannschaftsführer  senden  die  Anmeldung  mit  den
Spielerdaten an:
E-Mail: bdf-ruether@posteo.de
oder an die Postanschrift:
Rudolf Rüther, Maximilian-Welsch-Str. 10, 99084 Erfurt
Bitte  die  Bestätigung  der  ordentlichen  Mitgliedschaft  eines
Verbandes inkl. der Mitgliedsnummer nicht vergessen!

Teilnahmebegrenzung Jede  Betriebssportgemeinschaft  kann  mehrere  Mannschaften
melden.  Nach dem Erreichen einer  Höchstzahl  der  Meldungen
von  64  können  allerdings  keine  weiteren  Meldungen
angenommen werden. 

Ehrenpreise Die Erstplatzierten erhalten eigens geprägte DBSV-Medaillen und
eine Urkunde.

Teilnehmergebühren 20 Euro je Team inkl. Teilnahmeentgelt

Zahlungsmodalitäten Gleichzeitig  mit  der  verbindlichen  Anmeldung  ist  die
Teilnehmergebühr  auf  eines  der  Konten  des  Deutschen
Fernschachbundes e. V. (BdF) zu überweisen:
Bankverbindung 1: Commerzbank Uelzen 
IBAN: DE46 2584 0048 0564 6500 00 BIC: COBADEFF

Bankverbindung 2: Postbank Hamburg 
IBAN: DE78 2001 0020 0064 0062 04, BIC: PBNKDEFF 

Dabei ist das Zahlungsmerkmal „14. DBS-FSM“ anzugeben.

Haftung Veranstalter,  Ausrichter  und  Organisator  übernehmen  keine
Haftung bei Verletzung, Beschädigung und Verlust jeglicher Art.

Deutscher Betriebssportverband Organisator BdF

Uwe Tronnier Wolfgang Großmann Rudolf Rüther

Präsident Sportbeauftragter im DBSV Turnierleiter Betriebssport

Im Juli 2018
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57. Jahrgang  Verbandsmitteilungsblatt Nr. 08   03.08.2018 

 

Hamburger Freiwassermeisterschaften am 7.7.2018 
 

Im Rahmen der Hamburger Freiwassermeisterschaften fand auch ein Betriebssportwettkampf Freiwasser statt. 

Zusammen mit den Jedermännern sind 20 Betriebssportler*innen und eine Staffel gestartet. Die Bedingungen waren 

herausfordernd, weil bei herrlichstem Sonnenschein der Wind immer kräftiger wurde. Die eine Schwimmrichtung war 

damit recht aufwändig zu schwimmen (und die Gegenrichtung sehr angenehm). Hier auf jeden Fall die Ergebnisse der 

Betriebssportteilnehmer:  

 

3,8km Männer 

1 Frank Thiede  ERGOsports  1:07:47 

2 Gerald Friedrichs  ERGOsports  1:09:12 

3 Sven Petereit  Energie Hamburg 1:12:08 

4 Christian Harloff  ERGOsports  1:16:23 

5 Andreas Lenz     1:26:39 

6 Karsten Lungwitz BSG Siemens  1:27:06 

7 Oliver Schaumann Airbus SG  1:30:37 

 

3,8km Frauen 

1 Margret Warnecke-Jerol SG Stern  1:26:00 

2 Almut Oldenburg BSG Laufwerk  1:36:43 

3 Marion Krispin  BSG Laufwerk  1:37:53 

 

1km Männer 

1 Bastian Badenhorst BSG Haspa  15:26 

2 Sebastian Schlegel BSG Justiz  17:58 

3 Alexander Sawadski Energie Hamburg 21:45 

4 Andre Möller  Energie Hamburg 22:44 

5 Thomas Guhr  ERGOsports  22:52 

6 Andreas Protz  BSG Justiz  34:06 

7 Jose Gonzalez  Energie Hamburg 36:18 

 

1km Frauen 

1 Birte Siefke  BSG Commerzbank 20:18 

2 Uta Wolf  BSG TK   26:57 

3 Gabriela Barowsky BSG Dataport  33:39 

 

3x1,25km Staffel 

1 Großenseeer Haie BSG Laufwerk  1:52:22  

 
 
Spielausschuß Schwimmen 
Jan Piekuszewski , Vorsitzender 

Schwimmen 



 

 

SPARTE SCHWIMMEN 

 

 

 
57. Jahrgang  Verbandsmitteilungsblatt Nr. 08              03.08.2018 

 

Zuteilung der Schwimmübungsstunden für die Saison bis 31.07.2019 
 
Die Übungsstunden für die Wintersaison 2018 für den Betriebssportverband Hamburg werden mit Wirkung zum 

01.08.2018 neu zugeteilt. Berücksichtigt sind nur die BSG'n, die fristgemäß einen Antrag eingereicht haben. 

Dieser Verteilungsplan behält Gültigkeit bis Ende 07.2019. 

Für die danach folgende Saison muß erneut ein schriftlicher Antrag gestellt werden. Bitte reichen Sie Ihren 

Antrag erst nach der Aufforderung im Verbandsmitteilungsblatt ein. 

 

Wichtiger Hinweis: Informieren Sie sich über die Ferienpausen beim Badpersonal. 

 

Verbindlicher Zuteilungsplan ab 01.08.2018   S = Schwimmen, T = Tauchen 

 

Regionalbad Tag  Übungszeit Bah-

nen 

 BSG‘n 

Bartholomäus  So 

 

-- 15.30 – 17.00 

 

2,5 

 

T 

 

NDR 

Bille-Bad 
(Bergedorf) 

Di 3. 21.00 – 22.00 4  S Post Bergedorf, Deutsche Telekom, HASPA 

Billstedt Do 3. 20.50 – 21.40 2 

1  

T 

T 

HHA, HWW 

HHLA 

Blankenese Di 2. 20.00 – 20.50 3  T Deutsche Bank 

  

 

 

Fr 

3. 

 

 

20.50 – 21.40 

 

 

18:00 – 20:00 

2 

1 

 

1 

T 

S 

 

S 

Deutsche Bank 

Triathlon (Letzter Di im Monat, Taucher  

3 Bahnen) 

Triathlon 

Bramfeld Mi 3. 20.50 – 21.40 6 S Commerzbank, Otto Hamburg, Philips, Stolle 

Bondenwald 
(Niendorf) 

Mo 2. 20.00 – 20.50 2 T Beiersdorf, NDR 

  3. 20.50 – 21.40 4 T NDR 

Rahlstedt Mi 3. 20.50 – 21.40 2 S Deutsche Bank 

Festland 
(Altona) 

Mi 2. 

3. 

21:00 – 21:50 

21:50 – 22:45 

2 

2 

S 

S 

BSV, Pastafrauen, DAL, Signal Iduna, Gard 

BSG‘n über BSV 

St. Pauli Di 1. 19.00 - 20.00 2 S SV Rapid  

Wandsbek Di  

 

2. 

 

 

20.00 - 20.50 

 

 

3 

 

 

S 

Deutsche Bank, Vattenfall, SV Signal Iduna, 

Triathlon, Zoll  

Wettkampftraining 

  3. 20.50 - 21.40 3 S Freies Training 

Inselpark 
(Wilhelmsburg) 

Do 2. 19.00 - 20.00 4 S Aurubis, Hapag-Lloyd, APL, SG Stern,  

BZA Harburg  

       
Angegeben sind jeweils die Wasserzeiten! Die Hallenzeiten beginnen 10 Minuten vorher und enden 10 Minuten später. 

 

 

... / 2 

 

 

 

 

Schwimmen 



Fortsetzung Zuteilung der Schwimmübungsstunden für die Saison bis 01.08.2018 

 

 (VB 08 vom 04.08.2018) 

 

SPARTE SCHWIMMEN 
 

 

 
Übungsteilnehmer müssen im Besitz einer Erlaubniskarte gültiger BSV-Kontrollmarke für 2017 sein und 

Mitglied in einer BSG sein. 

 

Mit dem Erwerb der Kontrollmarke (durch den Spartenleiter/Spartenbeauftragten) ist der Besitzer berechtigt, 

während der ganzen Wintersaison BSV-Übungsstunden zu nutzen. Ein zusätzliches Eintrittsgeld entfällt. 

 

Die Einnahmen aus dem Verkauf der Kontrollmarken sind ein wichtiger Finanzierungsbeitrag für die 

Verbandsarbeit des BSV. Für denjenigen, der diese Leistungen in Anspruch nimmt, sollte es eine 

Selbstverständlichkeit sein, seinen finanziellen Beitrag dafür zu leisten. Der Preis einer Kontrollmarke ist im 

Verhältnis zu der gebotenen Leistung äußerst gering (20 Cent je Übungsstunde). Dennoch empfinden einige 

Teilnehmer an BSV-Übungsstunden den Preis als überzogen und wollen den Erwerb einer Marke lieber 

umgehen. Das benachteiligt alle zahlenden Teilnehmer (auch Inhaber von Spielerpässen) und ist gleichsam ein 

verbandsschädigendes Verhalten.  

 

Es gelten daher folgende Regelungen: 

 

 - jeder Übungsteilnehmer muß im Besitz einer Erlaubniskarte mit gültiger Kontrollmarke sein 

 - Neuzugänge dürfen  (ohne Marke) an drei Schnupper-Trainingsabenden teilnehmen 

 - die Kontrollpflicht ist durch die Übungsleiter auszuüben 

 - setzt sich eine BSG über die Regelungen hinweg, kann sie zukünftig bei der Vergabe von        

Übungsstunden  nicht berücksichtigt werden. 

 

Wir bitten um Verständnis für diese Vorgehensweise.  

 

Die Marken kosten 7,00 EURO pro Stück (Einmalbeitrag für durchschnittlich 35 Übungsstunden). 

 

Sie können zusammen mit den Erlaubniskarten in der BSV-Geschäftsstelle, Wendenstraße 120, abgeholt 

werden. BSG'n, die im Besitz gültiger Schwimmpässe sind, erhalten entsprechend der Anzahl ihrer Pässe eine 

gleiche Anzahl Kontrollmarken gebührenfrei zugeschickt. 

 

Anfragen dazu richten Sie bitte an den Spielausschuß. 

 

Bitte kleben Sie Ihre Marke in die Erlaubniskarte ein (nicht in den Spielerpaß!). 

 

Hinweis in eigener Sache: 

 

Wir bitten Sie, den Spielausschuß frühzeitig über nicht genutzte Übungsstunden zu informieren. Somit können 

sie an interessierte BSG'n weitergegeben werden. 

 

 

 

Spielausschuß Schwimmen 

gez. Andreas Quade, stellv. Obmann 



 

 

  
      

BSV Hamburg e.V.  
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg  
E-Mail: info@bsv-hamburg.de       
Tel.: 040 219 88 21-0– Fax: 040 233 711711       bsv-hamburg.tischtennislive.de   
  
 

 

Liebe Tischtennisfreunde,  
so langsam geht die TT-freie Zeit zu Ende! Seit dem 18.7.2018 haben wir in TTLive den 
Spielbetrieb auf die Saison 2018 / 2019 umgestellt und es sind auch schon fleißig 
Mannschaftsaufstellungen eingetragen worden. Meldeschluss ist der 17.8., danach beginnen wir, 
die Mannschaftsaufstellungen zu genehmigen. 

 

1. Spielpläne 2018 / 2019  

Die Spielpläne der Vorrunde findet Ihr wie gewohnt in TTLive unter „Spielbetrieb 2018/19“ und der 
jeweiligen Staffel. Der Druck des Spielplanes sowie einer Anschriftenliste, sie enthält alle 
Informationen zum Mannschaftsführer und der Sportstätte, ist bei der jeweiligen Staffel unter der 
Rubrik „Export“ möglich.    
Wenn Ihr Unstimmigkeiten im Spielplan feststellen solltet, meldet das bitte umgehend per E-Mail 
an spielausschuss.tischtennis@bsv-hamburg.de.  
Unser Spielplan ist nach den hamburgischen Schulferien ausgerichtet und berücksichtigt die 
Feiertage, die in die Spielwochen fallen.  

2. Pokalwettbewerbe 2018 / 2019  

Die erste Auslosung für die Pokal-Wettbewerbe haben wir als Anlage 1 angefügt. Der 
Spielausschuss hat bei der Spielplanerstellung beschlossen, den Ablauf des Pokalwettbewerbs zu 
erweitern und zu ändern, damit auch im Mixed-Pokal mit mehr als 8 Mannschaften ein Halbfinale 
möglich wird und der Punktspielbetrieb 'glatter' läuft. Die geänderten Daten sind der als Anlage 2 
beigefügten Ausschreibung zu entnehmen. 

Aufgrund aktueller Veränderungen bei den Teilnehmern Pokal V findet Ihr eine neue Liste als 
Anlage 3 

3. Mannschaftsaufstellungen für Punktspiele und Pokalwettbewerbe 

In dieser Saison haben wir Euch gebeten, die namentliche Mannschaftsaufstellung für den 
Punktspielbetrieb nur noch online über TTLive laufen zu lassen und auf Papier zu verzichten.  

Auch die Mannschaftsaufstellungen für die Pokalwettbewerbe bitte online eingeben. Diese 
benötigen wir allerdings zusätzlich als Formulare, die Ihr uns bitte bis zum 18.8.18 über unsere 
Mailadresse oder per Post an den BSV sendet. spielausschuss.tischtennis@bsv-hamburg.de oder BSV Hamburg, Wendenstr. 120 in 20537 HH 

Das funktioniert bislang recht gut und wir möchten Euch ermutigen, in Zweifelsfällen gern Euren 
Staffelleiter anzusprechen. 

  
  Verbandsmitteilung Nr. 8  
  57. Jahrgang – 03.08.2018 
      

  S pielausschuss Tischtennis   

mailto:spielausschuss.tischtennis@bsv-hamburg.de
mailto:spielausschuss.tischtennis@bsv-hamburg.de


 

 

 

Nach Ablauf der Meldefrist am 17.8. 2018 werden wir uns im SpA zusammensetzen, um alle 
Meldungen zu prüfen und ggf. zu korrigieren. Danach findet Ihr die Genehmigung in Eurer 
Vereinsverwaltung zum Download. 

Für etwaige Änderungen in Eurer Aufstellung nach der Genehmigung, werden wir Euch in TTLive 
wieder ein Formular zur Verfügung stellen, weil eine genehmigte Mannschaft in TTLive von Euch 
nicht online änderbar ist. 

4. WOTT ab 01.09.2018 

Seit mehr als einem Jahr arbeiten wir an einer neuen Fassung der WOTT. Unser Ziel war, das 
Dokument klarer und unmissverständlicher zu formulieren und von Ballast zu befreien.   
Das BSV Präsidium hat unsere neue Version verabschiedet und Ihr findet sie bei TTLive unter 
„Allgemein - Satzung/Ordnung“ und über diesen Link zum Download 

Zur Stunde ist die offizielle Ordnung für die Spielberechtigung des BSV noch nicht aktualisiert, 
insofern ist das Regelwerk noch nicht komplett. Wir versichern jedoch, dass die Zugangsgrenze 35 
Jahre für Gastspieler, die in einer Vereinsmannschaft aufgestellt sind, entfallen ist.   
5. Leitfaden für Spartenleiter und Mannschaftsführer 

Mit diesem Leitfaden möchten wir alle Funktionäre in den BSGen bei den vielfältigen Aufgaben 
unterstützen. Die Links zum Download findet Ihr in TTLive unter Hilfe. 
 
6. Tischtennis-Mixed-Turnier am 10.11.2018 

Wie im vergangenen Jahr, findet das Turnier auch in diesem Jahr in der Sporthalle Barakiel in 
Alsterdorf statt. Für die Abendveranstaltung mit Siegerehrung nutzen wir dann wieder das 
Restaurant Kesselhaus am Marktplatz. Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung an diesem immer 
sehr beliebten Traditionsturnier.   
Alle Einzelheiten werden in der Ausschreibung in der kommenden VM 09 veröffentlicht. 
Auch das Buffetmenü steht noch nicht fest, wird aber sicher ähnlich lecker gestaltet wie im 
vergangenen Jahr und – Ja: wir planen dieses Mal auch einen Nachtisch ein!  
Auf einen singenden DJ werden wir aber verzichten 
 

 

Mit sportlichen Grüßen 
Euer Spielausschuss 

https://bsv-hamburg.tischtennislive.de/default.aspx?L1=Public&L2=Satzung
https://bsv-hamburg.tischtennislive.de/default.aspx?L1=CMS&L1P=37&Page=163
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Pokalwettbewerb 2018/19 – erste Auslosung     Spielausschuss Tischtennis Anlage 1 
 

Pokalnachrichten 2018 / 2019  
 

➢ Mixedpokal mit folgenden Gruppen und Paarungen:   
 
                      Gruppe 1      Gruppe 2 
 

Condor-Versicherungen Hochbahn 2 

Hochbahn 1 Lufthansa SV 2 

Lufthansa SV 1 Otto Hamburg 1 

Otto Hamburg 2 SG HVB-Club/AOK RH 

SG Dt. Telekom/Letzter Heller  

 

Paarungen 1. Vorrunde vom 03.09. – 07.09.2018: 

M 101 Mo, 03.09.18, 19:00 Uhr Lufthansa SV 1 Condor-Versicherungen  

M 102 Do, 06.09.18, 19:00 Uhr Hochbahn 1 Otto Hamburg 2  

 

Paarungen 2. Vorrunde vom 29.10. – 02.11.2018: 

M 201  Mo, 29.10.18, 18:30 Uhr  SG Dt. Telekom/Letzter Heller Hochbahn 1  

M 202  Mo, 29.10.18, 19:00 Uhr  Lufthansa SV 1   Otto Hamburg 2  

M 203  Di, 30.10.18, 19:00 Uhr  Otto Hamburg 1 SG HVB-Club/AOK RH  

M 204  Di, 30.10.18, 19:00 Uhr  Lufthansa SV 2 Hochbahn 2   
Paarungen 3. Vorrunde vom 03.12. – 07.12.2018: 

M 301  Mi, 05.12.18, 19:00 Uhr  Condor-Versicherungen   SG Dt. Telekom/Letzter Heller  

M 302  Do, 06.12.18, 18:30 Uhr  Hochbahn 1   Lufthansa SV 1  

M 303  Di, 04.12.18, 19:00 Uhr  Otto Hamburg 1   Lufthansa SV 2  

M 304  Mi, 05.12.18, 19:00 Uhr  Hochbahn 2 SG HVB-Club/AOK RH             
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Pokalwettbewerb 2018/19 – erste Auslosung     Spielausschuss Tischtennis Anlage 1  
➢ Betriebssportler/innen ohne Spielberechtigung in einem Verein 

Paarungen 1/8 Finale vom 03.12. – 07.12.2018 

NV 201 Do, 06.12.18, 18:30 Uhr Justizbehörde Chemtec  

NV 202 Mi., 05.12.18, 18;00 Uhr SG Dt.Telekom/Letzter Heller Siemens  

NV 203 Di., 04.12.18, 18:30 Uhr Ergo sports Hamburg 1 ArcolorMittal HH  

NV 204 Mo., 03.12.18, 18:30 Uhr 
SG Jungheinrich/Stadtwerke 
Norderstedt 

Signal Iduna/AKK  

NV 205 Mi., 05.12.18, 18:00 Uhr Zoll Ergo sports Hamburg 2  

NV 206 Di., 04.12.18, 18:30 Uhr Hörmittelberatung Lufthansa SV  

NV 207 Mi., 05.12.18, 19:00 Uhr Hamburger Gerichte     Postamt 74  

NV 208 Mi., 05.12.18, 19:00 Uhr Hapag Lloyd Rot-Weiß Bülau  

➢ Betriebssportler/innen mit Spielberechtigung in einem Verein 

Paarungen 1/16 Finale vom 29.10. – 02.11.2018: 

V 101 Do, 01.11.18, 19:00 Uhr Hapag Lloyd DZ Hyp  

Paarungen 1/8 Finale vom  03.12. – 07.12.2018 

V 201 Di., 04.12.18, 18:30 Uhr Energie SV Hamburg Bezirksamt Wandsbek  

V 202 Mo., 03.12.18, 18:30 Uhr SG Gruner & Jahr Hochbahn 1  

V 203 Mi., 05.12.18, 19:00 Uhr Hamburger Gerichte Hochbahn 2  

V 204 Di., 04.12.18, 18:45 Uhr Siemens SG HVB/AOK RH  

V 205 Di., 04.12.18, 18:30 Uhr Eurogate ArcolorMittal HH  

  V 206 Di., 04.12.18, 18:00 Uhr Signal Iduna/AltKK 
SG Jungheinrich/Stadtwerke 
Norderstedt  

V 207 Mo., 03.12.18, 18:30 Uhr Hochbahn 3 Sieger aus Spiel V 101  

V 208 Mo., 03.12.18, 18:30 Uhr SHARP Electronics  Axel Springer 1  

 
 

Die Spielberichte für die Wettbewerbe NV und V sind vom Gastgeber innerhalb von zwei Tagen in TTLive 
einzugeben. Beim Mixed ist nur das Endergebnis zu erfassen. Weitere Details siehe Ausschreibung. Für evtl. 
Nachfragen sind die Spielberichte aufzubewahren. 

Im Spielausschuss wird der Pokalwettbewerb von Gisela Brunßen betreut. Für Fragen ist sie erreichbar unter 
Tel.: 04101-34884 oder per E-Mail an gisela.brunssen@gmx.de. 
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Anlage 2 Ausschreibung  Tischtennis-Mannschafts-Pokal-Wettbewerbe 2018/2019  des BSV Hamburg    Ausrichter: Spielausschuss Tischtennis des BSV Hamburg e. V.  Teilnehmer: Sportler/innen mit einem gültigen Spielerpass des BSV Hamburg.  Startberechtigung: Meldung in einer aktuellen Mannschaftsaufstellung.  Mixed: Nichtvereinsspielerinnen ab Pos.5 in der A-Klasse   Nichtvereinsspieler bis zur C-Klasse Vereinsspielerinnen bis Hamburg-Liga und Vereinsspieler bis 1. Kreisli-ga oder entsprechend der Vergleichstabelle des BSV Hamburg.  NV-Spieler/innen: Alle Nichtvereinsspieler/innen  Nichtvereinssportler/innen, die während einer Spielzeit   Vereinssportler/in werden, gelten vom Datum der dortigen  Spielberechtigung an als Vereinssportler/in und sind nicht   mehr spielberechtigt.  V-Spieler/innen: Alle Vereins- und Nichtvereinsspieler/innen     Spielsystem:    Pokal-Wettbewerbe NV und V (6er Mannschaften) k.o.-System. Das Spiel darf nach dem 10. Siegpunkt abgebrochen werden. Endet ein Pokalspiel unentschieden, wird die Entscheidung durch ein Doppel herbeigeführt, das aus zwei Spielerinnen/Spielern gebildet wer-den muss, die bei diesem Pokalspiel noch nicht zusammengespielt ha-ben.   Mixed-Wettbewerb (4er Mannschaften) 3er- bis 5er-Gruppen.    1. Mixed 1-1     8.  Herren-Doppel    2. Mixed 2-2     9.  Damen-Einzel 1-2    3. Damen-Einzel 1-1  10. Damen-Einzel 2-1    4. Damen-Einzel 2-2  11. Herren-Einzel 1-2      5. Herren-Einzel 1-1  12. Herren-Einzel 2-1      6. Herren-Einzel 2-2  13. Mixed 1-2      7. Damen-Doppel  14. Mixed 2-1       Es müssen alle Paarungen gespielt werden Endet ein Mixed-Pokalspiel unentschieden, wird die Entscheidung durch ein Mixed herbeigeführt, das aus einer Spielerin und einem Spieler ge-bildet werden muss, die bei diesem Pokalspiel noch nicht zusammen-gespielt haben.   
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Anlage 2  Abhängig von der Anzahl der teilnehmenden Mannschaften bestreiten die Gruppensieger das Endspiel um Platz 1 und 2 – die Gruppenzweiten sind gemeinsam Dritte – oder es werden in einem Halbfinale die End-spielteilnehmer ermittelt. In diesem spielen jeweils die Gruppensieger gegen die Gruppenzweiten der anderen Gruppe. Die Verlierer der Halb-finalspiele belegen den 3. Platz.   Bei Punktgleichheit wird der Platzierung in der Gruppe durch die Diffe-renz aller Spielergebnisse ermittelt. Besteht auch dann noch Gleichheit, werden die Spiele gegeneinander verglichen (Punkte, Spiele, Sätze).  Einstufung:               Die Aufstellung der Mannschaften ist nach Spielstärke vorzunehmen.  Die Einstufung der Nichtvereinsspieler/innen und der Vereinsspie-ler/innen erfolgt bei der Anmeldung entsprechend der Punktspielstaffel bzw. bei Vereinsspieler/innen nach der Vergleichstabelle des BSV Hamburg und gilt für die gesamte Spielzeit. Es sei denn, dass sich während der Spielzeit durch eine neue Mannschaftsmeldung oder durch das Festspielen in einer höheren Mannschaft im Verein oder Betriebs-sport eine geänderte Einstufung ergibt. Für die Ummeldung ist die BSG verantwortlich.   Alle Spieler und Spielerinnen, die in der vergangenen Spielzeit an der Mannschafts-Meisterschaft teilnahmen, dürfen in diesem Pokal-Wettbewerb gegenüber ihrer letztjährigen Eingruppierung höchstens um eine Klasse niedriger eingruppiert werden.  Der Spielausschuss TT behält sich vor, Spieler/innen höher oder niedri-ger einzustufen.  Führt die vorgeschriebene Aufstellung nach der Spielstärke dazu, dass ein/e danach Rangniedrigere/r vor einem/r Ranghöheren rangiert, muss der/die Rangniedrigere die gleiche Punktvorgabe gewähren wie der/die nachfolgende Ranghöhere. Punktevorgabe: Sie beträgt von Spieler/innen zu Spieler/innen je Satz:                   
1. BL  -2 -3 -4 -5 -5 -6 -6 -7 -7 -7 

2. BL +2  -2 -3 -4 -5 -5 -6 -6 -7 -7 

3. BL +3 +2  -2 -3 -4 -5 -5 -6 -6 -7 

RegL +4 +3 +2  -2 -3 -4 -5 -5 -6 -6 

OL / VOL +5 +4 +3 +2  -2 -3 -4 -5 -5 -6 

S +5 +5 +4 +3 +2  -2 -3 -4 -5 -5 

A +6 +5 +5 +4 +3 +2  -2 -3 -4 -5 

B +6 +6 +5 +5 +4 +3 +2  -2 -3 -4 

C +7 +6 +6 +5 +5 +4 +3 +2  -2 -3 

D +7 +7 +6 +6 +5 +5 +4 +3 +2  -2 

E +7 +7 +7 +6 +6 +5 +5 +4 +3 +2  
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Anlage 2  Wird ein Doppel aus Sportler/innen unterschiedlicher Eingruppierung gebildet, richtet sich die Vorgabe nach dem/r Spieler/in mit der höhe-ren Einstufung.    Im Mixed wird das rechnerische Mittel gebildet und ggf. aufgerundet (z.B. +5/+2 = +4 bzw. +3/-2 = +1).  Über den ersten Aufschlag kann der/die Vorgebende entscheiden, und zwar im Doppel nur vor dem ersten Satz und im Einzel vor jedem Satz. Im Entscheidungssatz wird bei einer Punktvorgabe erst gewechselt, wenn der/die Vorgebende 5 Punkte erreicht hat. 
 Ablauf: Die Pokalrunden werden ohne jede Einschränkung ausgelost.   Folgende Termine sind geplant:       

Termine Mixed NV und V 

03.09. – 07.09.18 1. Vorrunde   

29.10. - 02.11.18 2. Vorrunde  1/16 - Finale 

03.12. – 07.12.18 3. Vorrunde   1 / 8 - Finale 

07.01. - 11.01.19 4. Vorrunde  

21.01. - 25.01.19 5. Vorrunde   1 / 4 - Finale 

18.02. - 22.02.19 1 / 2 - Finale   1 / 2 - Finale 

16. KW 2019 Endspiel Endspiele Über die endgültige Anzahl der Pokalrunden wird nach Eingang der Anmeldungen entschieden.              Der Spielausschuss gibt die Paarungen und Termine spätestens 2 Wo-chen vorher bekannt. Beim NV- und V-Wettbewerb können die Spiele bis         14 Tage vor Beginn der nächsten Runde verlegt werden. Beim Mixed-Wettbewerb wird eine Verlegung innerhalb der gesamten Spiel-zeit akzeptiert.  Der Spielbericht für die Wettbewerbe NV und V ist vom Gastgeber in TTlive einzugeben; das 19. Spiel ist aus der Wertung zu nehmen. Soll-te es zu einem Entscheidungsdoppel kommen, sind unter „Kommentar“ die Namen der Doppelspieler sowie das Ergebnis anzugeben. Beim Mixed-Wettbewerb ist nur das Endergebnis zu erfassen.    Turnierleitung:          Spielausschuss Tischtennis. Ansprechpartnerin ist Gisela Brunßen,  Tel. 04101 34884, E-Mail: gisela.brunssen@gmx.de  Termin und  Mannschaftsanmeldung bis 27.04.2018; Mannschaftsaufstellung bis Anschrift:  bis 18.08.2018 per E-Mail an:  
 spielausschuss.tischtennis@bsv-hamburg.de oder per Post an         BSV Hamburg, Wendenstr. 120 in 20537 Hamburg 
   Jede Betriebssportgemeinschaft darf mehrere Mannschaften in allen drei Wettbewerben melden.   

mailto:gisela.brunssen@gmx.de
mailto:pielausschuss.tischtennis@bsv-hamburg.de
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Anlage 2  Jede/r Spieler/in darf nur in einer Pokal-Mannschaft gemeldet sein. Ei-ne Ergänzung der Mannschaftsmeldung ist bis zum Beginn der Wett-bewerbe möglich. Neue Spieler/innen dürfen analog der Regeln zum Punktspielbetrieb nachgemeldet werden. Sofern es sich um reine Ver-einsspieler/innen handelt, ist diese Nachmeldung zum Folgejahr mög-lich. Der Spielausschuss wird hierfür einen Termin festsetzen.     Preise und Die Sieger erhalten einen Wanderpokal, die Sieger, Zweiten und Drit-ten    Urkunden:                   eine Urkunde. Die drei Wanderpokale der letztjährigen Wettbewerbe sind - auf eigene Kosten graviert - bis zum 29.03.2019 an den BSV zurückzugeben.  Regeln:                   Sofern in dieser Ausschreibung nichts anderes geregelt ist, gelten die Wettspielordnung Tischtennis (WOTT) des BSV Hamburg und danach die Internationalen Tischtennisregeln sowie die Gebührenordnung des BSV Hamburg. Außerdem ist für alle Vereinssportler/innen die Ver-gleichstabelle des BSV Hamburg anzuwenden. (bsv-hamburg.tischtennislive.de > Satzung/Ordnung).   Verstößt ein/e Teilnehmer/in gegen diese Ausschreibung oder die An-gaben in der Mannschaftsmeldung oder im Spielbericht sind falsch, wird das Ergebnis zu Gunsten des Gegners umgewertet und/oder ein/e Teilnehmer/in bzw. die Mannschaft von der weiteren Teilnahme und/oder vom Wettbewerb der folgenden Saison ausgeschlossen.   Wurde ein Spiel mit einer falschen Vorgabe durchgeführt, wird das Spiel für den dadurch benachteiligten Spieler gewertet. Tritt eine Mixed-Mannschaft zweimal nicht an, wird sie aus der Wertung genom-men.   Spielausschuss Tischtennis  



                          
Name BSG                                

Spieltag      
Heim         

Auswärts
Pokal Mannschaftsführer Stv. Mannschaftsführer Sporthalle

ArcelorMittal HH                         

Mittwoch      

18.30 Uhr       

18.30 Uhr
1.V

Marko Stühm                                        

Tel. 0174-9642557          

mstuehm@freenet.de

Andreas Schlüter                           

Tel. 0173-6485975                           

schlueterandreas@web.de

Dradenaustr. 29, 21129 HamburgAxel Springer - Zurückgezogen!! Donnerstag 1.V
Axel Springer

Montag      

18.30 Uhr       

18.30 Uhr
1.V

Heinz-Peter Gramenz                                

Tel. 04152-837425   

hp.gramenz@gmx.de

Jörg Tröger                                       

Tel.0173-6782854       

joergheinztroeger@gmx.de

Hermannstal 82                                     Eingang über den Schulhof oder Parkplatz Kita
Bezirksamt Wandsbek  

Dienstag    

18.30 Uhr       

18.30 Uhr
1.V

Wilfried Sell

Tel. 040-428265461

wilfriedsell@alice-dsl.net

Frank Chmelik

Tel. 040-6959349

frank.chmelik@gmx.de

Bei den Höfen 2

Schule Eingang Aula

DZ HYP

Mittwoch    

18.30 Uhr    

19.00 Uhr
1.V

Matthias Schönfeld                               

Tel. 040-33343341       

matthias.schoenfeld@dghyp.de

Roland Ackermann                          

Tel. 040-33343167     

roland.ackermann@dghyp.de

Rosenstr. 2, 20095 Hamburg      Parken 

in hauseigener Tiefgarage möglich, 

Zugang Halle durch Haupteingang 

(Pförtner)

Energie SV Hamburg 1

Dienstag    

18.30 Uhr       

18.30 Uhr
1.V

Axel Leo                                                     

Tel. 01525-4626339                    

axel.leo@vattenfall.de

Chris Materlik                                    

Tel. 0151-15400805                            

chrismaterlik@hotmail.de

Wendenstr. 166, 20537 Hamburg   

Kellereingang links vom Haupteingang

Eurogate 

DIenstag    

18.30 Uhr       

18.30 Uhr
1.V

Johannes Röh                                            

Tel. 0152-02566241                            

hannes.nedderwat@t-online.de

Jörg Kügler                                       

Tel. 040-74052940                   

joerg.kuegler@eurogate.eu

Anckelmannstr. 10, 20537 Hamburg  

Schulhof links, 1. Tür

Hamburger Gerichte             

Mittwoch      

18.30 Uhr       

18.30 Uhr
1.V

Karsten Papenfuß

Tel. 040-428913639

karstenpapenfuss@t-online.de

Hanno Winckelmann

Tel. 04184-897230                            

h.winckelmann@hamburg.de

Zeughausmarkt 32

Anna-Siemsen-Schule (Seiteneingang - 

Anwohner-Parkzone geb.-pfl.

Hapag Lloyd                  

Donnerstag    

19.00 Uhr       

19.00 Uhr
1.V

Hans-Hellmut Hoppe

Tel. 040-222819; 0170-2029676

hans-h_hoppe@t-online.de

Hans-Mathias Kloft                           

Tel. 04101-73108     

Familykloft@gmx.de

Anckelmannstr. 10, 20537 Hamburg  

Schulhof links, 1. Tür

Pokalwettbewerb V 2018-2019

Übersicht der Mannschaften und Kontaktdaten 

Anlage 3
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Name BSG                                

Spieltag      
Heim         

Auswärts
Pokal Mannschaftsführer Stv. Mannschaftsführer Sporthalle

Pokalwettbewerb V 2018-2019

Übersicht der Mannschaften und Kontaktdaten 

Anlage 3
Hochbahn                     

Donnerstag    

19.00 Uhr       

19.00 Uhr
1.V

Udo Dümmer 

Tel. 040-32882990

udo.duemmer@hochbahn.de

Ingo Militzer

Tel. 040-32883522                            

ingo.militzer@hochbahn.de

Hellbrookstr. 2

Nebeneingang des Betriebsgeländes – 
Halle 13 oberes Stockwerk

Hochbahn                      

Mittwoch      

19.00 Uhr       

19.00 Uhr
2.V

Peter Jahn                                            

Tel. 040-53809619                                

peter-jahn65@hotmail.de

Udo Dümmer                                   

Tel. 040-32882990     

udo.duemmer@hochbahn.de

Hellbrookstr. 2

Nebeneingang des Betriebsgeländes – 
Halle 13 oberes Stockwerk

Hochbahn                      

Montag      

18.30 Uhr       

18.30 Uhr
3.V

Gunder Schwemer                                   

Tel. 040-806843                              

gunder.schwemer@hanse.net

Alfred Griepentrog

Tel. 040-544232    

Waldfrieden@arcor.de

Hellbrookstr. 2

Nebeneingang des Betriebsgeländes – 
Halle 13 oberes Stockwerk

SG Gruner & Jahr

Montag      

18.30 Uhr       

18.30 Uhr
1. V

Rainer Friedrich                                   

Tel. 040-37032598       

friedrich.rainer@guj.de

Michael Bunk                                    

Tel. 040-37032853       

bunk.michael@guj.de

Anckelmannstr. 10, 20537 Hamburg  

Schulhof links, 1. Tür

SG HVB-Club / AOK RH             

Mittwoch      

18.45 Uhr       

18.45 Uhr
1.V

Ulf Teubel

Tel. 040-36924825

ulf.teubel@unicredit.de

Marco Loy                                        

Tel. 0179-4743101      

marco.loy@gmx.de

Wendenstr. 166

Kellereingang links vom Haupteingang

SG Jungheinrich / Stadtwerke 

Norderstedt 

Montag      

18.30 Uhr       

18.30 Uhr
1.V

Kay Moritz

Tel. 040-52104284

kmoritz@stadtwerke-norderstedt.de

Oliver Blank                                        

Tel. 0172-1497569

Pellwormstr. 37, Norderstedt

Anfahrt über Friedrichsgaber Weg / 

Zwijnr. Ring.                                          

SG Signal Iduna/AltKK

Dienstag   

18.00 Uhr   

18.00 Uhr
1.V

Wolfgang Petsch

Tel. 040-41244779

wolfgang.petsch@signal-iduna.de

Dietmar Scharf

Tel. 040-41244726

dietmar.scharf@signal-iduna.de

Neue Rabenstr. 15-91, 20354 HH   

unbedingt Teilnehmerliste vorab 

zusenden wg. Besucherausweisen

Siemens                       

Dienstag    

18.00 Uhr       

18.00 Uhr
1.V

Klaus Zenker                                               

Tel. 0152-53872950 

klaus.zenker@gmail.com

Pröbenweg 24, 20537 Hamburg                  

Zugang über Pfortentür Luisenweg

SHARP Electronics

Montag      

18.30 Uhr       

18.30 Uhr
1.V

Jan Knoblich                                        

Tel. 040-23762595     

jan.knoblich@sharp.eu

Florian Friesecke                              

Tel. 040-23762618      

florian.friesecke@sharp.eu

Brekelbaums Park, 20537 Hamburg  

PKW nicht in der Tiefgarage oder neben 

der Sporthalle abstellen.

BSV-SpaTT Stand: 29.07.2018 Seite 2


	WIR WERDEN ZUSAMMEN SINGEN und zeigen, was Teamwork ausmacht.
	WER KANN MITMACHEN?
	KATEGORIEN UND PREISE
	SO MACHT IHR MIT:
	KONTAKT
	IMPRESSUM
	Wissenschaftsjahr 2018 – Arbeitswelten der Zukunft

	Control0: Off
	Control0_2: Off


